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Aufruf zum offenen Bekenntnis für Jesus Christus
Mt 10,16-39; 16,6-12; Mk 8,14-21
Lukasevangelium 12,1-12 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann er zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
6 Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zwei Groschen? Und nicht ein Einziger von ihnen ist vor Gott 
vergessen.
7 Aber auch die Haare eures Hauptes sind alle gezählt. Darum fürchtet euch nicht! Ihr seid mehr wert als 
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viele Sperlinge.
8 Ich sage euch aber: Jeder, der sich zu mir bekennen wird vor den Menschen, zu dem wird sich auch der 
Sohn des Menschen bekennen vor den Engeln Gottes;
9 wer mich aber verleugnet hat vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den Engeln Gottes.
10 Und jedem, der ein Wort reden wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird vergeben werden; wer 
aber gegen den Heiligen Geist lästert, dem wird nicht vergeben werden.
11 Wenn sie euch aber vor die Synagogen und vor die Fürsten und Obrigkeiten führen, so sorgt nicht, wie
oder womit ihr euch verteidigen oder was ihr sagen sollt;
12 denn der Heilige Geist wird euch in derselben Stunde lehren, was ihr sagen sollt.

Das Gleichnis vom reichen Narren
Lukasevangelium 12,13-21 Es sprach aber einer aus der Volksmenge zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er das Erbe mit mir teilen soll!
14 Er aber sprach zu ihm: Mensch, wer hat mich zum Richter oder Erbteiler über euch gesetzt?
15 Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von 
dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!

Von unnützen Sorgen
Mt 6,19-34; 1Tim 6,6-10; Hebr 13,5
Lukasevangelium 12,22-34 Und er sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um 
euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
24 Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder Speicher noch Scheunen, und 
Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge / Leibeslänge / eine einzige Elle 
hinzusetzen?
26 Wenn ihr nun nicht einmal das Geringste vermögt, was sorgt ihr euch um das Übrige?
27 Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen! Sie mühen sich nicht und spinnen nicht; ich sage euch aber: 
Selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit ist nicht gekleidet gewesen wie eine von ihnen!
28 Wenn aber Gott das Gras auf dem Feld, das heute steht und morgen in den Ofen geworfen wird, so 
kleidet, wie viel mehr euch, ihr Kleingläubigen!
29 Und ihr sollt auch nicht danach trachten, was ihr essen oder was ihr trinken sollt; und beunruhigt euch 
nicht!
30 Denn nach all diesem trachten die Heidenvölker der Welt; euer Vater aber weiß, dass ihr diese Dinge 
benötigt.
31 Trachtet vielmehr nach dem Reich Gottes, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!
32 Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, euch das Reich zu geben.
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen / Gaben der Barmherzigkeit! Macht euch Beutel, die nicht 
veralten, einen Schatz, der nicht vergeht, im Himmel, wo kein Dieb hinkommt und keine Motte ihr 
Zerstörungswerk treibt.
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.
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Ermahnung zur Wachsamkeit
Mt 24,42-51; 25,1-30; Mk 13,33-37
Lukas 12,35-48 Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich 
sage euch: Er wird sich schürzen* und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen. *Das weite 
Gewand wurde bei der Arbeit mit einem Gürtel zusammengefasst.
38 Und wenn er in der zweiten Nachtwache kommt oder in der dritten Nachtwache kommt und sie so 
findet, glückselig sind jene Knechte!
39 Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der Dieb käme, so würde er wachen 
und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter 
oder Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und 
die Dienerschaft unter sich hatte.
43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.

Das Bekenntnis zu Christus bringt Trennung
Mt 10,34-36
Lukas 12,49-53 Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen / zu werfen, und wie wünschte ich, 
es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
52 Denn von nun an werden fünf in einem Haus entzweit sein, drei mit zweien und zwei mit dreien;
53 der Vater wird mit dem Sohn entzweit sein und der Sohn mit dem Vater, die Mutter mit der Tochter 
und die Tochter mit der Mutter, die Schwiegermutter mit ihrer Schwiegertochter und die 
Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter.

Zeichen der Zeit. Ermahnung zu Versöhnlichkeit
Mt 5,25-26; 16,1-3
Lukas 12,54-59 Er sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen seht vom 
Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
56 Ihr Heuchler, das Aussehen der Erde und des Himmels könnt ihr beurteilen; wie kommt es aber, dass 
ihr diese Zeit nicht beurteilt?
57 Und warum entscheidet ihr nicht von euch selbst aus, was recht ist?
58 Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir auf dem Weg Mühe, von ihm 
loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
59 Ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du auch den letzten Groschen bezahlt hast!
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Lukasevangelium 12,1-10   Jesu tiefe Weisheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,15+16 Denn der König des Nordens wird kommen und einen Wall aufwerfen und eine 
befestigte Stadt einnehmen. Und die Streitkräfte des Südens werden nicht standhalten, auch nicht die 
beste Mannschaft seines Volkes; denn da wird keine Kraft zum Widerstand sein,
16 sondern der, welcher gegen ihn gekommen ist, wird tun, was ihm beliebt, und niemand kann vor ihm 
bestehen; und er wird Stellung nehmen in dem herrlichen Land, und Verheerung wird in seiner Hand sein.
Sprüche 2,21+22 Denn die Redlichen werden das Land bewohnen und die Unsträflichen darin übrig 
bleiben;
22 aber die Gottlosen werden aus dem Land ausgerottet und die Treulosen daraus vertrieben werden.
Lukasevangelium 12,1-10 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
6 Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zwei Groschen? Und nicht ein Einziger von ihnen ist vor Gott 
vergessen.
7 Aber auch die Haare eures Hauptes sind alle gezählt. Darum fürchtet euch nicht! Ihr seid mehr wert als 
viele Sperlinge.
8 Ich sage euch aber: Jeder, der sich zu mir bekennen wird vor den Menschen, zu dem wird sich auch der 
Sohn des Menschen bekennen vor den Engeln Gottes;
9 wer mich aber verleugnet hat vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den Engeln Gottes.
10 Und jedem, der ein Wort reden wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird vergeben werden; wer 
aber gegen den Heiligen Geist lästert, dem wird nicht vergeben werden.
1. Mose 3,1 Aber die Schlange = Teufel oder Satan / war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der 
HERR gemacht hatte; und sie sprach zu der Frau: Sollte Gott wirklich gesagt haben, dass ihr von keinem 
Baum im Garten essen dürft?
1. Mose 3,4+5 Da sprach die Schlange zu der Frau: Keineswegs werdet ihr sterben!
5 Sondern Gott weiß: An dem Tag, da ihr davon esst, werden euch die Augen geöffnet, und ihr werdet 
sein wie Gott und werdet erkennen, was Gut und Böse ist!
Apostelgeschichte 5,34-39 Es stand aber im Hohen Rat ein Pharisäer namens Gamaliel auf, ein beim 
ganzen Volk angesehener Gesetzeslehrer, und befahl, die Apostel für kurze Zeit nach draußen zu bringen;
35 dann sprach er zu ihnen: Ihr Männer von Israel, nehmt euch in acht, was ihr mit diesen Menschen tun 
wollt!
36 Denn vor diesen Tagen trat Theudas auf und gab vor, er wäre etwas; ihm hing eine Anzahl Männer an, 
etwa 400: Er wurde erschlagen, und alle, die ihm folgten, zerstreuten sich und wurden zunichte.
37 Nach diesem trat Judas der Galiläer auf in den Tagen der Volkszählung und brachte unter seiner 
Führung viele aus dem Volk zum Abfall: Auch er kam um, und alle, die ihm folgten, wurden zerstreut.
38 Und jetzt sage ich euch: Lasst von diesen Menschen ab und lasst sie gewähren! Denn wenn dieses 
Vorhaben oder dieses Werk von Menschen ist, so wird es zunichtewerden;
39 ist es aber von Gott, so könnt ihr es nicht vernichten. Dass ihr nicht etwa als solche erfunden werdet, 
die gegen Gott kämpfen!
Johannesevangelium 14,12 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die 
Werke auch tun, die ich tue, und wird größere als diese tun, weil ich zu meinem Vater gehe.

Jakobusbrief 5,11 Siehe, wir preisen die glückselig, welche standhaft ausharren! Von Hiobs standhaftem 
Ausharren habt ihr gehört, und ihr habt das Ende gesehen, das der Herr [für ihn] bereitet hat /w. und das 
Ende des Herrn habt ihr gesehen; denn der Herr ist voll Mitleid und Erbarmen.
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Lukasevangelium 12,1   Bin ich Christ oder ein Heuchler?? Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,16+17 sondern der, welcher gegen ihn gekommen ist, wird tun, was ihm beliebt, und niemand 
kann vor ihm bestehen; und er wird Stellung nehmen in dem herrlichen Land, und Verheerung wird in 
seiner Hand sein.
17 Er wird aber sein Augenmerk darauf richten, sein ganzes Königreich in die Gewalt zu bekommen, und
sich [dazu] mit ihm zu vertragen, und wird es durchführen und wird ihm eine Tochter von [seinen] 
Frauen geben, um es zu verderben; aber sie wird nicht bestehen und wird für ihn nichts ausrichten.
Sprüche 3,1 Mein Sohn, vergiss meine Lehre nicht, und dein Herz bewahre meine Gebote!

Lukasevangelium 12,1 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
1. Mose 4,3-12 Und es geschah nach geraumer Zeit, dass Kain dem HERRN JHWH ein Opfer darbrachte 
von den Früchten des Erdbodens.
4 Und auch Abel brachte [ein Opfer] dar von den Erstlingen seiner Schafe und von ihrem Fett. Und der 
HERR sah Abel und sein Opfer an;
5 aber Kain und sein Opfer sah er nicht an. Da wurde Kain sehr wütend, und sein Angesicht senkte sich.
6 Und der HERR sprach zu Kain: Warum bist du so wütend, und warum senkt sich dein Angesicht?
7 Ist es nicht so: Wenn du Gutes tust, so darfst du dein Haupt erheben? Wenn du aber nicht Gutes tust, so 
lauert die Sünde vor der Tür, und ihr Verlangen ist auf dich gerichtet; du aber sollst über sie herrschen!
8 Und Kain redete mit seinem Bruder Abel; und es geschah, als sie auf dem Feld waren, da erhob sich 
Kain gegen seinen Bruder Abel und schlug ihn tot.
9 Da sprach der HERR zu Kain: Wo ist dein Bruder Abel? Er antwortete: Ich weiß es nicht! Soll ich 
meines Bruders Hüter sein?
10 Er aber sprach: Was hast du getan? Horch! Die Stimme des Blutes deines Bruders schreit zu mir von 
dem Erdboden!
11 Und nun sollst du verflucht sein von dem Erdboden hinweg, der seinen Mund aufgetan hat, um das 
Blut deines Bruders von deiner Hand zu empfangen!
12 Wenn du den Erdboden bebaust, soll er dir künftig seinen Ertrag nicht mehr geben; ruhelos und 
flüchtig sollst du sein auf der Erde!
Sprüche 28,13+14 Wer seine Schuld verheimlicht, dem wird es nicht gelingen, wer sie aber bekennt und 
lässt, der wird Barmherzigkeit erlangen.
14 Wohl dem Menschen, der beständig in der Furcht [Gottes] bleibt; wer aber sein Herz verhärtet, wird 
ins Unglück stürzen.
Psalm 5,9+10 HERR JHWH, leite mich in deiner Gerechtigkeit um meiner Feinde willen; ebne / mache 
gerade / deinen Weg vor mir!
10 Denn in ihrem Mund ist nichts Zuverlässiges; ihr Inneres ist [voll] Bosheit, ihr Rachen ein offenes 
Grab, mit ihren Zungen heucheln sie / sie machen ihre Zungen glatt.

Johannesevangelium 14,11-14 Jesus: Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir ist; wenn 
nicht, so glaubt mir doch um der Werke willen!
12 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich tue, und 
wird größere als diese tun, weil ich zu meinem Vater gehe.
13 Und alles, was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun, damit der Vater verherrlicht wird 
in dem Sohn.
14 Wenn ihr etwas bitten werdet in meinem Namen, so werde ich es tun.
Römerbrief 12,9-12 Paulus: Die Liebe sei ungeheuchelt! Hasst das Böse, haltet fest am Guten!
10 In der Bruderliebe seid herzlich gegeneinander; in der Ehrerbietung komme einer dem anderen zuvor!
11 Im Eifer lasst nicht nach, seid brennend im Geist, dient dem Herrn!
12 Seid fröhlich in Hoffnung, in Bedrängnis haltet stand, seid beharrlich im Gebet!

1. Petrusbrief 5,5 Ebenso ihr Jüngeren, ordnet euch den Ältesten unter; ihr alle sollt euch gegenseitig 
unterordnen und mit Demut bekleiden! Denn »Gott widersteht den Hochmütigen; den Demütigen aber 
gibt er Gnade«.
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Lukasevangelium 12,1   Durch und in Jesus → frei von Heuchelei Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,17+18 Er wird aber sein Augenmerk darauf richten, sein ganzes Königreich in die Gewalt zu 
bekommen, und sich [dazu] mit ihm zu vertragen, und wird es durchführen und wird ihm eine Tochter 
von [seinen] Frauen geben, um es zu verderben; aber sie wird nicht bestehen und wird für ihn nichts 
ausrichten.
18 Dann wird er sein Auge auf die Inseln richten und viele einnehmen; aber ein Feldherr / Machthaber / 
wird seinem Hohnlachen ein Ende machen, er wird ihm genug geben, dass ihm das Höhnen vergeht.
Sprüche 3,1+2 Mein Sohn, vergiss meine Lehre nicht, und dein Herz bewahre meine Gebote!
2 Denn sie werden dir Verlängerung der Tage und Jahre des Lebens und viel Frieden bringen.

Lukasevangelium 12,1 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
Johannesevangelium 5,15-19 Da ging der ehemals jahrelang gelähmte Mensch hin und verkündete den 
Juden, dass es Jesus war, der ihn gesund gemacht hatte.
16 Und deshalb verfolgten die Juden Jesus und suchten ihn zu töten, weil er dies am Sabbat getan hatte.
17 Jesus aber antwortete ihnen: Mein Vater wirkt bis jetzt, und ich wirke auch.
18 Darum suchten die Juden nun noch mehr, ihn zu töten, weil er nicht nur den Sabbat brach, sondern 
auch Gott seinen eigenen Vater nannte, womit er sich selbst Gott gleich machte.
19 Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts 
von sich selbst aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was dieser tut, das tut gleicherweise 
auch der Sohn.
Johannes 5,37-40 Und der Vater, der mich gesandt hat, hat selbst von mir Zeugnis gegeben. Ihr habt 
weder seine Stimme jemals gehört noch seine Gestalt gesehen;
38 und sein Wort habt ihr nicht bleibend in euch, weil ihr dem nicht glaubt, den er gesandt hat.
39 Ihr erforscht die Schriften (die heiligen Schriften des AT), weil ihr meint, in ihnen das ewige Leben zu 
haben; und sie sind es, die von mir Zeugnis geben.
40 Und doch wollt ihr nicht zu mir kommen, um das Leben zu empfangen.
Jesaja 53,1-5 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt / Wer hat dem geglaubt, was uns verkündigt 
wurde? und der Arm des HERRN JHWH, wem ist er geoffenbart worden?
2 Er = Jesus wuchs auf vor ihm = seinem himmlischen Vater, wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross 
aus dürrem Erdreich. Er hatte keine Gestalt und keine Pracht; wir sahen ihn, aber sein Anblick gefiel uns 
nicht.
3 Verachtet war er und verlassen von den Menschen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut; 
wie einer, vor dem man das Angesicht verbirgt, so verachtet war er, und wir achteten ihn nicht.
4 Fürwahr, er hat unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; wir aber hielten ihn 
für bestraft, von Gott geschlagen und niedergebeugt.
5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; 
die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt worden.
Matthäusevangelium 11,25-30 Zu jener Zeit begann Jesus und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des 
Himmels und der Erde, dass du dies vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmündigen 
geoffenbart hast!
26 Ja, Vater, denn so ist es wohlgefällig gewesen vor dir.
27 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den Sohn als nur der Vater; 
und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.
Johannesevangelium 14,15 Jesus: Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
1.Johannesbrief 5,11 Und darin besteht das Zeugnis, dass Gott uns ewiges Leben gegeben hat, und dieses 
Leben ist in seinem Sohn.
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Lukasevangelium 12,1+2   Es kommt alles ans Licht Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,18+19 Dann wird er sein Auge auf die Inseln richten und viele einnehmen; aber ein Feldherr / 
Machthaber / wird seinem Hohnlachen ein Ende machen, er wird ihm genug geben, dass ihm das Höhnen
vergeht.
19 Darauf wird er sich den Festungen seines Landes zuwenden, wird aber straucheln und fallen, dass man
ihn nicht mehr finden wird.

Sprüche 1,10+11 Mein Sohn, wenn dich Sünder überreden wollen / verführen / verlocken wollen, so 
willige nicht ein,
11 wenn sie sagen: »Komm mit uns, wir wollen auf Blut lauern, wir wollen dem Unschuldigen ohne 
Ursache nachstellen!

7.10.2023 – 7.10.2025 → 730 Tage tiefster seelischer und auch tödlicher Wunden für die
Menschen in Israel, eine Folge von freigesetztem Hass auf den Gott der Bibel und sein Volk.

Psalm 122,6 David: Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben!

Lukasevangelium 12,1+2 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.

1. Mose 1,1-5 Im Anfang schuf Gott – Elohim die Himmel und die Erde.
2 Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte 
über den Wassern.
3 Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht.
4 Und Gott sah, dass das Licht gut war; da schied Gott das Licht von der Finsternis.
5 Und Gott nannte das Licht Tag, und die Finsternis nannte er Nacht. Und es wurde Abend, und es wurde 
Morgen: der erste Tag.

Johannesevangelium 1,1-5 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe entstanden; und ohne dasselbe ist auch nicht eines entstanden, was entstanden 
ist.
4 In ihm war das (ewige)Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht begriffen.

Epheserbrief 6,10-12 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].

Johannes 14,15-17 Jesus: Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
16 Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand / Tröster / Fürsprecher / 
geben, dass er bei euch bleibt in Ewigkeit,
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn nicht und erkennt 
ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!

Jakobusbrief 5,12 Vor allem aber, meine Brüder, schwört nicht, weder bei dem Himmel noch bei der Erde
noch mit irgendeinem anderen Eid; euer Ja soll ein Ja sein, und euer Nein ein Nein, damit ihr nicht unter 
ein Gericht fallt.
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Lukasevangelium 12,1-3   Bitte Jesus um deine Worte Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  19+20 Darauf wird er sich den Festungen seines Landes zuwenden, wird aber straucheln und 
fallen, dass man ihn nicht mehr finden wird.
20 Und an seiner Stelle wird einer auftreten, der einen Steuereintreiber durch die Herrlichkeit des 
Reiches ziehen lässt. Aber nach einigen Tagen wird er zerschmettert werden, und zwar weder durch Zorn 
noch im Krieg.
Sprüche 3,1-3 Mein Sohn, vergiss meine Lehre nicht, und dein Herz bewahre meine Gebote!
2 Denn sie werden dir Verlängerung der Tage und Jahre des Lebens und viel Frieden bringen.
3 Gnade und Wahrheit werden dich nicht verlassen! Binde sie um deinen Hals, schreibe sie auf die Tafel 
deines Herzens,
Lukasevangelium 12,1-3 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
Johannes 14,15-17 Jesus: Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
16 Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand / Tröster / Fürsprecher / 
geben, dass er bei euch bleibt in Ewigkeit,
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn nicht und erkennt 
ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!
Epheserbrief 6,12+13 Paulus: unser Kampf richtet sich gegen die Weltbeherrscher der Finsternis – 
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem 
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.

7.10.2023 – 8.10.2025 → 731 Tage tiefster seelischer und auch tödlicher Wunden für die
Menschen in Israel, eine Folge von freigesetztem Hass auf den Gott der Bibel und sein Volk.

Johannesevangelium 1,5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht 
begriffen.
Johannes 8,12 Nun redete Jesus wieder zu den Juden und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Johannes 3,17-19 Jesus: Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, 
sondern damit die Welt durch ihn gerettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an 
den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes geglaubt hat.
19 Darin aber besteht das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten die
Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse.
Johannes 18,3-6 Nachdem nun Judas die Truppe und von den obersten Priestern und Pharisäern Diener 
bekommen hatte, kam er dorthin mit Fackeln und Lampen und mit Waffen.
4 Jesus nun, der alles wusste, was über ihn kommen sollte, ging hinaus und sprach zu ihnen: Wen sucht 
ihr?
5 Sie antworteten ihm: Jesus, den Nazarener! Jesus spricht zu ihnen: Ich bin’s! Es stand aber auch Judas 
bei ihnen, der ihn verriet.
6 Als er nun zu ihnen sprach: Ich bin’s!, wichen sie alle zurück und fielen zu Boden.
Johannes 3,20+21 Jesus: Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, damit 
seine Werke nicht aufgedeckt werden.
21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in Gott 
getan sind.
1. Petrusbrief 5,6 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch erhöhe zu seiner 
Zeit!
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Lukasevangelium 12,1-4 Menschenfurcht → die den Leib töten Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,20+21 Und an seiner Stelle wird einer auftreten, der einen Steuereintreiber durch die 
Herrlichkeit des Reiches ziehen lässt. Aber nach einigen Tagen wird er zerschmettert werden, und zwar 
weder durch Zorn noch im Krieg.
21 An seiner Stelle wird ein Verachteter aufkommen, dem die königliche Würde nicht zugedacht war; 
aber er wird unversehens kommen und sich durch Schmeicheleien des Königtums bemächtigen.*Hier 
wird das Wüten des Antiochus IV. Epiphanes (175-164 v. Chr.) gegen die Juden vorausgesagt.

Sprüche 3,1  -  4 Mein Sohn, vergiss meine Lehre / hebr. Torah / nicht, und dein Herz bewahre meine Gebote!
2 Denn sie werden dir Verlängerung der Tage und Jahre des Lebens und viel Frieden bringen.
3 Gnade und Wahrheit werden dich nicht verlassen! Binde sie um deinen Hals, schreibe sie auf die Tafel 
deines Herzens,
4 so wirst du Gunst und Wohlgefallen erlangen in den Augen Gottes und der Menschen.

Lukasevangelium 12,1-4 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
Matthäusevangelium 5,3-12 Jesus: Glückselig sind die geistlich Armen / die im Geist Armen, denn ihrer 
ist das Reich der Himmel!
4 Glückselig sind die Trauernden, denn sie sollen getröstet werden!
5 Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das Land erben!
6 Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie sollen satt werden!
7 Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen!
8 Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
9 Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!
10 Glückselig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer ist das Reich der 
Himmel!
11 Glückselig seid ihr, wenn sie euch schmähen und verfolgen und lügnerisch jegliches böse Wort gegen 
euch reden um meinetwillen!
12 Freut euch und jubelt, denn euer Lohn ist groß im Himmel; denn ebenso haben sie die Propheten 
verfolgt, die vor euch gewesen sind.
Johannesevangelium 14,15-18 Jesus: Liebt ihr mich, so haltet meine Gebote!
16 Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand / Tröster / Fürsprecher / 
geben, dass er bei euch bleibt in Ewigkeit,
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn nicht und erkennt 
ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
18 Ich lasse euch nicht als Waisen zurück; ich komme zu euch.
Apostelgeschichte 7,55+56... Stephanus aber, voll Heiligen Geistes, blickte zum Himmel empor und sah 
die Herrlichkeit Gottes, und Jesus zur Rechten Gottes stehen;
56 und er sprach: Siehe, ich sehe den Himmel offen und den Sohn des Menschen zur Rechten Gottes 
stehen!
Apg.7,59  +  60 Und sie steinigten den Stephanus, der betete und sprach: Herr Jesus, nimm meinen Geist 
auf!
60 Und er kniete nieder und rief mit lauter Stimme: Herr, rechne ihnen diese Sünde nicht an! Und 
nachdem er das gesagt hatte, entschlief er.

1. Johannesbrief 5,12 Wer den Sohn hat, der hat das Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat das 
Leben nicht.
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Lukasevangelium 12,1-5   Jesu Warnung, dient uns zur Hilfe Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  21+22 An seiner Stelle wird ein Verachteter aufkommen, dem die königliche Würde nicht 
zugedacht war; aber er wird unversehens kommen und sich durch Schmeicheleien des Königtums 
bemächtigen. Hier wird das Wüten des Antiochus IV. Epiphanes (175-164 v. Chr.) gegen die Juden vorausgesagt.
22 Und die Streitkräfte, die wie eine Flut daherfahren, werden vor ihm weggeschwemmt und zerbrochen 
werden, dazu auch ein Fürst des Bundes.
Sprüche 3,5+6 Vertraue auf den HERRN JHWH von ganzem Herzen und verlass dich nicht auf deinen 
Verstand;
6 erkenne Ihn / Erkenne Ihn an, gedenke an Ihn / auf allen deinen Wegen, so wird Er deine Pfade ebnen.

Lukasevangelium 12,1-5 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
2. Thessalonicherbrief 2,7-10 Paulus: Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist schon am Wirken, nur 
muss der, welcher jetzt zurückhält, erst aus dem Weg sein / aus der Mitte sein;
8 und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr verzehren wird durch den Hauch seines
Mundes, und den er durch die Erscheinung seiner Wiederkunft beseitigen wird,
9 ihn, dessen Kommen aufgrund der Wirkung des Satans erfolgt, unter Entfaltung aller betrügerischen 
Kräfte, Zeichen und Wunder
10 und aller Verführung der Ungerechtigkeit bei denen, die verlorengehen, weil sie die Liebe zur 
Wahrheit nicht angenommen haben, durch die sie hätten gerettet werden können.

Psalm 122,6 David: Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben!

Johannesevangelium 14,18-21 Jesus: Ich lasse euch nicht als Waisen zurück; ich komme zu euch.
19 Noch eine kleine Weile, und die Welt sieht mich nicht mehr; ihr aber seht mich; weil ich lebe, sollt 
auch ihr leben!
20 An jenem Tag werdet ihr erkennen, dass ich in meinem Vater bin und ihr in mir und ich in euch.
21 Wer meine Gebote festhält und sie befolgt, der ist es, der mich liebt; wer aber mich liebt, der wird von 
meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren.
Lukas 10,25-27 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte ihn und sprach: Meister, was muss 
ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und Jesus sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!« 5.Mose 6,5 / 3.Mose 19,18

Offenbarung 20,9+10 Und sie (Satan – Heidenvölker – Gog und Magog) zogen herauf auf die Fläche des 
Landes (Israel) und umringten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer von 
Gott aus dem Himmel herab und verzehrte sie.
10 Und der Teufel, der sie verführt hatte, wurde in den Feuer- und Schwefelsee geworfen, wo das Tier ist 
und der falsche Prophet, und sie werden gepeinigt werden Tag und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Offenbarung 20,15 Und wenn jemand nicht im Buch des Lebens eingeschrieben gefunden wurde, so 
wurde er in den Feuersee geworfen.

Jakobusbrief 5,13 Leidet jemand von euch Unrecht / erduldet Böses / Schlimmes? Er soll beten! Ist 
jemand guten Mutes? Er soll Psalmen singen!
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Lukasevangelium 12,1-5   suche in deiner Not die Liebe Jesu Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  22+23 Und die Streitkräfte, die wie eine Flut daherfahren, werden vor ihm weggeschwemmt 
und zerbrochen werden, dazu auch ein Fürst des Bundes.
23 Denn nachdem / obwohl / er sich mit ihm verbündet hat, wird er Betrug verüben und hinaufziehen und
mit nur wenig Volk Macht gewinnen.
Jakobusbrief 5,12 Vor allem aber, meine Brüder, schwört nicht, weder bei dem Himmel noch bei der Erde
noch mit irgendeinem anderen Eid; euer Ja soll ein Ja sein, und euer Nein ein Nein, damit ihr nicht unter 
ein Gericht fallt.

Lukasevangelium 12,1-5 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
Römerbrief 1,16+17 Paulus: Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht; denn es ist 
Gottes Kraft zur Errettung für jeden, der glaubt, zuerst für den Juden, dann auch für den Griechen;
17 denn es wird darin geoffenbart die Gerechtigkeit Gottes aus Glauben zum Glauben, wie geschrieben 
steht: »Der Gerechte wird aus Glauben leben«.
Habakuk 2,1-4 Auf meine Warte will ich treten und auf dem Turm mich aufstellen, damit ich Ausschau 
halte und sehe, was Er mir sagen wird und was ich als Antwort weitergeben soll auf meine Klage hin! —
2 Da antwortete mir der HERR und sprach: Schreibe die Offenbarung nieder und grabe sie in Tafeln ein, 
damit man sie geläufig lesen kann!
3 Denn die Offenbarung wartet noch auf die bestimmte Zeit, und doch eilt sie auf das Ende zu und wird 
nicht trügen. Wenn sie sich verzögert, so warte auf sie, denn sie wird gewiss eintreffen und nicht 
ausbleiben.
4 Siehe, der Vermessene — unaufrichtig ist seine Seele in ihm / vermessen, unaufrichtig ist seine Seele in
ihm; der Gerechte aber wird durch seinen Glauben leben.

Sprüche 4,1-4 Ihr Söhne, gehorcht der Unterweisung des Vaters, und gebt acht, damit ihr zu 
unterscheiden wisst!
2 Denn ich habe euch eine gute Lehre gegeben; verlasst meine Weisung nicht!
3 Denn da ich noch als Sohn bei meinem Vater war, als zartes und einziges Kind unter den Augen meiner 
Mutter,
4 da lehrte er mich und sprach zu mir: Dein Herz halte meine Worte fest; bewahre meine Gebote, so wirst
du leben!
Matthäusevangelium 6,9 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im 
Himmel! Geheiligt werde dein Name.
Johannesevangelium 14,21-23 Jesus: Wer meine Gebote festhält und sie befolgt, der ist es, der mich liebt;
wer aber mich liebt, der wird von meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm 
offenbaren.
22 Da spricht Judas — nicht der Ischariot — zu ihm: Herr, wie kommt es, dass du dich uns offenbaren 
willst und nicht der Welt?
23 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wenn jemand mich liebt, so wird er mein Wort befolgen, und 
mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Wohnung bei ihm machen.

1. Petrusbrief 5,6+7 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch erhöhe zu 
seiner Zeit!
7 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
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Lukasevangelium 12,2-5   Ermahnung zur Gottesfurcht Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,23+24 Denn nachdem / obwohl / er sich mit ihm verbündet hat, wird er Betrug verüben und 
hinaufziehen und mit nur wenig Volk Macht gewinnen.
24 Mitten im Frieden wird er in die fruchtbarsten Gegenden eindringen und tun, was weder seine Väter 
noch seine Vorväter getan haben: Beute, Raub und Reichtum wird er unter sie verschleudern, und gegen 
die Festungen wird er Pläne schmieden; und dies wird eine Zeit lang dauern.
Johannesevangelium 10,10 Jesus: Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben; ich bin
gekommen, damit sie das Leben haben und es im Überfluss haben.

Doch die Bäume und Steine werden sprechen: „Oh Muslim, oh Diener Allahs, hier ist ein Jude, der sich hinter mir
versteckt. Komm und töte ihn! https://bildungsbaustein-israel.de/wp-content/uploads/2022/10/Die-Charta-der-Hamas.pdf 

Lukasevangelium 12,2-5 Jesus: Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts 
verborgen, das nicht bekannt werden wird.
3 Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und was ihr in den Kammern ins Ohr 
gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!

Johannesevangelium 14,24 Jesus: Wer mich nicht liebt, der befolgt meine Worte nicht; und das Wort, das 
ihr hört, ist nicht mein, sondern des Vaters, der mich gesandt hat.
Lukas 23,33 Und als sie an den Ort kamen, den man Schädelstätte nennt, kreuzigten sie dort Jesus und 
die Übeltäter, den einen zur Rechten, den anderen zur Linken.
Lukas 23,40+41 Der andere Übeltäter aber antwortete, tadelte ihn und sprach: Fürchtest auch du Gott 
nicht, da du doch in dem gleichen Gericht bist?
41 Und wir gerechterweise, denn wir empfangen, was unsere Taten wert sind; dieser Jesus aber hat nichts
Unrechtes getan!
Lukas 16,22+23 Es geschah aber, dass der Arme starb und von den Engeln in Abrahams Schoß getragen 
wurde. Es starb aber auch der Reiche und wurde begraben.
23 Und als er im Totenreich / Hades / seine Augen erhob, da er Qualen litt, sieht er den Abraham von 
ferne und Lazarus in seinem Schoß.
Jesaja 14,11 du Glanzstern, Sohn der Morgenröte - Ins Totenreich hinabgestürzt ist deine Pracht, das 
Rauschen deiner Harfen; Maden werden dein Lager sein und Würmer deine Decke.

2.Thessalonicherbrief 2,7-12 Paulus: Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit* ist schon am Wirken, nur
muss der, welcher jetzt zurückhält, erst aus dem Weg sein / aus der Mitte sein.;* die Überbordewerfung der 
Gebote Gottes.
8 und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr verzehren wird durch den Hauch seines
Mundes, und den er durch die Erscheinung seiner Wiederkunft beseitigen wird,
9 ihn, dessen Kommen aufgrund der Wirkung des Satans erfolgt, unter Entfaltung aller betrügerischen 
Kräfte, Zeichen und Wunder
10 und aller Verführung der Ungerechtigkeit bei denen, die verlorengehen, weil sie die Liebe zur 
Wahrheit nicht angenommen haben, durch die sie hätten gerettet werden können.
11 Darum wird ihnen Gott eine wirksame Kraft der Verführung senden, sodass sie der Lüge glauben,
12 damit alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt haben, sondern Wohlgefallen hatten an 
der Ungerechtigkeit.

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

1. Johannesbrief 5,12+13 Wer den Sohn hat, der hat das Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, der hat 
das Leben nicht.
13 Dies habe ich euch geschrieben, die ihr glaubt an den Namen des Sohnes Gottes, damit ihr wisst, dass 
ihr ewiges Leben habt, und damit ihr [auch weiterhin] an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.
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Lukasevangelium 12,3-5   Umso mehr gilt es, dankbar zu sein Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,24+25 Mitten im Frieden wird er in die fruchtbarsten Gegenden eindringen und tun, was weder
seine Väter noch seine Vorväter getan haben: Beute, Raub und Reichtum wird er unter sie verschleudern, 
und gegen die Festungen wird er Pläne schmieden; und dies wird eine Zeit lang dauern.
25 Dann wird er seine Kraft und seinen Mut gegen den König des Südens aufbieten mit großer 
Heeresmacht; der König des Südens aber wird sich gleichfalls mit großer und sehr starker Heeresmacht 
zum Krieg rüsten, aber doch nicht standhalten, denn man wird Anschläge gegen ihn planen:

Johannesevangelium 8,43+44 Jesus: Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht 
hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein 
Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn er 
die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater derselben.

Auf palästinensischen Netzwerken, die der Hamas zugeordnet sind, werden bereits zahlreiche Drohungen gegen 
Kollaborateure mit Israel verbreitet, für den Tag nach dem Abkommen: „Morgen werden die Verräter aufgehängt 
und die Messer geschärft.“ https://t.me/israelheute/19275 

Lukasevangelium 12,3-5 Jesus: Alles, was ihr im Finstern redet, wird man darum im Licht hören, und 
was ihr in den Kammern ins Ohr gesprochen habt, wird auf den Dächern verkündigt werden.
4 Ich sage aber euch, meinen Freunden: Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten und danach 
nichts Weiteres tun können.
5 Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, nachdem er getötet hat, auch 
Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
6 Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zwei Groschen? Und nicht ein Einziger von ihnen ist vor Gott 
vergessen.

Psalm 139,1-7 Dem Vorsänger. Von David. Ein Psalm. HERR, du erforschst mich und kennst mich!
2 Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne.
3 Du beobachtest mich / prüfst mich, ob ich gehe oder liege, und bist vertraut mit allen meinen Wegen;
4 ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, nicht völlig wüsstest / denn ehe ein Wort auf 
meiner Zunge liegt, / kennst du, o HERR, es schon genau..
5 Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
6 Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar, zu hoch, als dass ich sie fassen könnte!
7 Wo sollte ich hingehen vor deinem Geist, und wo sollte ich hinfliehen vor deinem Angesicht?

Matthäusevangelium 11,25-30 Zu jener Zeit begann Jesus und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des 
Himmels und der Erde, dass du dies vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmündigen 
geoffenbart hast!
26 Ja, Vater, denn so ist es wohlgefällig gewesen vor dir.
27 Alles ist mir von meinem Vater übergeben worden, und niemand erkennt den Sohn als nur der Vater; 
und niemand erkennt den Vater als nur der Sohn und der, welchem der Sohn es offenbaren will.
28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken / zur Ruhe 
bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Johannesevangelium 14,24-26 Jesus: Wer mich nicht liebt, der befolgt meine Worte nicht; und das Wort, 
das ihr hört, ist nicht mein, sondern des Vaters, der mich gesandt hat.
25 Dies habe ich zu euch gesprochen, während ich noch bei euch bin;
26 der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem Namen, der wird euch alles
lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.

Jakobusbrief 5,14 Ist jemand von euch krank? Er soll die Ältesten der Gemeinde zu sich rufen lassen; 
und sie sollen für ihn beten und ihn dabei mit Öl salben im Namen des Herrn.
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Lukasevangelium 12,5-7   Nur in Jesus ist und bleibt Bewahrung Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  25+26 Dann wird er seine Kraft und seinen Mut gegen den König des Südens aufbieten mit 
großer Heeresmacht; der König des Südens aber wird sich gleichfalls mit großer und sehr starker 
Heeresmacht zum Krieg rüsten, aber doch nicht standhalten, denn man wird Anschläge gegen ihn planen:
26 die seine Tafelkost essen, werden seinen Untergang herbeiführen, und sein Heer wird sich zerstreuen, 
und viele Erschlagene werden fallen.

1. Mose 16,11+12 Weiter sprach der Engel des HERRN zu Hagar: Siehe, du bist schwanger und wirst 
einen Sohn gebären, dem sollst du den Namen Ismael geben, weil der HERR dein Jammern erhört hat.
12 Er wird ein wilder Mensch sein, seine Hand gegen jedermann und jedermanns Hand gegen ihn; und er
wird allen seinen Brüdern trotzig gegenüberstehen.
Charta der Hamas Artikel 8 (Die Losung der Islamischen Widerstandsbewegung): Gott ist ihr Ziel, der Prophet ihr 
Vorbild, der Koran ihre Verfassung, der Dschihad ihr Weg und der Tod für Gott ihr hehrster Wunsch. 
https://bildungsbaustein-israel.de/wp-content/uploads/2022/10/Die-Charta-der-Hamas.pdf    
Hamas setzt die „Säuberung“ der Widerstandsnester im Gazastreifen fort, aus denen die IDF in den Gazastreifen 
zurückgezogen ist. Jeder, der es während des Krieges wagte, sich gegen die Hamas zu stellen und sich in einem Gebiet 
befindet, aus dem sich die israelischen Streitkräfte zurückgezogen haben, wird für sie zur vorrangigen Zielscheibe. Für 
die Hamas ist dies die kritische Phase zur Konsolidierung ihrer Herrschaft. Auslöschung aller Gegner oder, in ihrer 
Sprache: (Tathir qabl al-tahrir) „Säuberung vor der Befreiung“, was eine bekannte Taktik der Muslimbrüderschaft ist. 
Mit anderen Worten: Das Ausmerzen der „Verräter“ hat Vorrang vor der Eroberung Israels. Es ist chronologisch der 
erste und unabdingbare Schritt, die Grundlage, auf der die weitere Strategie aufgebaut wird. Kurz gesagt, die Hamas 
entwaffnet andere Clans in der Küstenregion, während sie sich selbst nicht entwaffnet. https://t.me/israelheute/19376 
https://shafaq.com/en/Middle-East/Gaza-Hamas-executes-8-in-Gaza-for-alleged-collaboration-with-Israel 

Johannesevangelium 14,27 Jesus: Frieden hinterlasse ich euch; meinen Frieden gebe ich euch. Nicht wie 
die Welt gibt, gebe ich euch; euer Herz erschrecke nicht und verzage nicht!
Sprüche 3,13 Wohl dem Menschen, der Weisheit findet, dem Menschen, der Einsicht erlangt!
Sprüche 4,5+6 Erwirb Weisheit, erwirb Verständnis; vergiss sie nicht und weiche nicht ab von den Reden 
meines Mundes!

6 Verlass du sie nicht, so wird sie dich bewahren; liebe du sie, so wird sie dich behüten!
Jeremia 17,13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, 
die, welche von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN 
verlassen, die Quelle lebendigen Wassers!
Johannesevangelium 6,67-71 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
70 Jesus antwortete ihnen: Habe ich nicht euch Zwölf erwählt? Und doch ist einer von euch ein Teufel!
71 Er redete aber von Judas, Simons Sohn, dem Ischariot, denn dieser sollte ihn verraten, er, der einer 
von den Zwölfen war.
Lukasevangelium 12,5-7 Jesus: Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, welcher, 
nachdem er getötet hat, auch Macht besitzt, in die Hölle zu werfen! Ja, ich sage euch, den fürchtet!
6 Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zwei Groschen? Und nicht ein Einziger von ihnen ist vor Gott 
vergessen.
7 Aber auch die Haare eures Hauptes sind alle gezählt. Darum fürchtet euch nicht! Ihr seid mehr wert als 
viele Sperlinge.
Offenbarung 21,1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die 
erste Erde waren vergangen, und das Meer gibt es nicht mehr.
Offenbarung 21,25-27 Und ihre Tore sollen niemals geschlossen werden den ganzen Tag; denn dort wird 
keine Nacht sein.
26 Und man wird die Herrlichkeit und die Ehre der Völker in sie bringen.
27 Und es wird niemals jemand in sie hineingehen, der verunreinigt, noch jemand, der Gräuel und Lüge 
verübt, sondern nur die, welche geschrieben stehen im Buch des Lebens des Lammes.

1. Petrusbrief 5,8 Seid nüchtern und wacht! Denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein 
brüllender Löwe und sucht, wen er verschlingen kann;
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Lukasevangelium 12,8+9   Bekenntnis zu Jesus Christus Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  26+27 die seine Tafelkost essen, werden seinen Untergang herbeiführen, und sein Heer wird 
sich zerstreuen, und viele Erschlagene werden fallen.
27 Die beiden Könige aber haben Böses im Sinn; sie sitzen am gleichen Tisch und reden Lügen; aber es 
wird nicht gelingen; denn das Ende kommt erst zur bestimmten Zeit.

Sprüche 4,13-17 Halte fest an der Unterweisung, lass sie nicht los; bewahre sie, denn sie ist dein Leben!
14 Begib dich nicht auf den Pfad der Gottlosen und tue keinen Schritt auf dem Weg der Bösen;
15 meide ihn, überschreite ihn nicht einmal, weiche davon und gehe vorüber!
16 Denn sie schlafen nicht, wenn sie nicht Böses getan haben; der Schlummer flieht sie, wenn sie 17 
Denn sie essen gesetzlos erworbenes Brot und trinken gewaltsam erpressten Wein / Denn sie essen Brot 
der Gesetzlosigkeit und trinken Wein der Gewalttat.

5. Mose 28,1 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, 
wirklich gehorchst und darauf achtest, alle seine Gebote zu tun, die ich dir heute gebiete, dann wird dich 
der HERR, dein Gott, als höchstes über alle Völker der Erde setzen.
5. Mose 28,15 Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, nicht gehorchst, 
sodass du alle seine Gebote und Satzungen nicht bewahrst und tust, die ich dir heute gebiete, so werden 
all diese Flüche über dich kommen und dich treffen:
Lukasevangelium 10,25-27 Und siehe, ein Gesetzesgelehrter trat auf, versuchte ihn und sprach: Meister, 
was muss ich tun, um das ewige Leben zu erben?
26 Und er sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Wie liest du?
27 Er aber antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit deinem ganzen Denken, und deinen 
Nächsten wie dich selbst!«

Lukasevangelium 12,8+9 Jesus: Ich sage euch aber: Jeder, der sich zu mir bekennen wird vor den 
Menschen, zu dem wird sich auch der Sohn des Menschen bekennen vor den Engeln Gottes;
9 wer mich aber verleugnet hat vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den Engeln Gottes.
1. Mose 15,6 Und [Abram] glaubte dem HERRN JHWH, und das rechnete Er ihm als Gerechtigkeit an.
1. Mose 12,7 Da erschien der HERR JHWH dem Abram und sprach: Deinem Samen will ich dieses Land 
geben! Und er baute dort dem HERRN, der ihm erschienen war, einen Altar.
Matthäusevangelium 8,11+12 Jesus: Ich sage euch aber: Viele werden kommen vom Osten und vom 
Westen und werden im Reich der Himmel mit Abraham, Isaak und Jakob zu Tisch sitzen,
12 aber die Kinder des Reiches werden in die äußerste Finsternis hinausgeworfen werden; dort wird 
Heulen und Zähneknirschen sein.

Johannesevangelium 14,28 Jesus: Ihr habt gehört, dass ich euch sagte: Ich gehe hin, und ich komme zu 
euch! Wenn ihr mich lieb hättet, so würdet ihr euch freuen, dass ich gesagt habe: Ich gehe zum Vater; 
denn mein Vater ist größer als ich.
Apostelgeschichte 2,22-24 Petrus: Ihr Männer von Israel, hört diese Worte: Jesus, der Nazarener, einen 
Mann, der von Gott euch gegenüber beglaubigt wurde durch Kräfte und Wunder und Zeichen, die Gott 
durch ihn in eurer Mitte wirkte, wie ihr auch selbst wisst,
23 diesen, der nach Gottes festgesetztem Ratschluss und Vorsehung / Vorherwissen / dahingegeben 
worden war, habt ihr genommen und durch die Hände der Gesetzlosen ans Kreuz geschlagen und getötet.
24 Ihn hat Gott auferweckt, indem er die Wehen des Todes auflöste, weil es ja unmöglich war, dass Er 
von ihm festgehalten würde.

1. Johannesbrief 5,14 Und das ist die Freimütigkeit, die wir ihm gegenüber haben, dass er uns hört, wenn 
wir seinem Willen gemäß um etwas bitten.
Matthäusevangelium 6,9+10 Jesus: Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten: Unser Vater, der du bist im 
Himmel! Geheiligt werde dein Name.
10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden.
1.Timotheusbrief 2,4 Paulus: Gott will / wünscht, dass alle Menschen gerettet werden und zur Erkenntnis
der Wahrheit kommen.

16

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_timotheus/2/4?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/6/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_johannes/5/14?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/apostelgeschichte/2/22-24?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/14/28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/8/11-12?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/12/7?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/15/6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/12/8-9?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/10/25-27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/28/15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/5_mose/28/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/sprueche/4/13-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/11/26-27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/11/26-27?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/12%20Lukasevangelium%2012,8+9%20%20%20Bekenntnis%20zu%20Jesus%20Christus.pdf?cdp=a&_=199e99b7a64


Lukasevangelium 12,8-10   für Gottes Wirken dankbar sein Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,  27+28 Die beiden Könige aber haben Böses im Sinn; sie sitzen am gleichen Tisch und reden 
Lügen; aber es wird nicht gelingen; denn das Ende kommt erst zur bestimmten Zeit.
28 Und er wird mit großem Reichtum in sein Land zurückkehren; und er wird das, was er sich gegen den 
heiligen Bund vorgenommen hat, ausführen, und [wieder] in sein Land zurückkehren.
Offenbarung 22,7 Siehe, ich komme bald / rasch / unversehens! Glückselig, wer die Worte der 
Weissagung dieses Buches bewahrt!
Offenbarung 22,11-13 Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich 
weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter!
12 Und siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu vergelten, wie sein Werk 
sein wird.
13 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende / der Ursprung und das Ziel, der Erste und der Letzte.
Lukasevangelium 12,8-10 Jesus: Ich sage euch aber: Jeder, der sich zu mir bekennen wird vor den 
Menschen, zu dem wird sich auch der Sohn des Menschen bekennen vor den Engeln Gottes;
9 wer mich aber verleugnet hat vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den Engeln Gottes.
10 Und jedem, der ein Wort reden wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird vergeben werden; wer 
aber gegen den Heiligen Geist lästert, dem wird nicht vergeben werden.
Philipperbrief 4,5-9 Paulus: Eure Sanftmut lasst alle Menschen erfahren! Der Herr ist nahe!
6 Sorgt euch um nichts; sondern in allem lasst durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.
7 Und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in
Christus Jesus!
8 Im Übrigen, ihr Brüder, alles, was wahrhaftig, was ehrbar, was gerecht, was rein, was liebenswert, was 
wohllautend, was irgendeine Tugend oder etwas Lobenswertes ist, darauf seid bedacht / darüber denkt 
nach!
9 Was ihr auch gelernt und empfangen und gehört und an mir gesehen habt, das tut; und der Gott des 
Friedens wird mit euch sein.
Johannesevangelium 14,27-29 Jesus: Frieden hinterlasse ich euch; meinen Frieden gebe ich euch. Nicht 
wie die Welt gibt, gebe ich euch; euer Herz erschrecke nicht und verzage nicht!
28 Ihr habt gehört, dass ich euch sagte: Ich gehe hin, und ich komme zu euch! Wenn ihr mich lieb hättet, 
so würdet ihr euch freuen, dass ich gesagt habe: Ich gehe zum Vater; denn mein Vater ist größer als ich.
29 Und nun habe ich es euch gesagt, ehe es geschieht, damit ihr glaubt, wenn es geschieht.
Jesaja 32,1-4 Siehe, ein König wird in Gerechtigkeit regieren, und Fürsten werden gemäß dem Recht 
herrschen;
2 und ein Mann wird sein wie ein Bergungsort vor dem Wind und wie ein Schutz vor dem Unwetter, wie 
Wasserbäche in einer dürren Gegend, wie der Schatten eines mächtigen Felsens in einem erschöpften 
Land.
3 Und die Augen der Sehenden werden nicht mehr zugeklebt sein, und die Ohren der Hörenden werden 
aufhorchen;
4 und das Herz der Unbesonnenen wird Einsicht gewinnen, und die Zunge der Stammelnden wird 
geläufig und verständlich reden.
Jesaja 32,7-9 Und der Betrüger wendet schlimme Mittel an; er hat böse Anschläge im Sinn, um die 
Elenden durch erlogene Reden zugrunde zu richten, auch wenn der Arme sein Recht beweist.
8 Aber der Edle / der Wohltäter / hat Edles im Sinn, und er steht auch zu dem, was edel ist.
9 Kommt, ihr unbekümmerten Frauen, hört auf meine Stimme! Ihr sorglosen Töchter, vernehmt meine 
Rede!
Jesaja 32,16+17 Und das Recht wird sich in der Wüste niederlassen und die Gerechtigkeit im 
Fruchtgarten wohnen;
17 und das Werk der Gerechtigkeit wird Friede sein und der Ertrag der Gerechtigkeit Ruhe und Sicherheit
auf ewig.

Jakobusbrief 5,15 Und das Gebet des Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn 
aufrichten; und wenn er Sünden begangen hat, so wird ihm vergeben werden.
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Lukasevangelium 12,8-12   immer wieder lernen treu zu sein Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,28+29 Und er wird mit großem Reichtum in sein Land zurückkehren; und er wird das, was er 
sich gegen den heiligen Bund vorgenommen hat, ausführen, und [wieder] in sein Land zurückkehren.
29 Zur bestimmten Zeit wird er wieder gegen den Süden ziehen; aber es wird das zweite Mal nicht mehr 
gehen wie das vorherige Mal,
Sprüche 4,19 Der Weg der Gottlosen ist dichte Finsternis; sie wissen nicht, worüber sie straucheln.

Lukasevangelium 12,8-12 Jesus: Ich sage euch aber: Jeder, der sich zu mir bekennen wird vor den 
Menschen, zu dem wird sich auch der Sohn des Menschen bekennen vor den Engeln Gottes;
9 wer mich aber verleugnet hat vor den Menschen, der wird verleugnet werden vor den Engeln Gottes.
10 Und jedem, der ein Wort reden wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird vergeben werden; wer 
aber gegen den Heiligen Geist lästert, dem wird nicht vergeben werden.
11 Wenn sie euch aber vor die Synagogen und vor die Fürsten und Obrigkeiten führen, so sorgt nicht, wie
oder womit ihr euch verteidigen oder was ihr sagen sollt;
12 denn der Heilige Geist wird euch in derselben Stunde lehren, was ihr sagen sollt.

Johannesevangelium 18,37 Da sprach Pilatus zu ihm: So bist du also ein König? Jesus antwortete: Du 
sagst es; ich bin ein König. Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich der Wahrheit 
Zeugnis gebe; jeder, der aus der Wahrheit ist, hört meine Stimme.

Johannes 14,30+31 Jesus: Ich werde nicht mehr viel mit euch reden; denn es kommt der Fürst dieser 
Welt, und in mir hat er nichts.
31 Damit aber die Welt erkennt, dass ich den Vater liebe und so handle, wie es mir der Vater geboten hat: 
Steht auf und lasst uns von hier fortgehen!
Matthäusevangelium 4,1-4 Darauf wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er vom Teufel / 
Diabolos - Verleumder / Verkläger / versucht würde.
2 Und als er 40 Tage und 40 Nächte gefastet hatte, war er zuletzt hungrig.
3 Und der Versucher trat zu ihm und sprach: Wenn du Gottes Sohn bist, so sprich, dass diese Steine Brot 
werden!
4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern 
von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes hervorgeht!«
Matthäus 4,7-11 Da sprach Jesus zu ihm: Wiederum steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen Gott,
nicht versuchen!«
8 Wiederum nimmt ihn der Teufel mit auf einen sehr hohen Berg und zeigt ihm alle Reiche der Welt und 
ihre Herrlichkeit
9 und spricht zu ihm: Dieses alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest!
10 Da spricht Jesus zu ihm: Weiche, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen Gott,
anbeten und ihm allein dienen!«
11 Da verließ ihn der Teufel; und siehe, Engel traten hinzu und dienten ihm.

1.Petrusbrief 1,14-16 Als gehorsame Kinder / Kinder des Gehorsams / passt euch nicht den Begierden an,
denen ihr früher in eurer Unwissenheit dientet,
15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen 
Wandel / Verhalten / Lebensweise.
16 Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig!«
3. Mose 11,44+45 Denn ich bin der HERR JHWH, euer Gott – Elohim; darum sollt ihr euch heiligen und 
sollt heilig sein, denn ich bin heilig; und ihr sollt euch nicht verunreinigen mit irgendwelchem Getier, das
auf der Erde kriecht!
45 Denn ich, der HERR, bin es, der euch aus dem Land Ägypten heraufgeführt hat, um euer Gott zu sein; 
darum sollt ihr heilig sein, denn ich bin heilig!

1.Petrusbrief 5,8+9 Seid nüchtern und wacht! Denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein 
brüllender Löwe und sucht, wen er verschlingen kann;
9 dem widersteht, fest im Glauben, in dem Wissen, dass sich die gleichen Leiden erfüllen an eurer 
Bruderschaft, die in der Welt ist.
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Lukasevangelium 12,13-15   Habt acht vor der Habsucht Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,29+30 Zur bestimmten Zeit wird er wieder gegen den Süden ziehen; aber es wird das zweite 
Mal nicht mehr gehen wie das vorherige Mal,
30 sondern es werden ihn Kittäerschiffe angreifen, sodass er entmutigt umkehrt, um seinen Zorn an dem 
heiligen Bund auszulassen. Das wird er auch tun und bei seiner Rückkehr sich diejenigen merken, welche
den heiligen Bund verlassen.
Matthäusevangelium 25,31-33 Jesus: Wenn aber der Sohn des Menschen in seiner Herrlichkeit kommen 
wird und alle heiligen Engel mit ihm, dann wird er auf dem Thron seiner Herrlichkeit sitzen,
32 und vor ihm werden alle Heidenvölker versammelt werden. Und er wird sie voneinander scheiden, 
wie ein Hirte die Schafe von den (Ziegen)Böcken scheidet,
33 und er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zu seiner Linken.
Matthäus 25,40-46 Und der König wird ihnen antworten und sagen: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr 
einem dieser meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!
41 Dann wird er auch denen zur Linken sagen: Geht hinweg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer,
das dem Teufel und seinen Engeln bereitet ist!
42 Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich nicht gespeist; ich bin durstig gewesen, und ihr habt 
mir nicht zu trinken gegeben;
43 ich bin ein Fremdling gewesen, und ihr habt mich nicht beherbergt; ohne Kleidung, und ihr habt mich 
nicht bekleidet; krank und gefangen, und ihr habt mich nicht besucht!
44 Dann werden auch sie ihm antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig oder durstig oder 
als Fremdling oder ohne Kleidung oder krank oder gefangen gesehen und haben dir nicht gedient?
45 Dann wird er ihnen antworten: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem dieser Geringsten nicht getan 
habt, das habt ihr mir auch nicht getan!
46 Und sie werden in die ewige Strafe hingehen, die Gerechten aber in das ewige Leben.

Lukasevangelium 12,13-15 Es sprach aber einer aus der Volksmenge zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er das Erbe mit mir teilen soll!
14 Jesus aber sprach zu ihm: Mensch, wer hat mich zum Richter oder Erbteiler über euch gesetzt?
15 Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von 
dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.

Matthäus 6,25-27 Jesus: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und was 
ihr trinken sollt, noch um euren Leib, was ihr anziehen sollt! Ist nicht das Leben mehr als die Speise und 
der Leib mehr als die Kleidung?
26 Seht die Vögel des Himmels an: Sie säen nicht und ernten nicht, sie sammeln auch nicht in die 
Scheunen, und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie?
27 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge eine einzige Elle hinzusetzen?
Matthäus 6,30-33 Wenn nun Gott das Gras des Feldes, das heute steht und morgen in den Ofen geworfen 
wird, so kleidet, wird er das nicht viel mehr euch tun, ihr Kleingläubigen?
31 Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen?, oder: Was werden wir trinken?, oder: 
Womit werden wir uns kleiden?
32 Denn nach allen diesen Dingen trachten die Heiden, aber euer himmlischer Vater weiß, dass ihr das 
alles benötigt.
33 Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit / nach Gottes 
Gerechtigkeit, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!

Johannesevangelium 15,1+2 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.

1. Johannesbrief 5,5  +15 Wer ist es, der die Welt überwindet, wenn nicht der, welcher glaubt, dass Jesus 
der Sohn Gottes ist?
15 Und wenn wir wissen, dass er uns hört, um was wir auch bitten, so wissen wir, dass wir das Erbetene 
haben, das wir von ihm erbeten haben.
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Lukasevangelium 12,13-15   im Streit bete in Jesus um Hilfe Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,30+31 sondern es werden ihn Kittäerschiffe angreifen, sodass er entmutigt umkehrt, um seinen 
Zorn an dem heiligen Bund auszulassen. Das wird er auch tun und bei seiner Rückkehr sich diejenigen 
merken, welche den heiligen Bund verlassen.
31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, entweihen und 
das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden Gräuel / 
aufstellen.
Sprüche 4,24-27 Tue hinweg von dir die Falschheit des Mundes, und verdrehte Reden seien fern von dir!
25 Lass deine Augen geradeaus schauen und deine Blicke auf das gerichtet sein, was vor dir liegt!
26 Mache die Bahn für deinen Fuß gerade, und alle deine Wege seien bestimmt;
27 weiche weder zur Rechten ab noch zur Linken, halte deinen Fuß vom Bösen fern!

2.Chronik 33,1-7 Manasse war 12 Jahre alt, als er König wurde, und er regierte 55 Jahre lang in 
Jerusalem.
2 Und er tat, was böse war in den Augen des HERRN JHWH, nach den Gräueln der Heidenvölker, die der 
HERR vor den Kindern Israels vertrieben hatte.
3 Er baute die Höhen wieder auf, die sein Vater Hiskia abgebrochen hatte, und errichtete den Baalen 
Altäre und machte Aschera-Standbilder und betete das ganze Heer des Himmels an und diente ihnen.
4 Er baute auch Altäre im Haus des HERRN, von dem der HERR gesagt hatte: In Jerusalem soll mein Name
sein ewiglich!
5 Und er baute dem ganzen Heer des Himmels Altäre in den beiden Vorhöfen am Haus des HERRN.
6 Er ließ auch seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal des Sohnes Hinnoms und trieb Zeichendeuterei, 
Zauberei und Beschwörung und hielt Geisterbefrager und Wahrsager, und er tat vieles, was böse ist in 
den Augen des HERRN, um ihn herauszufordern.
7 Er setzte auch das Götzenbild, das er machen ließ, in das Haus Gottes – Elohim, von dem Gott zu 
David und seinem Sohn Salomo gesagt hatte: In diesem Haus und in Jerusalem, das ich aus allen 
Stämmen Israels erwählt habe, will ich meinen Namen wohnen lassen ewiglich;

Lukasevangelium 12,13-15 Es sprach aber einer aus der Volksmenge zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er das Erbe mit mir teilen soll!
14 Jesus aber sprach zu ihm: Mensch, wer hat mich zum Richter oder Erbteiler über euch gesetzt?
15 Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von 
dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.

Matthäusevangelium 5,21-26 Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt ist: »Du sollst nicht töten!«, wer 
aber tötet, der wird dem Gericht verfallen sein.
22 Ich aber sage euch: Jeder, der seinem Bruder ohne Ursache zürnt, wird dem Gericht verfallen sein. 
Wer aber zu seinem Bruder sagt: Raka / Nichtsnutz!, der wird dem Hohen Rat verfallen sein. Wer aber 
sagt: Du Narr!, der wird dem höllischen Feuer verfallen sein.
23 Wenn du nun deine Gabe zum Altar bringst und dich dort erinnerst, dass dein Bruder etwas gegen dich
hat,
24 so lass deine Gabe dort vor dem Altar und geh zuvor hin und versöhne dich mit deinem Bruder, und 
dann komm und opfere deine Gabe!

Johannesevangelium 15,1-5 Jesus: Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, damit 
sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht bringen 
kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn
getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts tun.

Jakobusbrief 5,16 Bekennt einander die Übertretungen und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet! 
Das Gebet eines Gerechten vermag viel, wenn es ernstlich ist.
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Lukasevangelium 12,13-19 Der Betrug durch weltlichen Reichtum Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31+32 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
32 Und er wird die, welche gegen den Bund freveln, durch Schmeicheleien zum Abfall verleiten; die 
Leute aber, die ihren Gott kennen, werden festbleiben und handeln.
Johannesevangelium 15,6 Jesus: Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe 
und verdorrt; und solche sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.

Lukasevangelium 12,13-19 Es sprach aber einer aus der Volksmenge zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er das Erbe mit mir teilen soll!
14 Jesus aber sprach zu ihm: Mensch, wer hat mich zum Richter oder Erbteiler über euch gesetzt?
15 Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von 
dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!

1.Timotheusbrief 6,7+8 Paulus: Denn wir haben nichts in die Welt hineingebracht, und es ist klar, dass 
wir auch nichts hinausbringen können.
8 Wenn wir aber Nahrung und Kleidung haben, soll uns das genügen!

Johannesevangelium 4,31-38 Inzwischen aber baten ihn die Jünger und sprachen: Rabbi, iss!
32 Er aber sprach zu ihnen: Ich habe eine Speise zu essen, die ihr nicht kennt!
33 Da sprachen die Jünger zueinander: Hat ihm denn jemand zu essen gebracht?
34 Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist die, dass ich den Willen dessen tue, der mich gesandt hat, und 
sein Werk vollbringe.
35 Sagt ihr nicht: Es sind noch vier Monate, dann kommt die Ernte? Siehe, ich sage euch: Hebt eure 
Augen auf und seht die Felder an; sie sind schon weiß zur Ernte.
36 Und wer erntet, der empfängt Lohn und sammelt Frucht zum ewigen Leben, damit sich der Sämann 
und der Schnitter miteinander freuen.
37 Denn hier ist der Spruch wahr: Der eine sät, der andere erntet.
38 Ich habe euch ausgesandt zu ernten, woran ihr nicht gearbeitet habt; andere haben gearbeitet, und ihr 
seid in ihre Arbeit eingetreten.

Johannes 6,35-40 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird 
nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
36 Aber ich habe es euch gesagt, dass ihr mich gesehen habt und doch nicht glaubt.
37 Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
hinausstoßen.
38 Denn ich bin aus dem Himmel herabgekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den 
Willen dessen, der mich gesandt hat.
39 Und das ist der Wille des Vaters, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 
gegeben hat, sondern dass ich es auferwecke am letzten Tag.
40 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn glaubt, 
ewiges Leben hat; und ich werde ihn auferwecken am letzten Tag.

1.Petrusbrief 5,10 Der Gott aller Gnade aber, der uns berufen hat zu seiner ewigen Herrlichkeit in 
Christus Jesus, er selbst möge euch, nachdem ihr eine kurze Zeit gelitten habt, völlig zubereiten, festigen,
stärken, gründen!
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Lukasevangelium 12,15-21 sammle Frucht für das Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,32+33 Und er wird die, welche gegen den Bund freveln, durch Schmeicheleien zum Abfall 
verleiten; die Leute aber, die ihren Gott kennen, werden festbleiben und handeln.
33 Und die Verständigen im Volk werden die Vielen unterweisen; sie werden aber eine Zeit lang dem 
Schwert, dem Feuer, der Gefangenschaft und der Plünderung unterliegen.
Matthäusevangelium 24,7-14 Jesus: Denn ein Heidenvolk wird sich gegen das andere erheben und ein 
Königreich gegen das andere; und es werden hier und dort Hungersnöte, Seuchen und Erdbeben 
geschehen.
8 Dies alles ist der Anfang der Wehen.
9 Dann wird man euch der Drangsal / der Bedrängnis / preisgeben und euch töten; und ihr werdet gehasst
sein von allen Heidenvölkern um meines Namens willen.
10 Und dann werden viele Anstoß nehmen, einander verraten und einander hassen.
11 Und es werden viele falsche Propheten auftreten und werden viele verführen.
12 Und weil die Gesetzlosigkeit überhandnimmt, wird die Liebe / die geistliche Liebe / in vielen erkalten.
13 Wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird gerettet werden.
14 Und dieses Evangelium vom Reich wird in der ganzen Welt verkündigt werden, zum Zeugnis für alle 
Heidenvölker, und dann wird das Ende kommen.
Lukasevangelium 12,15-21 Jesus sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn 
niemandes Leben hängt von dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!
Psalm 62,8-11 David: Auf Gott ruht mein Heil und meine Ehre; der Fels meiner Stärke / mein starker 
Fels, meine Zuflucht ist in Gott.
9 Vertraue auf ihn allezeit, o Volk, schüttet euer Herz vor ihm aus! Gott ist unsere Zuflucht. (Sela.)
10 Nur ein Hauch sind die Menschenkinder, ein Trug die Herrensöhne / die hochgestellten Leute; auf der 
Waage steigen sie empor, sind allesamt leichter als ein Hauch!
11 Verlasst euch nicht auf erpresstes Gut und setzt nicht trügerische Hoffnung auf Raub; wenn der 
Reichtum sich mehrt, so hängt euer Herz nicht daran!
Matthäusevangelium 13,3 Und Jesus redete zu ihnen vieles in Gleichnissen und sprach: Siehe, der 
Sämann ging aus, um zu säen.
Matthäus 13,7-9 Anderes aber fiel unter die Dornen; und die Dornen wuchsen auf und erstickten es.
8 Anderes aber fiel auf das gute Erdreich und brachte Frucht, etliches hundertfältig, etliches sechzigfältig 
und etliches dreißigfältig.
9 Wer Ohren hat zu hören, der höre!
Matthäus 13,22+23 Unter die Dornen gesät aber ist es bei dem, der das Wort hört, aber die Sorge dieser 
Weltzeit und der Betrug des Reichtums ersticken das Wort, und es wird unfruchtbar.
23 Auf das gute Erdreich gesät aber ist es bei dem, der das Wort hört und versteht; der bringt dann auch 
Frucht, und der eine trägt hundertfältig, ein anderer sechzigfältig, ein dritter dreißigfältig.
Johannesevangelium 15,8 Jesus: Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und 
meine Jünger werdet.

1.Johannesbrief 5,16 Wenn jemand seinen Bruder sündigen sieht, eine Sünde nicht zum Tode, so soll er 
bitten, und Er wird ihm Leben geben, solchen, die nicht zum Tode sündigen. Es gibt Sünde zum Tode; 
dass man für eine solche bitten soll, sage ich nicht.
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Lukasevangelium 12,15-21   wem gehört meine Seele? Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
Matthäusevangelium 24,15 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!),
Matthäus 24,17+18 wer auf dem Dach ist, der steige nicht hinab, um etwas aus seinem Haus zu holen,
18 und wer auf dem Feld ist, der kehre nicht zurück, um seine Kleider zu holen.
3.Mose 11,43+44 Macht euch selbst nicht zu einem Gräuel durch irgendein kriechendes Getier und 
verunreinigt euch nicht durch sie, sodass ihr dadurch unrein werdet!
44 Denn ich bin der HERR JHWH, euer Gott - Elohim; darum sollt ihr euch heiligen und sollt heilig sein, 
denn ich bin heilig; und ihr sollt euch nicht verunreinigen mit irgendwelchem Getier, das auf der Erde 
kriecht!

Jakobusbrief 5,17+18 Elia war ein Mensch von gleicher Art wie wir, und er betete inständig, dass es nicht
regnen solle, und es regnete drei Jahre und sechs Monate nicht im Land;
18 und er betete wiederum; da gab der Himmel Regen, und die Erde brachte ihre Frucht.

Lukasevangelium 12,15-21 Jesus sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn 
niemandes Leben hängt von dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!

1.Timotheusbrief 6,8+9 Paulus: Wenn wir aber Nahrung und Kleidung haben, soll uns das genügen!
9 Denn die, welche reich werden wollen, fallen in Versuchung und Fallstricke und viele törichte und 
schädliche Begierden, welche die Menschen in Untergang und Verderben stürzen.

Lukasevangelium 16,19-26 Es war aber ein reicher Mann, der kleidete sich in Purpur und kostbare 
Leinwand und lebte alle Tage herrlich und in Freuden.
20 Es war aber ein Armer namens Lazarus, der lag vor dessen Tür voller Geschwüre
21 und begehrte, sich zu sättigen von den Brosamen, die vom Tisch des Reichen fielen; und es kamen 
sogar Hunde und leckten seine Geschwüre.
22 Es geschah aber, dass der Arme starb und von den Engeln in Abrahams Schoß getragen wurde. Es 
starb aber auch der Reiche und wurde begraben.
23 Und als er im Totenreich* seine Augen erhob, da er Qualen litt, sieht er den Abraham von ferne und 
Lazarus in seinem Schoß.
24 Und er rief und sprach: Vater Abraham, erbarme dich über mich und sende Lazarus, dass er die Spitze 
seines Fingers ins Wasser tauche und meine Zunge kühle; denn ich leide Pein in dieser Flamme!
25 Abraham aber sprach: Sohn, bedenke, dass du dein Gutes empfangen hast in deinem Leben und 
Lazarus gleichermaßen das Böse; nun wird er getröstet, du aber wirst gepeinigt.
26 Und zu alledem ist zwischen uns und euch eine große Kluft befestigt, sodass die, welche von hier zu 
euch hinübersteigen wollen, es nicht können, noch die, welche von dort zu uns herüberkommen wollen.
* gr. Hades; Bezeichnung für den Aufenthaltsort der Verstorbenen im Jenseits bis zur Auferstehung.

Johannesevangelium 15,9 Jesus: Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner 
Liebe!
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Lukasevangelium 12,18-21 sei Gott durch Jesus Christus dankbar Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
5. Mose 7,25+26 Die Bildnisse der kanaanitischen Götter – Elohims sollst du mit Feuer verbrennen; und 
du sollst das Silber oder Gold nicht begehren, das daran ist, und es nicht an dich nehmen, damit du nicht 
dadurch verstrickt wirst; denn dies ist dem HERRN JHWH, deinem Gott - Elohim, ein Gräuel.
26 Darum sollst du den Gräuel nicht in dein Haus bringen, dass du nicht dem gleichen Bann anheimfällst 
wie er; als Scheusal und als Gräuel sollst du es verabscheuen, denn es ist dem Bann verfallen!

Matthäusevangelium 24,15-20 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!),
16 dann fliehe auf die Berge, wer in Judäa ist;
17 wer auf dem Dach ist, der steige nicht hinab, um etwas aus seinem Haus zu holen,
18 und wer auf dem Feld ist, der kehre nicht zurück, um seine Kleider zu holen.
19 Wehe aber den Schwangeren und den Stillenden in jenen Tagen!
20 Bittet aber, dass eure Flucht nicht im Winter noch am Sabbat geschieht.

Lukasevangelium 12,18-21 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und 
größere bauen und will darin alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!
Sprüche 30,7-9 »Zweierlei erbitte ich mir von dir, das wollest du mir nicht versagen, ehe ich sterbe:
8 Falschheit und Lügenwort entferne von mir; Armut und Reichtum gib mir nicht, nähre mich mit dem 
mir beschiedenen Brot;
9 Dass ich nicht aus Übersättigung dich verleugne und sage: Wer ist der HERR JHWH?, Dass ich aber auch 
nicht aus lauter Armut stehle und mich am Namen meines Gottes – Elohim vergreife!«

Römerbrief 1,18-25 Paulus: Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle 
Gottlosigkeit / Der Begriff bezeichnet fehlende Gottesfurcht und Missachtung der göttlichen Gebote / und 
Ungerechtigkeit der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,
19 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, da Gott es ihnen offenbar gemacht hat;
20 denn sein unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt
an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, sodass sie keine Entschuldigung haben.
21 Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht als Gott geehrt und ihm nicht gedankt, 
sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und ihr unverständiges Herz wurde 
verfinstert.
22 Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren geworden
23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes vertauscht mit einem Bild, das dem 
vergänglichen Menschen, den Vögeln und vierfüßigen und kriechenden Tieren gleicht.
24 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur Unreinheit, sodass sie ihre 
eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und Gottesdienst 
erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!

Johannesevangelium 15,10 Jesus: Wenn ihr meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, gleichwie 
ich die Gebote meines Vaters gehalten habe und in seiner Liebe geblieben bin.

1. Petrusbrief 5,10+11 Der Gott aller Gnade aber, der uns berufen hat zu seiner ewigen Herrlichkeit in 
Christus Jesus, er selbst möge euch, nachdem ihr eine kurze Zeit gelitten habt, völlig zubereiten, festigen,
stärken, gründen!
11 Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.
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Lukasevangelium 12,20+21 es sei Jesus, der dein Ziel bestimmt Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
Matthäusevangelium 24,15+16 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!),
16 dann fliehe auf die Berge, wer in Judäa ist;
5.Mose 12,29-31 Wenn der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, die Heidenvölker vor dir her ausrottet, da, 
wo du hinkommst, um sie aus ihrem Besitz zu vertreiben, und wenn du sie aus ihrem Besitz vertrieben 
hast und in ihrem Land wohnst,
30 so hüte dich, dass du dich nicht verführen lässt, sie nachzuahmen, nachdem sie doch vor dir her 
vertilgt worden sind, und dass du nicht nach ihren Göttern fragst und sagst: Wie dienten diese Heiden 
ihren Göttern? Ich will es ebenso tun!
31 Du sollst dem HERRN, deinem Gott, nicht auf diese Weise dienen, denn alles, was ein Gräuel ist für 
den HERRN, was er hasst, haben sie für ihre Götter getan; ja, sogar ihre Söhne und ihre Töchter haben sie 
für ihre Götter im Feuer verbrannt!

Lukasevangelium 12,20+21 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele 
von dir fordern; und wem wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!

Römerbrief 12,1 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, dass 
ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer 
vernünftiger Gottesdienst / euer folgerichtiger / dem Wort gemäßer Gottesdienst!

1. Timotheusbrief 6,10 Paulus: Denn die Geldgier ist eine Wurzel alles Bösen; etliche, die sich ihr 
hingegeben haben, sind vom Glauben abgeirrt und haben sich selbst viel Schmerzen verursacht.
Apostelgeschichte 5,1-11 Ein Mann aber mit Namen Ananias verkaufte ein Grundstück zusammen mit 
seiner Frau Saphira,
2 und schaffte etwas von dem Erlös für sich beiseite mit Wissen seiner Frau; und er brachte einen Teil 
davon und legte ihn den Aposteln zu Füßen.
3 Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, sodass du den Heiligen Geist 
belogen hast und von dem Erlös des Gutes etwas für dich auf die Seite geschafft hast?
4 Hättest du es nicht als dein Eigentum behalten können? Und als du es verkauft hattest, war es nicht in 
deiner Gewalt? Warum hast du denn in deinem Herzen diese Tat beschlossen? Du hast nicht Menschen 
belogen, sondern Gott!
5 Als aber Ananias diese Worte hörte, fiel er nieder und verschied. Und es kam große Furcht über alle, die
dies hörten.
6 Und die jungen Männer standen auf, hüllten ihn ein, trugen ihn hinaus und begruben ihn.
7 Und es geschah, dass nach ungefähr drei Stunden auch seine Frau hereinkam, ohne zu wissen, was sich 
ereignet hatte.
8 Da richtete Petrus das Wort an sie: Sage mir, habt ihr das Gut um so und so viel verkauft? Sie sprach: 
Ja, um so viel!
9 Petrus aber sprach zu ihr: Warum seid ihr übereingekommen, den Geist des Herrn zu versuchen? Siehe, 
die Füße derer, die deinen Mann begraben haben, sind vor der Tür, und sie werden auch dich 
hinaustragen!
10 Da fiel sie sogleich zu seinen Füßen nieder und verschied; und als die jungen Männer hereinkamen, 
fanden sie sie tot und trugen sie hinaus und begruben sie bei ihrem Mann.
11 Und es kam große Furcht über die ganze Gemeinde und über alle, die dies hörten.

Johannesevangelium 15,10+11 Jesus: Wenn ihr meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, 
gleichwie ich die Gebote meines Vaters gehalten habe und in seiner Liebe geblieben bin.
11 Dies habe ich zu euch geredet, damit meine Freude in euch bleibe und eure Freude völlig werde.

1.Johannesbrief 5,17 Jede Ungerechtigkeit ist Sünde; aber es gibt Sünde nicht zum Tode.
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Lukasevangelium 12,13-21   jegliche Gier führt ins Verderben Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
Matthäusevangelium 24,15-21 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!),
16 dann fliehe auf die Berge, wer in Judäa ist;
17 wer auf dem Dach ist, der steige nicht hinab, um etwas aus seinem Haus zu holen,
18 und wer auf dem Feld ist, der kehre nicht zurück, um seine Kleider zu holen.
19 Wehe aber den Schwangeren und den Stillenden in jenen Tagen!
20 Bittet aber, dass eure Flucht nicht im Winter noch am Sabbat geschieht.
21 Denn dann wird eine große Drangsal sein, wie von Anfang der Welt an bis jetzt keine gewesen ist und 
auch keine mehr kommen wird.
5. Mose 27,15 Verflucht sei, wer ein geschnitztes oder gegossenes Bild macht, das dem HERRN JHWH ein 
Gräuel ist, ein Machwerk von Künstlerhand, und es heimlich aufstellt! Und das ganze Volk soll antworten
und sagen: Amen!
2. Mose 20,1-6 Und Gott - Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der Knechtschaft,
herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der 
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.

Lukasevangelium 12,13-21 Es sprach aber einer aus der Volksmenge zu ihm: Meister, sage meinem 
Bruder, dass er das Erbe mit mir teilen soll!
14 Jesus aber sprach zu ihm: Mensch, wer hat mich zum Richter oder Erbteiler über euch gesetzt?
15 Er sagte aber zu ihnen: Habt acht und hütet euch vor der Habsucht! Denn niemandes Leben hängt von 
dem Überfluss ab, den er an Gütern hat.
16 Und er sagte ihnen ein Gleichnis und sprach: Das Feld eines reichen Mannes hatte viel Frucht 
getragen.
17 Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun, da ich keinen Platz habe, wo ich meine 
Früchte aufspeichern kann?
18 Und er sprach: Das will ich tun: Ich will meine Scheunen abbrechen und größere bauen und will darin 
alles, was mir gewachsen ist, und meine Güter aufspeichern
19 und will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast einen großen Vorrat auf viele Jahre; habe nun Ruhe, iss,
trink und sei guten Mutes!
20 Aber Gott sprach zu ihm: Du Narr! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern; und wem 
wird gehören, was du bereitet hast?
21 So geht es dem, der für sich selbst Schätze sammelt und nicht reich ist für Gott!
Jakobusbrief 5,1-3 Wohlan nun, ihr Reichen, weint und heult über das Elend, das über euch kommt!
2 Euer Reichtum ist verfault und eure Kleider sind zum Mottenfraß geworden;
3 euer Gold und Silber ist verrostet, und ihr Rost wird gegen euch Zeugnis ablegen und euer Fleisch 
fressen wie Feuer. Ihr habt Schätze gesammelt in den letzten Tagen!

Johannesevangelium 15,12 Jesus: Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, gleichwie ich euch geliebt 
habe.

Jakobusbrief 5,19+20 Brüder, wenn jemand unter euch von der Wahrheit abirrt, und es führt ihn einer zur 
Umkehr,
20 so soll er wissen: Wer einen Sünder von seinem Irrweg zur Umkehr führt, der wird eine Seele vom 
Tod erretten und eine Menge Sünden zudecken.
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Lukasevangelium 12,22-34   trachtet nach dem Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
Matthäusevangelium 24,15 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!), ...
5.Mose 29,15-20 Denn ihr wisst ja, wie wir im Land Ägypten gewohnt haben und wie wir mitten durch 
die Heidenvölker gezogen sind, durch deren Gebiet ihr gezogen seid;
16 und ihr habt ihre Gräuel gesehen und ihre Götzen aus Holz und Stein, Silber und Gold, die bei ihnen 
sind.
17 [Darum hütet euch,] dass nicht etwa ein Mann oder eine Frau, eine Sippe oder ein Stamm unter euch 
sei, dessen Herz sich heute von dem HERRN JHWH, unserem Gott – Elohim, abwendet, und der hingeht, 
den Göttern jener Nationen zu dienen; dass nicht etwa eine Wurzel unter euch sei, die Gift und Wermut 
trägt / als Frucht hervorbringt;
18 und dass keiner, wenn er die Worte dieser Eidverpflichtung hört, sich dennoch in seinem Herzen 
glücklich preist und spricht: »Ich werde Frieden haben, wenn ich auch in der Verstocktheit meines 
Herzens wandle!« — sodass dann das bewässerte Land mitsamt dem trockenen hinweggerafft würde.
19 Denn der HERR wird nicht gewillt sein, einem solchen zu vergeben, sondern dann wird der HERR 
seinen Zorn und seinen Eifer rauchen lassen über einen solchen Mann, und es wird auf ihm der ganze 
Fluch ruhen, der in diesem Buch geschrieben steht; und der HERR wird seinen Namen unter dem Himmel 
austilgen;
20 und der HERR wird ihn aus allen Stämmen Israels zum Unglück absondern, gemäß allen Flüchen des 
Bundes, die in dem Buch dieses Gesetzes geschrieben sind.
Hebräerbrief 12,15 Und achtet darauf, dass nicht jemand die Gnade Gottes versäumt, dass nicht etwa eine
bittere Wurzel aufwächst und Unheil anrichtet und viele durch diese befleckt werden,

Lukasevangelium 12,22-34 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
24 Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder Speicher noch Scheunen, und 
Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge eine einzige Elle hinzusetzen?
26 Wenn ihr nun nicht einmal das Geringste vermögt, was sorgt ihr euch um das Übrige?
27 Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen! Sie mühen sich nicht und spinnen nicht; ich sage euch aber: 
Selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit ist nicht gekleidet gewesen wie eine von ihnen!
28 Wenn aber Gott das Gras auf dem Feld, das heute steht und morgen in den Ofen geworfen wird, so 
kleidet, wie viel mehr euch, ihr Kleingläubigen!
29 Und ihr sollt auch nicht danach trachten, was ihr essen oder was ihr trinken sollt; und beunruhigt euch 
nicht!
30 Denn nach all diesem trachten die Heidenvölker der Welt; euer Vater aber weiß, dass ihr diese Dinge 
benötigt.
31 Trachtet vielmehr nach dem Reich Gottes, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!
32 Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, euch das Reich zu geben.
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen! Macht euch Beutel, die nicht veralten, einen Schatz, der nicht 
vergeht, im Himmel, wo kein Dieb hinkommt und keine Motte ihr Zerstörungswerk treibt.
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.
1.Timotheusbrief 6,6 Paulus: Es ist allerdings die Gottesfurcht eine große Bereicherung, wenn sie mit 
Genügsamkeit verbunden wird.
Johannesevangelium 15,13 Jesus: Größere Liebe hat niemand als die, dass einer sein Leben lässt für seine
Freunde.
1.Petrusbrief 5,12 Durch Silvanus, der euch, wie ich überzeugt bin, ein treuer Bruder ist, habe ich euch in
Kürze geschrieben, um euch zu ermahnen und zu bezeugen, dass dies die wahre Gnade Gottes ist, in der 
ihr steht.
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Lukasevangelium 12,22+23   Das Leben ist mehr als die Speise Ausarbeitung als PDF

Sprüche 5,1-4 Mein Sohn, achte auf meine Weisheit und neige dein Ohr meiner Belehrung zu,
2 damit du Besonnenheit übst und deine Lippen Erkenntnis bewahren!
3 Denn von Honig triefen die Lippen der Verführerin / der Fremden, und glatter als Öl ist ihr Gaumen,
4 aber zuletzt ist sie bitter wie Wermut, scharf wie ein zweischneidiges Schwert.
Matthäusevangelium 24,1-4 Und Jesus trat hinaus und ging vom Tempel hinweg. Und seine Jünger 
kamen herzu, um ihm die Gebäude des Tempels zu zeigen.
2 Jesus aber sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird kein Stein auf 
dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird! Diese Weissagung wurde 70 n. Chr. wortwörtlich erfüllt, 
als die Soldaten des römischen Feldherrn Titus den Tempel des Herodes niederbrannten und abrissen. Die heutige 
»Klagemauer« war als Stützmauer des erweiterten Tempelbezirks kein Bestandteil des eigentlichen Tempels.
3 Als er aber auf dem Ölberg saß, traten die Jünger allein zu ihm und sprachen: Sage uns, wann wird dies 
geschehen, und was wird das Zeichen deiner Wiederkunft und des Endes der Weltzeit sein?
4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand verführt!

Daniel 9,1+2 Im ersten Jahr des Darius, des Sohnes Ahasveros’, von medischer Abstammung, der zum 
König über das Reich der Chaldäer gemacht worden war,
2 im ersten Jahr seiner Regierung achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, von der das 
Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung Jerusalems in 70 Jahren 
vollendet sein sollte.
Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
5. Mose 32,16-18 Moses: Die Israeliten erregten die Eifersucht ihres Gottes durch fremde [Götter]; durch 
Gräuel erzürnten sie ihn.
17 Sie opferten den Dämonen, die nicht Gott sind, Göttern, die sie nicht kannten, neuen Göttern, die erst 
vor Kurzem aufgekommen waren, die eure Väter nicht verehrten.
18 Den Fels, der dich gezeugt hat, hast du außer Acht gelassen; und du hast den Gott vergessen, der dich 
hervorbrachte!
Matthäusevangelium 24,15 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!), ...

Lukasevangelium 12,22-23 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.

Johannesevangelium 6,26+27 Jesus antwortete ihnen und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr 
sucht mich nicht deshalb, weil ihr Zeichen gesehen, sondern weil ihr von den Broten gegessen habt und 
satt geworden seid.
27 Wirkt nicht [für] die Speise, die vergänglich ist / die verdirbt, sondern [für] die Speise, die bis ins 
ewige Leben bleibt, die der Sohn des Menschen euch geben wird; denn diesen hat Gott, der Vater, 
bestätigt / versiegelt!
Johannes 1,29 Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus = der HERR ist Rettung / auf sich zukommen und 
spricht: Siehe, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!
Johannes 1,32-34 Und Johannes bezeugte und sprach: Ich sah den Geist wie eine Taube vom Himmel 
herabsteigen, und er blieb auf ihm.
33 Und ich kannte ihn nicht; aber der mich sandte, mit Wasser zu taufen, der sprach zu mir: Der, auf den 
du den Geist herabsteigen und auf ihm bleiben siehst, der ist"s, der mit Heiligem Geist tauft.
34 Und ich habe es gesehen und bezeuge, dass dieser der Sohn Gottes ist.

Johannes 15,14 Jesus: Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was immer ich euch gebiete.

1. Johannesbrief 5,18 Wir wissen, dass jeder, der aus Gott geboren ist, nicht sündigt / nicht beständig 
sündigt, in Sünde lebt; sondern wer aus Gott geboren ist, der bewahrt sich selbst, und der Böse tastet ihn 
nicht an.
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Lukasevangelium 12,22+23   Wahrer Glaube ernährt Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,31 Es werden auch von seinen Truppen zurückbleiben und das Heiligtum, die Zuflucht, 
entweihen und das beständige [Opfer] abschaffen und den Gräuel der Verwüstung / den verwüstenden 
Gräuel / aufstellen.
2. Könige 21,1-21 Manasse war 12 Jahre alt, als er König wurde, und er regierte 55 Jahre lang in 
Jerusalem. Und der Name seiner Mutter war Hephziba.
2 Und er tat, was böse war in den Augen des HERRN JHWH, nach den Gräueln der Heidenvölker, die der 
HERR vor den Kindern Israels vertrieben hatte.
3 Er baute die Höhen wieder auf, die sein Vater Hiskia zerstört hatte, und errichtete dem Baal Altäre und 
machte ein Aschera-Standbild, wie es Ahab, der König von Israel, getan hatte, und er betete das ganze 
Heer des Himmels an und diente ihnen.
4 Er baute auch Altäre im Haus des HERRN, von dem der HERR gesagt hatte: In Jerusalem will ich meinen 
Namen wohnen lassen.
5 Und er baute dem ganzen Heer des Himmels Altäre in beiden Vorhöfen am Haus des HERRN.
6 Er ließ auch seinen Sohn durchs Feuer gehen und trieb Zeichendeuterei und Zauberei und hielt 
Geisterbefrager und Wahrsager; er tat vieles, was böse ist in den Augen des HERRN, um ihn 
herauszufordern.
7 Er setzte auch das Standbild der Aschera, das er gemacht hatte, in das Haus, von dem der HERR zu 
David und zu seinem Sohn Salomo gesagt hatte: »In diesem Haus und in Jerusalem, das ich aus allen 
Stämmen Israels erwählt habe, will ich meinen Namen wohnen lassen ewiglich,
8 und ich will den Fuß Israels nicht mehr aus dem Land wandern lassen, das ich ihren Vätern gegeben 
habe; wenn sie nur darauf achten, nach allem zu handeln, was ich ihnen geboten habe, ja, nach dem 
ganzen Gesetz, das mein Knecht Mose ihnen befohlen hat!«
9 Aber sie gehorchten nicht, und Manasse verführte sie, sodass sie Schlimmeres taten als die 
Heidenvölker, die der HERR vor den Kindern Israels vertilgt hatte.
10 Da redete der HERR durch seine Knechte, die Propheten, und sprach:
11 Weil Manasse, der König von Juda, diese Gräuel verübt hat, die schlimmer sind als alle Gräuel, 
welche die Amoriter getan haben, die vor ihm gewesen sind, und weil er auch Juda mit seinen Götzen zur
Sünde verführt hat,
12 darum spricht der HERR JHWH, der Gott – Elohim Israels: Siehe, ich will Unheil über Jerusalem und 
über Juda bringen, dass jedem, der es hört, beide Ohren gellen sollen.
Matthäusevangelium 24,15 Jesus: Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch den 
Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es liest, der achte darauf!), ...

Lukasevangelium 12,22-23 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
Johannesevangelium 6,28+29 Da sprachen sie zu ihm: Was sollen wir tun, um die Werke Gottes zu 
wirken?
29 Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Das ist das Werk Gottes, dass ihr an den glaubt, den er gesandt 
hat.
Johannes 6,32-35 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das 
Brot aus dem Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot aus dem Himmel.
33 Denn das Brot Gottes ist derjenige, der aus dem Himmel herabkommt und der Welt Leben gibt.
34 Da sprachen sie zu ihm: Herr, gib uns allezeit dieses Brot!
35 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern, 
und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.

Johannes 15,14+15 Jesus: Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was immer ich euch gebiete.
15 Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut; euch aber habe ich
Freunde genannt, weil ich euch alles verkündet habe, was ich von meinem Vater gehört habe.

1.Petrusbrief 5,13 Es grüßt euch die Mitauserwählte in Babylon und Markus, mein Sohn. Grüßt einander 
mit dem Kuss der Liebe!
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Lukasevangelium 12,22+23   Jesus Christus ist das wahre Brot Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,32-34 Und er wird die, welche gegen den Bund freveln, durch Schmeicheleien zum Abfall 
verleiten; die Leute aber, die ihren Gott kennen, werden festbleiben und handeln.
33 Und die Verständigen im Volk werden die Vielen unterweisen; sie werden aber eine Zeit lang dem 
Schwert, dem Feuer, der Gefangenschaft und der Plünderung unterliegen.
34 Und im Unterliegen werden sie ein wenig Hilfe erlangen; und es werden sich viele heuchlerisch an sie
hängen.
Lukasevangelium 12,1 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie 
aufeinander traten, begann Jesus zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der 
Pharisäer, welcher die Heuchelei ist!
Josua 9,3-6 Als aber die Einwohner von Gibeon hörten, was Josua mit Jericho und Ai getan hatte,
4 da gebrauchten sie eine List, und sie gingen hin und verstellten sich als Abgesandte: Sie nahmen alte 
Säcke auf ihre Esel und alte, zerrissene und geflickte Weinschläuche,
5 auch alte und geflickte Schuhe an ihre Füße und zogen abgenutzte Kleider an, und alles Brot ihres 
Speisevorrats war hart und schimmlig.
6 Und sie gingen zu Josua ins Lager nach Gilgal und sprachen zu ihm und zu den Männern von Israel: 
Wir sind aus einem fernen Land gekommen; so macht nun einen Bund mit uns!
Sprüche 4,24+25 Tue hinweg von dir die Falschheit des Mundes, und verdrehte Reden seien fern von dir!
25 Lass deine Augen geradeaus schauen und deine Blicke auf das gerichtet sein, was vor dir liegt!

Lukasevangelium 12,22+23 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
Johannesevangelium 6,35-40 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir 
kommt, den wird nicht hungern, und wer an mich glaubt, den wird niemals dürsten.
36 Aber ich habe es euch gesagt, dass ihr mich gesehen habt und doch nicht glaubt.
37 Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
hinausstoßen.
38 Denn ich bin aus dem Himmel herabgekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den 
Willen dessen, der mich gesandt hat.
39 Und das ist der Wille des Vaters, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 
gegeben hat, sondern dass ich es auferwecke am letzten Tag.
40 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn glaubt, 
ewiges Leben hat; und ich werde ihn auferwecken am letzten Tag.
Johannes 12,44-50 Jesus aber rief und sprach: Wer an mich glaubt, der glaubt nicht an mich, sondern an 
den, der mich gesandt hat.
45 Und wer mich sieht, der sieht den, der mich gesandt hat.
46 Ich bin als ein Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt.
47 Und wenn jemand meine Worte hört und nicht glaubt, so richte ich ihn nicht; denn ich bin nicht 
gekommen, um die Welt zu richten, sondern damit ich die Welt rette.
48 Wer mich verwirft und meine Worte nicht annimmt, der hat schon seinen Richter: Das Wort, das ich 
geredet habe, das wird ihn richten am letzten Tag.
49 Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der mich gesandt hat, er hat mir ein 
Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.

Johannes 15,16 Jesus: Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und euch dazu 
bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, was auch 
immer ihr ihn bitten werdet in meinem Namen.

1.Timotheusbrief 1,1 Paulus, Apostel Jesu Christi nach dem Befehl Gottes, unseres Retters, und des 
Herrn Jesus Christus, der unsere Hoffnung ist,
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Lukasevangelium 12,22+23   Jesu Hilfe ist genug Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,34+35 Und im Unterliegen werden sie ein wenig Hilfe erlangen; und es werden sich viele 
heuchlerisch an sie hängen.
35 Auch von den Verständigen werden etliche unterliegen, damit unter ihnen eine Läuterung geschehe, 
eine Sichtung und Reinigung, bis zur Zeit des Endes; denn es währt / verzieht noch / bis zur bestimmten 
Zeit.
2. Petrusbrief 3,9 Der Herr zögert nicht die Verheißung hinaus, wie etliche es für ein Hinauszögern 
halten, sondern er ist langmütig gegen uns, weil er nicht will, dass jemand verlorengehe, sondern dass 
jedermann Raum zur Buße habe.

Lukasevangelium 12,22+23 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
Johannesevangelium 6,41-48 Da murrten die Juden über Jesus, weil er gesagt hatte: Ich bin das Brot, das 
aus dem Himmel herabgekommen ist,
42 und sie sprachen: Ist dieser nicht Jesus, der Sohn Josephs, dessen Vater und Mutter wir kennen? Wie 
kann dieser denn sagen: Ich bin aus dem Himmel herabgekommen?
43 Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Murrt nicht untereinander!
44 Niemand kann zu mir kommen, es sei denn, dass ihn der Vater zieht, der mich gesandt hat; und ich 
werde ihn auferwecken am letzten Tag.
45 Es steht geschrieben in den Propheten: »Und sie werden alle von Gott gelehrt sein«. Jeder nun, der 
vom Vater gehört und gelernt hat, kommt zu mir.
46 Nicht, dass jemand den Vater gesehen hätte; nur der, welcher von Gott ist, der hat den Vater gesehen.
47 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der hat ewiges Leben.
48 Ich bin das Brot des Lebens.
Jesaja 54,10-17 Denn die Berge mögen weichen und die Hügel wanken, aber meine Gnade wird nicht 
von dir weichen und mein Friedensbund nicht wanken, spricht der HERR JHWH, dein Erbarmer.
11 Du Elende, Sturmbewegte, Ungetröstete! Siehe, ich will deine Steine in Bleiglanz legen und deine 
Grundfesten mit Saphiren bauen.
12 Ich will deine Zinnen aus Rubinen machen und deine Pforten aus Karfunkeln und alle deine 
Grenzmauern aus köstlichen Steinen.
13 Und alle deine Kinder werden vom HERRN gelehrt / werden Jünger des HERRN sein, und der Friede 
deiner Kinder wird groß sein.
14 Durch Gerechtigkeit wirst du fest gegründet werden. Du wirst fern sein von Bedrückung, denn du 
brauchst dich nicht zu fürchten, und von Schrecken, denn er wird nicht zu dir nahen.
15 Siehe, sie mögen sich wohl zusammenrotten; aber es geht nicht von mir aus. Wer sich aber gegen dich 
zusammenrottet, der wird an dir zu Fall kommen.
16 Siehe, ich habe den Schmied gemacht, der das Kohlenfeuer anbläst und eine Waffe hervorbringt nach 
seinem Handwerk; und ich habe auch den Zerstörer gemacht, um zu vernichten.
17 Keiner Waffe, die gegen dich geschmiedet wird, soll es gelingen; und alle Zungen, die sich gegen dich
vor Gericht erheben, sollst du schuldig sprechen. Das ist das Erbteil der Knechte des HERRN und ihre 
Gerechtigkeit, die ihnen von mir zuteilwird, spricht der HERR.
Johannesevangelium 15,18 Jesus: Wenn euch die Welt hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst hat.
1.Johannesbrief 5,19 Wir wissen, dass wir aus Gott sind und dass die ganze Welt sich im Bösen befindet /
in die Macht des Bösen gegeben ist.
Römerbrief 6,20-23 Paulus: Denn als ihr Sklaven der Sünde wart, da wart ihr frei gegenüber der 
Gerechtigkeit.
21 Welche Frucht hattet ihr nun damals von den Dingen, deren ihr euch jetzt schämt? Ihr Ende ist ja der 
Tod!
22 Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gott dienstbar geworden seid, habt ihr als eure Frucht die 
Heiligung, als Ende aber das ewige Leben.
23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn.
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Lukasevangelium 12,22+23   all die Nöte – bring sie Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,35+36 Auch von den Verständigen werden etliche unterliegen, damit unter ihnen eine 
Läuterung geschehe, eine Sichtung und Reinigung, bis zur Zeit des Endes; denn es währt / verzieht noch / 
bis zur bestimmten Zeit.
36 Und der König wird tun, was ihm beliebt, und wird sich erheben und großtun gegen jeglichen Gott, 
und er wird gegen den Gott der Götter unerhörte Worte ausstoßen, und es wird ihm gelingen, bis der Zorn
vorüber ist; denn was beschlossen ist, wird ausgeführt werden.
Psalm 2,1-3 Warum toben die Heiden und ersinnen die Völker Nichtiges?
2 Die Könige der Erde lehnen sich auf, und die Fürsten verabreden sich gegen den HERRN und gegen 
seinen Gesalbten / seinen Messias:
3 »Lasst uns ihre Bande zerreißen und ihre Fesseln von uns werfen!«

Lukasevangelium 12,22+23 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.

Johannesevangelium 6,47-51 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der hat 
ewiges Leben.
48 Ich bin das Brot des Lebens.
49 Eure (jüdischen)Väter haben das Manna gegessen in der Wüste und sind gestorben;
50 dies ist das Brot, das aus dem Himmel herabkommt, damit, wer davon isst, nicht stirbt.
51 Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist. Wenn jemand von diesem Brot 
isst, so wird er leben in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, ist mein Fleisch, das ich geben 
werde für das Leben der Welt.
Johannes 6,55-58 Denn mein Fleisch ist wahrhaftig Speise, und mein Blut ist wahrhaftig Trank.
56 Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir und ich in ihm.
57 Wie mich der lebendige Vater gesandt hat und ich um des Vaters willen lebe, so wird auch der, 
welcher mich isst, um meinetwillen leben.
58 Dies ist das Brot, das aus dem Himmel herabgekommen ist; es ist nicht wie das Manna, das eure Väter
gegessen haben, und sind gestorben; wer dieses Brot isst, der wird leben in Ewigkeit!

Johannes 15,16-19 Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und euch dazu bestimmt, 
dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, was auch immer ihr 
ihn bitten werdet in meinem Namen.
17 Das gebiete ich euch, dass ihr einander liebt.
18 Wenn euch die Welt hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst hat.
19 Wenn ihr von der Welt wärt, so hätte die Welt das Ihre lieb; weil ihr aber nicht von der Welt seid, 
sondern ich euch aus der Welt heraus erwählt habe, darum hasst euch die Welt.

Offenbarung 3,1-6 Und dem Engel der Gemeinde in Sardes schreibe: Das sagt der, welcher die sieben 
Geister Gottes und die sieben Sterne hat: Ich kenne deine Werke: Du hast den Namen, dass du lebst, und 
bist doch tot.
2 Werde wach und stärke das Übrige, das im Begriff steht zu sterben; denn ich habe deine Werke nicht 
vollendet erfunden vor Gott.
3 So denke nun daran, wie du empfangen und gehört hast, und bewahre es / befolge es sorgfältig / und tue
Buße! Wenn du nun nicht wachst / wach wirst, so werde ich über dich kommen wie ein Dieb, und du 
wirst nicht erkennen, zu welcher Stunde ich über dich kommen werde.
4 Doch du hast einige wenige Namen auch in Sardes, die ihre Kleider nicht befleckt haben; und sie 
werden mit mir wandeln in weißen Kleidern, denn sie sind es wert.
5 Wer überwindet, der wird mit weißen Kleidern bekleidet werden; und ich will seinen Namen nicht 
auslöschen aus dem Buch des Lebens, und ich werde seinen Namen bekennen vor meinem Vater und vor 
seinen Engeln.
6 Wer ein Ohr hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!

1.Petrusbrief 5,14 Friede sei mit euch allen, die in Christus Jesus sind! Amen.
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Lukasevangelium 12,22-24   Gott achtet auf seine Getreuen Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,36+37 Und der König wird tun, was ihm beliebt, und wird sich erheben und großtun gegen 
jeglichen Gott, und er wird gegen den Gott der Götter unerhörte Worte ausstoßen, und es wird ihm 
gelingen, bis der Zorn vorüber ist; denn was beschlossen ist, wird ausgeführt werden.
37 Er wird sich auch nicht um den Gott seiner Väter kümmern, noch um die Sehnsucht der Frauen, 
überhaupt um gar keinen Gott, sondern gegen alle wird er großtun.
Sprüche 11,5 Die Gerechtigkeit des Unsträflichen ebnet seinen Weg, den Gottlosen aber bringt seine 
eigene Gottlosigkeit zu Fall.

Lukasevangelium 12,22-24 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
24 Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder Speicher noch Scheunen, und 
Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!

Psalm 37,23-28 David: Vom HERRN JHWH werden die Schritte des Mannes bestätigt, wenn Ihm sein Weg 
gefällt.
24 Fällt er, so wird er nicht hingestreckt liegen bleiben; denn der HERR stützt seine Hand.
25 Ich bin jung gewesen und alt geworden, doch habe ich nie den Gerechten verlassen gesehen, oder 
seinen Samen / seine Nachkommen / um Brot betteln.
26 Er ist allezeit barmherzig und leiht gern, und sein Same wird zum Segen.
27 Weiche vom Bösen und tue Gutes, so wirst du ewiglich bleiben!
28 Denn der HERR hat das Recht lieb und verlässt seine Getreuen nicht; sie werden ewiglich bewahrt, 
aber der Same /die Nachkommen / der Gottlosen wird ausgerottet.
Psalm 91,9-11 Denn du [sprichst]: Der HERR JHWH ist meine Zuversicht! Den Höchsten hast du zu deiner 
Zuflucht gemacht;
10 kein Unglück wird dir zustoßen und keine Plage zu deinem Zelt sich nahen.
11 Denn er wird seinen Engeln deinetwegen Befehl geben, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.
Psalm 91,14-16 »Weil er sich an mich klammert / Weil er [in Liebe] an mir hängt, darum will ich ihn 
erretten; ich will ihn beschützen, weil er meinen Namen kennt.
15 Ruft er mich an, so will ich ihn erhören; ich bin bei ihm in der Not, ich will ihn befreien und zu Ehren 
bringen.
16 Ich will ihn sättigen mit langem Leben und ihn schauen lassen mein Heil!«
Johannesevangelium 15,19+20 Jesus: Wenn ihr von der Welt wärt, so hätte die Welt das Ihre lieb; weil ihr
aber nicht von der Welt seid, sondern ich euch aus der Welt heraus erwählt habe, darum hasst euch die 
Welt.
20 Gedenkt an das Wort, das ich zu euch gesagt habe: Der Knecht ist nicht größer als sein Herr. Haben 
sie mich verfolgt, so werden sie auch euch verfolgen; haben sie auf mein Wort [argwöhnisch] achtgehabt,
so werden sie auch auf das eure [argwöhnisch] achthaben.
Apostelgeschichte 4,8-12 Da sprach Petrus, vom Heiligen Geist erfüllt, zu ihnen: Ihr Obersten des Volkes
und ihr Ältesten von Israel,
9 wenn wir heute wegen der Wohltat an einem kranken Menschen verhört werden, durch wen er geheilt 
worden ist,
10 so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel bekannt gemacht, dass durch den Namen Jesu Christi, 
des Nazareners, den ihr gekreuzigt habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten, dass dieser durch Ihn 
gesund vor euch steht.
11 Das ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, verworfen wurde, der zum Eckstein geworden ist.
12 Und es ist in keinem anderen das Heil / die Errettung; denn es ist kein anderer Name unter dem 
Himmel den Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden sollen!

1.Timotheusbrief 1,1+2 Paulus, Apostel Jesu Christi nach dem Befehl Gottes, unseres Retters, und des 
Herrn Jesus Christus, der unsere Hoffnung ist,
2 an Timotheus = Ehre Gott!, [mein] echtes Kind im Glauben: Gnade, Barmherzigkeit, Friede [sei mit 
dir] von Gott, unserem Vater, und Christus Jesus, unserem Herrn!
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Lukasevangelium 12,24+25 Sorgen sind nicht lebensverlängernd Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,37+38 Er wird sich auch nicht um den Gott seiner Väter kümmern, noch um die Sehnsucht der 
Frauen, überhaupt um gar keinen Gott, sondern gegen alle wird er großtun.
38 Stattdessen wird er den Gott der Festungen verehren; diesen Gott, den seine Väter nicht kannten, wird 
er verehren mit Gold und Silber, mit Edelsteinen und Kleinodien.
2.Mose 20,1-5 Und Gott - Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der 
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.

Lukasevangelium 12,24+25 Jesus: Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder
Speicher noch Scheunen, und Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge / Leibeslänge / eine einzige Elle 
hinzusetzen?
Matthäusevangelium 26,30-32 Und nachdem sie den Lobgesang gesungen hatten, gingen sie hinaus an 
den Ölberg.
31 Da spricht Jesus zu ihnen: Ihr werdet in dieser Nacht alle an mir Anstoß nehmen; denn es steht 
geschrieben: »Ich werde den Hirten schlagen, und die Schafe der Herde werden sich zerstreuen«.
32 Aber nachdem ich auferweckt worden bin, will ich euch nach Galiläa vorangehen.
Sacharja 13,7 Schwert, erwache gegen meinen Hirten, gegen den Mann, der mein Gefährte ist!, spricht 
der HERR JHWH der Heerscharen. Schlage den Hirten, und die Schafe werden sich zerstreuen; und ich will 
meine Hand den Geringen zuwenden!
Matthäus 28,16-18 Die elf Jünger aber gingen nach Galiläa auf den Berg, wohin Jesus sie bestellt hatte.
17 Und als sie ihn sahen, warfen sie sich anbetend vor ihm nieder; etliche aber zweifelten.
18 Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf 
Erden.
2.Korintherbrief 12,9+10 Paulus: Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen Meine 
Gnade genügt dir, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich am 
liebsten vielmehr meiner Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne.
10 Darum habe ich Wohlgefallen an Schwachheiten, an Misshandlungen, an Nöten, an Verfolgungen, an 
Ängsten um des Christus willen; denn wenn ich schwach bin, dann bin ich stark.
Johannesevangelium 1,14-17 Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns; und wir sahen seine 
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
15 Johannes legte Zeugnis ab von ihm, rief und sprach: Dieser war es, von dem ich sagte: Der nach mir 
kommt, ist vor mir gewesen, denn er war eher als ich.
16 Und aus seiner Fülle haben wir alle empfangen / genommen / Gnade um Gnade.
17 Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit ist durch Jesus Christus 
geworden.

Johannes 15,20+21 Jesus: Gedenkt an das Wort, das ich zu euch gesagt habe: Der Knecht ist nicht größer 
als sein Herr. Haben sie mich verfolgt, so werden sie auch euch verfolgen; haben sie auf mein Wort 
[argwöhnisch] achtgehabt, so werden sie auch auf das eure [argwöhnisch] achthaben.
21 Aber das alles werden sie euch antun um meines Namens willen; denn sie kennen den nicht, der mich 
gesandt hat.

1.Johannesbrief 5,20+21 Wir wissen aber, dass der Sohn Gottes gekommen ist und uns Verständnis 
gegeben hat, damit wir den Wahrhaftigen erkennen. Und wir sind in dem Wahrhaftigen, in seinem Sohn 
Jesus Christus. Dieser ist der wahrhaftige Gott und das ewige Leben.
21 Kinder, hütet euch vor den Götzen / d.h. vor allen falschen Göttern! Amen.
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Lukasevangelium 12,24-26 Mein Unvermögen führt mich zu Gott Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,38+39 Stattdessen wird er den Gott der Festungen verehren; diesen Gott, den seine Väter nicht 
kannten, wird er verehren mit Gold und Silber, mit Edelsteinen und Kleinodien.
39 Und er wird gegen die starken Festungen vorgehen mit einem fremden Gott. Wer diesen anerkennt, 
dem wird er große Ehre erweisen, und er wird ihnen Gewalt geben über viele und zur Belohnung 
Ländereien unter sie verteilen.
Offenbarung 12,17 Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, um Krieg zu führen mit den
Übrigen von ihrem Samen, welche die Gebote Gottes befolgen und das Zeugnis Jesu Christi haben.
Matthäusevangelium 4,8-10 Wiederum nimmt ihn = Jesus, der Teufel mit auf einen sehr hohen Berg und 
zeigt ihm alle Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit
9 und spricht zu ihm: Dieses alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest!
10 Da spricht Jesus zu ihm: Weiche, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den Herrn, deinen Gott,
anbeten und ihm allein dienen!«
5. Mose 6,12-15 so hüte dich davor, den HERRN JHWH zu vergessen, der dich aus dem Land Ägypten, aus 
dem Haus der Knechtschaft, herausgeführt hat;
13 sondern du sollst den HERRN JHWH, deinen Gott - Elohim, fürchten und ihm dienen und bei seinem 
Namen schwören.
14 Und ihr sollt nicht anderen Göttern nachfolgen, unter den Göttern der Völker, die um euch her sind
15 — denn der HERR, dein Gott, der in deiner Mitte wohnt, ist ein eifersüchtiger Gott —, damit nicht der 
Zorn des HERRN, deines Gottes, gegen dich entbrennt und er dich von der Erde vertilgt.
Offenbarung 20,9+10 Und sie zogen herauf auf die Fläche des Landes (Israel) und umringten das 
Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer von Gott aus dem Himmel herab und 
verzehrte sie.
10 Und der Teufel, der sie verführt hatte, wurde in den Feuer- und Schwefelsee geworfen, wo das Tier ist 
und der falsche Prophet, und sie werden gepeinigt werden Tag und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Offenbarung 20,15 Und wenn jemand nicht im Buch des Lebens eingeschrieben gefunden wurde, so 
wurde er in den Feuersee geworfen.

Lukasevangelium 12,24-26 Jesus: Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder 
Speicher noch Scheunen, und Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge / Leibeslänge / eine einzige Elle 
hinzusetzen?
26 Wenn ihr nun nicht einmal das Geringste vermögt, was sorgt ihr euch um das Übrige?
2.Korintherbrief 12,9 Paulus: Und er = Christus, hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen / 
Meine Gnade genügt dir, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen! Darum will ich mich 
am liebsten vielmehr meiner Schwachheiten rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne.
1. Könige 17,1-6 Und Elia = Mein Gott ist der HERR, der Tisbiter, von den Einwohnern Gileads, sprach 
zu Ahab: So wahr der HERR JHWH lebt, der Gott – Elohim Israels, vor dessen Angesicht ich stehe, es soll 
in diesen Jahren weder Tau noch Regen fallen, es sei denn, dass ich es sage!
2 Und das Wort des HERRN erging an ihn folgendermaßen:
3 Geh fort von hier und wende dich nach Osten und verbirg dich am Bach Krit, der östlich vom Jordan 
fließt!
4 Und du sollst aus dem Bach trinken, und ich habe den Raben geboten, dass sie dich dort versorgen!
5 Da ging er hin und handelte nach dem Wort des HERRN; er ging und blieb am Bach Krit, der östlich 
vom Jordan fließt.
6 Und die Raben brachten ihm Brot und Fleisch am Morgen und Brot und Fleisch am Abend, und er trank
aus dem Bach.
Johannesevangelium 15,22+23 Jesus: Wenn ich nicht gekommen wäre und zu ihnen geredet hätte, so 
hätten sie keine Sünde; nun aber haben sie keinen Vorwand für ihre Sünde.
23 Wer mich hasst, der hasst auch meinen Vater.
2.Petrusbrief 1,1 Simon Petrus, Knecht und Apostel Jesu Christi , an die, welche den gleichen kostbaren 
Glauben wie wir empfangen haben an die Gerechtigkeit unseres Gottes und Retters Jesus Christus / 
unseres Gottes und des Retters Jesus Christus:
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Lukasevangelium 12,22-27   durch Gott geschenkte Herrlichkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,39+40 Und er wird gegen die starken Festungen vorgehen mit einem fremden Gott. Wer diesen
anerkennt, dem wird er große Ehre erweisen, und er wird ihnen Gewalt geben über viele und zur 
Belohnung Ländereien unter sie verteilen.
40 Zur Zeit des Endes aber wird der König des Südens mit ihm zusammenstoßen. Da wird dann der 
König des Nordens mit Wagen, Reitern und vielen Schiffen auf ihn losstürmen und in die Länder 
eindringen und sie überschwemmen und überfluten.
Matthäusevangelium 24,3+4 Als Jesus aber auf dem Ölberg saß, traten die Jünger allein zu ihm und 
sprachen: Sage uns, wann wird dies geschehen, und was wird das Zeichen deiner Wiederkunft und des 
Endes der Weltzeit sein?
4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand verführt!
Matthäus 24,6 Ihr werdet aber von Kriegen und Kriegsgerüchten hören; habt acht, erschreckt nicht; denn 
dies alles muss geschehen; aber es ist noch nicht das Ende.
Lukasevangelium 12,22-27 Und Jesus sprach zu seinen Jüngern: Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht 
um euer Leben, was ihr essen sollt, noch um den Leib, was ihr anziehen sollt.
23 Das Leben ist mehr als die Speise und der Leib mehr als die Kleidung.
24 Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder Speicher noch Scheunen, und 
Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge eine einzige Elle hinzusetzen?
26 Wenn ihr nun nicht einmal das Geringste vermögt, was sorgt ihr euch um das Übrige?
27 Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen! Sie mühen sich nicht und spinnen nicht; ich sage euch aber: 
Selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit ist nicht gekleidet gewesen wie eine von ihnen!
Sprüche 8,1 Ruft nicht die Weisheit laut, und lässt nicht die Einsicht ihre Stimme vernehmen?
Sprüche 8,10+11 Nehmt meine Unterweisung an und nicht Silber, und Erkenntnis lieber als feines Gold!
11 Ja, Weisheit ist besser als Perlen, und alle Kostbarkeiten sind nicht zu vergleichen mit ihr.
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN JHWH, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 
Geist des Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Offenbarung 4,1+2 Nach diesem schaute ich, und siehe, eine Tür war geöffnet im Himmel; und die erste 
Stimme, die ich gleich einer Posaune mit mir reden gehört hatte, sprach: Komm hier herauf, und ich will 
dir zeigen, was nach diesem geschehen muss!
2 Und sogleich war ich im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und auf dem Thron saß einer.
Offenbarung 4,5 Und von dem Thron gingen Blitze und Donner und Stimmen aus, und sieben 
Feuerfackeln brennen vor dem Thron, welche die sieben Geister Gottes sind / darstellen / bedeuten.
Hebräerbrief 13,5 Euer Lebenswandel sei frei von Geldliebe! Begnügt euch mit dem, was vorhanden ist; 
denn er selbst hat gesagt: »Ich will dich nicht aufgeben und dich niemals verlassen!«
Josua 1,1 Und es geschah nach dem Tod Moses, des Knechtes des HERRN, da sprach der HERR JHWH zu 
Josua, dem Sohn Nuns, dem Diener Moses, folgendermaßen:
Josua 1,5 Niemand soll vor dir bestehen dein Leben lang! Wie ich mit Mose gewesen bin, so will ich 
auch mit dir sein; ich will dich nicht aufgeben und dich nicht verlassen.
Johannesevangelium 15,23-25 Jesus: Wer mich hasst, der hasst auch meinen Vater.
24 Wenn ich nicht die Werke unter ihnen getan hätte, die kein anderer getan hat, so hätten sie keine 
Sünde; nun aber haben sie es gesehen und hassen doch sowohl mich als auch meinen Vater;
25 doch [dies geschieht,] damit das Wort erfüllt wird, das in ihrem Gesetz geschrieben steht: »Sie hassen 
mich ohne Ursache«.
Psalm 69,5 Die mich ohne Ursache hassen, sind zahlreicher als die Haare auf meinem Haupt; die mich 
verderben wollen, sind mächtig, die ohne Grund mir feind sind; was ich nicht geraubt habe, das soll ich 
erstatten!

1.Timotheusbrief 1,3 Paulus an Timotheus: Ich habe dich ja bei meiner Abreise nach Mazedonien 
ermahnt, in Ephesus zu bleiben, dass du gewissen Leuten gebietest, keine fremden Lehren zu verbreiten / 
nichts Andersartiges / Fremdes zu lehren 
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Lukasevangelium 12,24-27 Durch + in Jesus - gereinigtes Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,40+41 Zur Zeit des Endes aber wird der König des Südens mit ihm zusammenstoßen. Da wird 
dann der König des Nordens mit Wagen, Reitern und vielen Schiffen auf ihn losstürmen und in die 
Länder eindringen und sie überschwemmen und überfluten.
41 Er wird auch in das herrliche Land kommen, und viele werden unterliegen. Diese aber werden seiner 
Hand entfliehen: Edom, Moab und die Vornehmsten der Ammoniter.
Ruth 1,22 So kehrte Naemi zurück, und mit ihr Ruth, die Moabiterin, ihre Schwiegertochter, die sich vom
Land Moab abwandte; und sie kamen am Anfang der Gerstenernte nach Bethlehem.

Lukasevangelium 12,24-27 Jesus: Betrachtet die Raben! Sie säen nicht und ernten nicht, sie haben weder 
Speicher noch Scheunen, und Gott nährt sie doch. Wie viel mehr seid ihr wert als die Vögel!
25 Wer aber von euch kann durch sein Sorgen zu seiner Lebenslänge eine einzige Elle hinzusetzen?
26 Wenn ihr nun nicht einmal das Geringste vermögt, was sorgt ihr euch um das Übrige?
27 Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen! Sie mühen sich nicht und spinnen nicht; ich sage euch aber: 
Selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit ist nicht gekleidet gewesen wie eine von ihnen!

Sacharja 3,1-7 Und er ließ mich den Hohenpriester Jeschua =»Der HERR ist Rettung«; gr. Jesus / sehen, wie
er vor dem Engel des HERRN JHWH stand; der Satan aber stand zu seiner Rechten, um ihn anzuklagen.
2 Da sprach der HERR zum Satan: Der HERR schelte dich, du Satan; ja, der HERR schelte dich, er, der 
Jerusalem erwählt hat! Ist dieser nicht ein Brandscheit, das aus dem Feuer herausgerissen ist?
3 Jeschua aber hatte unreine Kleider an und stand doch vor dem Engel.
4 Und er, der Engel - begann und sprach zu denen, die vor ihm standen: »Nehmt die unreinen Kleider 
von ihm weg!« Und zu ihm sprach er: »Siehe, ich habe deine Sünde von dir genommen und lasse dir 
Festkleider anziehen!
5 Und ich habe geboten: Man setze einen reinen Kopfbund auf sein Haupt!« Da setzten sie den reinen 
Kopfbund auf sein Haupt und bekleideten ihn mit Gewändern, während der Engel des HERRN dabeistand.
6 Und der Engel des HERRN versicherte dem Jeschua [eindringlich] und sprach:
7 So spricht der HERR der Heerscharen: Wenn du in meinen Wegen wandeln und meinen Dienst eifrig 
versehen wirst, so sollst du auch mein Haus regieren / richten / und meine Vorhöfe hüten, und ich will dir
Zutritt geben unter diesen, die hier stehen!

Hebräerbrief 4,12-15 Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, sowohl Mark 
als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des Herzens.
13 Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern alles ist enthüllt und aufgedeckt vor den Augen 
dessen, dem wir Rechenschaft zu geben haben.
14 Da wir nun einen großen Hohenpriester haben, der die Himmel durchschritten hat, Jesus, den Sohn 
Gottes, so lasst uns festhalten an dem Bekenntnis!
15 Denn wir haben nicht einen Hohenpriester, der kein Mitleid haben könnte mit unseren Schwachheiten,
sondern einen, der in allem versucht worden ist in ähnlicher Weise [wie wir], doch ohne Sünde.
Hebräerbrief 5,7-10 Dieser Jesus hat in den Tagen seines Fleisches / in der Zeit seines Menschseins auf 
Erden / sowohl Bitten als auch Flehen mit lautem Rufen und Tränen dem dargebracht, der ihn aus dem 
Tod erretten konnte, und ist auch erhört worden um seiner Gottesfurcht willen.
8 Und obwohl er Sohn war, hat er doch an dem, was er litt, den Gehorsam gelernt;
9 und nachdem er zur Vollendung gelangt ist, ist er allen, die ihm gehorchen, der Urheber ewigen Heils 
geworden,
10 von Gott genannt: Hoherpriester nach der Weise Melchisedeks.

Johannesevangelium 15,26+27 Jesus: Wenn aber der Beistand kommen wird, den ich euch vom Vater 
senden werde, der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, so wird der von mir Zeugnis geben;
27 und auch ihr werdet Zeugnis geben, weil ihr von Anfang an bei mir gewesen seid.

2.Johannesbrief 1,1+2 Der Älteste an die auserwählte Frau und ihre Kinder, die ich in Wahrheit liebe, und
nicht ich allein, sondern auch alle, welche die Wahrheit erkannt haben,
2 um der Wahrheit willen, die in uns bleibt und mit uns sein wird in Ewigkeit.
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Lukasevangelium 12,27+28   wir sind wie das Gras Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,41+42 Er wird auch in das herrliche Land kommen, und viele werden unterliegen. Diese aber 
werden seiner Hand entfliehen: Edom, Moab und die Vornehmsten der Ammoniter.
42 Er wird auch seine Hand nach den Ländern ausstrecken, und das Land Ägypten wird nicht entfliehen;
Jesaja 40,5-10 Und die Herrlichkeit des HERRN JHWH wird sich offenbaren, und alles Fleisch miteinander 
wird sie sehen; denn der Mund des HERRN hat es geredet.
6 Es spricht eine Stimme: Verkündige! Und er sprach: Was soll ich verkündigen? »Alles Fleisch ist Gras 
und alle seine Anmut wie die Blume des Feldes!
7 Das Gras wird dürr, die Blume fällt ab; denn der Hauch des HERRN hat sie angeweht. Wahrhaftig, das 
Volk ist Gras!
8 Das Gras ist verdorrt, die Blume ist abgefallen; aber das Wort unseres Gottes – Elohim bleibt in 
Ewigkeit!«
9 Steige auf einen hohen Berg, o Zion, die du frohe Botschaft verkündigst! Erhebe deine Stimme mit 
Macht, o Jerusalem, die du frohe Botschaft verkündigst; erhebe sie, fürchte dich nicht; sage den Städten 
Judas: Seht, da ist euer Gott!
10 Siehe, GOTT JHWH, der Herr - Adonai, kommt mit Macht, und sein Arm wird herrschen für ihn; siehe, 
sein Lohn ist bei ihm, und was er sich erworben hat, geht vor ihm her.
Lukasevangelium 12,27+28 Jesus Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen! Sie mühen sich nicht und 
spinnen nicht; ich sage euch aber: Selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit ist nicht gekleidet gewesen wie
eine von ihnen!
28 Wenn aber Gott das Gras auf dem Feld, das heute steht und morgen in den Ofen geworfen wird, so 
kleidet, wie viel mehr euch, ihr Kleingläubigen!
Johannesevangelium 15,26   - 16,2 Jesus: Wenn aber der Beistand kommen wird, den ich euch vom Vater 
senden werde, der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, so wird der von mir Zeugnis geben;
27 und auch ihr werdet Zeugnis geben, weil ihr von Anfang an bei mir gewesen seid.
Johannes 16,1 Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr keinen Anstoß nehmt.
2 Sie werden euch aus der Synagoge ausschließen; es kommt sogar die Stunde, wo jeder, der euch tötet, 
meinen wird, Gott einen Dienst zu erweisen / meinen wird, Gott Gottesdienst darzubringen.

Matthäusevangelium 14,23-32 Und nachdem Jesus die Menge entlassen hatte, stieg er auf den Berg, um 
abseits zu beten; und als es Abend geworden war, war er dort allein.
24 Das Schiff aber war schon mitten auf dem See und litt Not von den Wellen; denn der Wind stand ihnen
entgegen.
25 Aber um die vierte Nachtwache kam Jesus zu ihnen und ging auf dem See.
26 Und als ihn die Jünger auf dem See gehen sahen, erschraken sie und sprachen: Es ist ein Gespenst!, 
und schrien vor Furcht.
27 Jesus aber redete sogleich mit ihnen und sprach: Seid getrost, ich bin"s; fürchtet euch nicht!
28 Petrus aber antwortete ihm und sprach: Herr, wenn du es bist, so befiehl mir, zu dir auf das Wasser zu 
kommen!
29 Da sprach er: Komm! Und Petrus stieg aus dem Schiff und ging auf dem Wasser, um zu Jesus zu 
kommen.
30 Als er aber den starken Wind sah, fürchtete er sich, und da er zu sinken anfing, schrie er und sprach: 
Herr, rette mich!
31 Jesus aber streckte sogleich die Hand aus, ergriff ihn und sprach zu ihm: Du Kleingläubiger, warum 
hast du gezweifelt?
32 Und als sie in das Schiff stiegen, legte sich der Wind.
Johannesevangelium 21,15 Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: Simon, Sohn 
des Jonas, liebst du mich mehr als diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe! Er
spricht zu ihm: Weide meine Lämmer!
2. Petrusbrief 1,1+2 Simon Petrus, Knecht und Apostel Jesu Christi, an die, welche den gleichen 
kostbaren Glauben wie wir empfangen haben an die Gerechtigkeit unseres Gottes und Retters Jesus 
Christus:
2 Gnade und Friede werde euch mehr und mehr zuteil in der Erkenntnis Gottes und unseres Herrn Jesus!

38

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_petrus/1/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/21/15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/14/23-32?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/16/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/15/26-27?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/12/27-28?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/40/5-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/11/41-42?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/34%20Lukasevangelium%2012,27+28%20%20%20wir%20sind%20wie%20das%20Gras.pdf?cdp=a&_=19a5dfbb419


Lukasevangelium 12,29-31 → Ausrichtung hin zum Reich Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,42+43 Er wird auch seine Hand nach den Ländern ausstrecken, und das Land Ägypten wird 
nicht entfliehen;
43 sondern er wird sich der Gold- und Silberschätze und aller Kostbarkeiten Ägyptens bemächtigen; auch
werden Lubier und Kuschiten zu seinem Gefolge gehören. Die Völker im heutigen Libyen bzw. Äthiopien / 
Sudan.
Sprüche 10,2+3 Durch Gottlosigkeit erworbene Schätze nützen nichts, aber Gerechtigkeit errettet vom 
Tod.
3 Das Verlangen der Gerechten lässt der HERR JHWH nicht ungestillt, aber die Gier der Gottlosen weist er 
ab.
1. Samuel 2,2+3 Hanna: Niemand ist heilig wie der HERR JHWH, ja, es ist keiner außer dir; und es ist kein 
Fels wie unser Gott – Elohim!
3 Redet nicht viel von hohen Dingen; Vermessenes gehe nicht aus eurem Mund! Denn der HERR ist ein 
Gott - El, der alles weiß / denn ein Gott des Wissens ist der HERR, und von ihm werden die Taten gewogen.
1. Korintherbrief 13,4-8 Paulus: Die Liebe ist langmütig und gütig, die Liebe beneidet nicht, die Liebe 
prahlt nicht, sie bläht sich nicht auf;
5 sie ist nicht unanständig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse nicht
zu;
6 sie freut sich nicht an der Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit;
7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.
8 Die Liebe hört niemals auf. Aber seien es Weissagungen, sie werden weggetan werden; seien es 
Sprachen, sie werden aufhören; sei es Erkenntnis, sie wird weggetan werden.
Lukasevangelium 12,29-31 Jesus: Und ihr sollt auch nicht danach trachten, was ihr essen oder was ihr 
trinken sollt; und beunruhigt euch nicht!
30 Denn nach all diesem trachten die Heidenvölker der Welt; euer Vater aber weiß, dass ihr diese Dinge 
benötigt.
31 Trachtet vielmehr nach dem Reich Gottes, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!
Matthäusevangelium 6,22+23 Jesus: Das Auge ist die Leuchte des Leibes. Wenn nun dein Auge lauter ist,
so wird dein ganzer Leib licht sein.
23 Wenn aber dein Auge verdorben ist, so wird dein ganzer Leib finster sein. Wenn nun das Licht in dir 
Finsternis ist, wie groß wird dann die Finsternis sein!

Johannesevangelium 12,49+50 Jesus: Denn ich habe nicht aus mir selbst geredet, sondern der Vater, der 
mich gesandt hat, er hat mir ein Gebot gegeben, was ich sagen und was ich reden soll.
50 Und ich weiß, dass sein Gebot ewiges Leben ist. Darum, was ich rede, das rede ich so, wie der Vater 
es mir gesagt hat.
Johannes 4,31-34 Inzwischen aber baten ihn die Jünger und sprachen: Rabbi, iss!
32 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich habe eine Speise zu essen, die ihr nicht kennt!
33 Da sprachen die Jünger zueinander: Hat ihm denn jemand zu essen gebracht?
34 Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist die, dass ich den Willen dessen tue, der mich gesandt hat, und 
sein Werk vollbringe.

Johannes 16,2-4 Jesus: Sie werden euch aus der Synagoge ausschließen; es kommt sogar die Stunde, wo 
jeder, der euch tötet, meinen wird, Gott einen Dienst zu erweisen.
3 Und dies werden sie euch antun, weil sie weder den Vater noch mich kennen.
4 Ich aber habe euch dies gesagt, damit ihr daran denkt, wenn die Stunde kommt, dass ich es euch gesagt 
habe. Dies aber habe ich euch nicht von Anfang an gesagt, weil ich bei euch war.

1. Timotheusbrief 1,3+4 Paulus an Timotheus: Ich habe dich ja bei meiner Abreise nach Mazedonien 
ermahnt, in Ephesus zu bleiben, dass du gewissen Leuten gebietest, keine fremden Lehren zu verbreiten
4 und sich auch nicht mit Legenden und endlosen Geschlechtsregistern zu beschäftigen, die mehr 
Streitfragen hervorbringen als göttliche Erbauung im Glauben;
Offenbarung 2,5a Bedenke nun, wovon du gefallen bist / was du verloren hast, und tue Buße und tue die 
ersten Werke!
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Lukasevangelium 12,32   Fürchte dich nicht, du kleine Herde Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,43+44 sondern der König des Nordens wird sich der Gold- und Silberschätze und aller 
Kostbarkeiten Ägyptens bemächtigen; auch werden Lubier und Kuschiten zu seinem Gefolge gehören.
44 Aber Gerüchte aus Osten und Norden werden ihn erschrecken; daher wird er in großer Wut 
aufbrechen, um viele zu verderben und zu vertilgen.
1. Samuel 23,25-28 Als nun Saul mit seinen Männern hinzog, um ihn zu suchen, wurde es David 
berichtet, und er ging zu dem Felsen hinab und blieb in der Wüste Maon. Als Saul dies hörte, jagte er 
David nach in die Wüste Maon.
26 Und Saul ging auf der einen Seite des Berges, David aber mit seinen Männern auf der anderen Seite 
des Berges. Und es geschah, als David eilte, um Saul zu entkommen — Saul aber umringte gerade samt 
seinen Männern David und seine Männer, um sie zu fangen —,
27 da kam ein Bote zu Saul und sprach: Eile und komm, denn die Philister sind in das Land eingefallen!
28 Da ließ Saul von der Verfolgung Davids ab und zog den Philistern entgegen. Daher nennt man jenen 
Ort den »Trennungsfelsen«.

Lukasevangelium 12,32 Jesus: Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, 
euch das Reich zu geben.
2.Johannesbrief 1,3 Gnade, Barmherzigkeit und Friede sei mit euch von Gott, dem Vater, und von dem 
Herrn Jesus Christus, dem Sohn des Vaters, in Wahrheit und Liebe!
Johannesevangelium 10,1-4 Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer nicht durch die Tür in die 
Schafhürde* hineingeht, sondern anderswo hineinsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber.
2 Wer aber durch die Tür hineingeht, ist der Hirte der Schafe.
3 Diesem öffnet der Türhüter, und die Schafe hören auf seine Stimme, und er ruft seine eigenen Schafe 
beim Namen und führt sie heraus.
4 Und wenn er seine Schafe herausgelassen hat, geht er vor ihnen her; und die Schafe folgen ihm nach, 
denn sie kennen seine Stimme. *d.h. ein mit Mauern oder Zäunen geschützter Weideplatz, in dem oft mehrere 
Schafherden über Nacht bewacht wurden.

Johannes 21,15+16 Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht (der aus den Toten auferstandene) Jesus zu 
Simon Petrus: Simon, Sohn des Jonas, liebst du mich mehr als diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du 
weißt, dass ich dich lieb habe! Er spricht zu ihm: Weide meine Lämmer!
16 Wiederum spricht er zum zweiten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Jonas, liebst du mich? Er antwortete 
ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe. Er spricht zu ihm: Hüte meine Schafe!

Johannes 16,5-7 Jesus: Nun aber gehe ich hin zu dem, der mich gesandt hat, und niemand unter euch 
fragt mich: Wohin gehst du?,
6 sondern weil ich euch dies gesagt habe, ist euer Herz voll Traurigkeit.
7 Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich hingehe; denn wenn ich nicht hingehe, so 
kommt der Beistand nicht zu euch. Wenn ich aber hingegangen bin, will ich ihn zu euch senden.

Lukas 1,30+31 Und der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria! Denn du hast Gnade bei Gott 
gefunden.
31 Und siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären; und du sollst ihm den Namen Jesus = 
Der HERR ist Rettung« geben.
Jesaja 11,1-3 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
3 Und er wird sein Wohlgefallen haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht nach dem Augenschein 
richten, noch nach dem Hörensagen Recht sprechen,
Lukas 1,34+35 Maria aber sprach zu dem Engel: Wie kann das sein, da ich von keinem Mann weiß?
35 Und der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen, und die Kraft 
des Höchsten wird dich überschatten. Darum wird auch das Heilige, das geboren / gezeugt / wird, Gottes 
Sohn genannt werden.
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Lukasevangelium 12,32-34   Himmelsschatz Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,44+45 Aber Gerüchte aus Osten und Norden werden ihn (den König des Nordens) erschrecken; 
daher wird er in großer Wut aufbrechen, um viele zu verderben und zu vertilgen.
45 Und er wird sein Prachtzelt zwischen dem Meer und dem herrlichen Berg des Heiligtums / dem 
Tempelberg in Jerusalem / aufschlagen; da wird er sein Ende finden, und niemand wird ihm helfen.
1.Mose 4,5-9 aber Kain und sein Opfer sah der HERR JHWH nicht an. Da wurde Kain sehr wütend, und 
sein Angesicht senkte sich.
6 Und der HERR sprach zu Kain: Warum bist du so wütend, und warum senkt sich dein Angesicht?
7 Ist es nicht so: Wenn du Gutes tust, so darfst du dein Haupt erheben? Wenn du aber nicht Gutes tust, so 
lauert die Sünde vor der Tür, und ihr Verlangen ist auf dich gerichtet; du aber sollst über sie herrschen!
8 Und Kain redete mit seinem Bruder Abel; und es geschah, als sie auf dem Feld waren, da erhob sich 
Kain gegen seinen Bruder Abel und schlug ihn tot.
9 Da sprach der HERR zu Kain: Wo ist dein Bruder Abel? Er antwortete: Ich weiß es nicht! Soll ich 
meines Bruders Hüter sein?

Lukasevangelium 12,32-34 Jesus: Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, 
euch das Reich zu geben.
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen / Gaben der Barmherzigkeit! Macht euch Beutel, die nicht 
veralten, einen Schatz, der nicht vergeht, im Himmel, wo kein Dieb hinkommt und keine Motte ihr 
Zerstörungswerk treibt.
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.

Offenbarung 4,1-4 Nach diesem schaute ich (Johannes), und siehe, eine Tür war geöffnet im Himmel; und
die erste Stimme, die ich gleich einer Posaune mit mir reden gehört hatte, sprach: Komm hier herauf, und
ich will dir zeigen, was nach diesem geschehen muss!
2 Und sogleich war ich im Geist; und siehe, ein Thron stand im Himmel, und auf dem Thron saß einer.
3 Und der darauf saß, war in seinem Aussehen einem Jaspis- und einem Sardisstein gleich; und ein 
Regenbogen war rings um den Thron, der glich in seinem Aussehen einem Smaragd.
4 Und rings um den Thron waren 24 Throne, und auf den Thronen sah ich 24 Älteste sitzen, die mit 
weißen Kleidern bekleidet waren und auf ihren Häuptern goldene Kronen hatten.

Römerbrief 14,17-19 Paulus: Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit, 
Friede und Freude im Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.
19 So lasst uns nun nach dem streben, was zum Frieden und zur gegenseitigen Erbauung dient.
Philipperbrief 2,3-11 Paulus: Tut nichts aus Selbstsucht oder nichtigem Ehrgeiz, sondern in Demut achte 
einer den anderen höher als sich selbst.
4 Jeder schaue nicht auf das Seine, sondern jeder auf das des anderen.
5 Denn ihr sollt so gesinnt sein, wie es Christus Jesus auch war,
6 der, als er in der Gestalt Gottes war, es nicht wie einen Raub festhielt, Gott gleich zu sein;
7 sondern er entäußerte sich selbst, nahm die Gestalt eines Knechtes an und wurde wie die Menschen;
8 und in seiner äußeren Erscheinung als ein Mensch erfunden, erniedrigte er sich selbst und wurde 
gehorsam bis zum Tod, ja bis zum Tod am Kreuz.
9 Darum hat ihn Gott auch über alle Maßen erhöht und ihm einen Namen verliehen, der über allen 
Namen ist,
10 damit in dem Namen Jesu sich alle Knie derer beugen, die im Himmel und auf Erden und unter der 
Erde sind,
11 und alle Zungen bekennen, dass Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters.

Johannesevangelium 16,8 Jesus: Und wenn jener (Beistand) kommt, wird er die Welt überführen von 
Sünde und von Gerechtigkeit und vom Gericht;

2.Petrusbrief 1,3 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] 
Gottesfurcht / in der rechten Gottesverehrung / dient, durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat 
durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
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Lukasevangelium 12,32-34 Danke Jesus - für dein Führen zu Gott Ausarbeitung als PDF

Daniel 11,45-12,1 Und er (der König des Nordens) wird sein Prachtzelt zwischen dem Meer und dem 
herrlichen Berg des Heiligtums / dem Tempelberg in Jerusalem / aufschlagen; da wird er sein Ende finden, 
und niemand wird ihm helfen.
12,1 Zu jener Zeit wird sich der große Fürst Michael erheben, der für die Kinder deines Volkes einsteht; 
denn es wird eine Zeit der Drangsal sein, wie es noch keine gab, seitdem es Völker gibt, bis zu dieser 
Zeit. Aber zu jener Zeit wird dein Volk gerettet werden, jeder, der sich in dem Buch eingeschrieben 
findet.
5.Mose 32,3+4 Moses: Denn ich will den Namen des HERRN JHWH verkünden: Gebt unserem Gott – 
Elohim  die Ehre!
4 Er ist der Fels; vollkommen ist sein Tun; ja, alle seine Wege sind gerecht. Ein Gott der Treue und ohne 
Falsch, gerecht und aufrichtig / gerade / ist er.
5.Mose 32,8-11 Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
10 Er hat ihn in der Wüste gefunden, in der Öde, im Geheul der Wildnis. Er umgab ihn, gab acht auf ihn, 
er behütete ihn wie seinen Augapfel,
11 wie ein Adler seine Nestbrut aufscheucht*, Über seinen Jungen schwebt, seine Flügel ausbreitet, sie 
aufnimmt, sie auf seinen Schwingen trägt. *Der Adler scheucht seine flügge gewordenen Jungen für ihren 
ersten Flug aus dem Nest, um dann unter sie zu fliegen und sie auf seinen Schwingen zu tragen, wenn sie müde 
geworden sind.
Sacharja 2,12 Denn so spricht der HERR JHWH der Heerscharen: Nachdem die Herrlichkeit [erschienen 
ist], hat er mich zu den Heidenvölkern gesandt, die euch geplündert haben; denn wer euch antastet, der 
tastet seinen Augapfel an!
Sacharja 2,14+15 Juble und freue dich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und werde in deiner 
Mitte wohnen, spricht der HERR.
15 An jenem Tag werden sich viele Heidenvölker dem HERRN anschließen, und sie sollen mein Volk sein;
und ich werde in deiner Mitte Wohnung machen, und du wirst erkennen, dass mich der HERR der 
Heerscharen zu dir gesandt hat.

Lukasevangelium 12,32-34 Jesus: Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, 
euch das Reich zu geben.
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen / Gaben der Barmherzigkeit! Macht euch Beutel, die nicht 
veralten, einen Schatz, der nicht vergeht, im Himmel, wo kein Dieb hinkommt und keine Motte ihr 
Zerstörungswerk treibt.
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.
Matthäusevangelium 6,33 Jesus: Trachtet vielmehr zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit / nach Gottes Gerechtigkeit, so wird euch dies alles hinzugefügt werden!
Johannesevangelium 16,8-11 Jesus: Und wenn jener (Beistand) kommt, wird er die Welt überführen von 
Sünde und von Gerechtigkeit und vom Gericht;
9 von Sünde, weil sie nicht an mich glauben;
10 von Gerechtigkeit aber, weil ich zu meinem Vater gehe und ihr mich nicht mehr seht;
11 vom Gericht, weil der Fürst dieser Welt gerichtet ist.
1.Timotheusbrief 1,5 Paulus an Timotheus: das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen 
Schrift / aber ist Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
Galaterbrief 5,14 Paulus: Denn das ganze Gesetz wird in einem Wort erfüllt, in dem: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst«.
Matthäusevangelium 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
Johannes 6,67-69 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
68 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens;
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
Johannes 20,29 (Der aus den Toten auferstandene) Jesus spricht zu ihm: Thomas, du glaubst, weil du mich 
gesehen hast; glückselig sind, die nicht sehen und doch glauben!
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Lukasevangelium 12,32-34   Durch Jesus hin zum Vater Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,1+2 Zu jener Zeit wird sich der große Fürst Michael erheben, der für die Kinder deines Volkes 
einsteht; denn es wird eine Zeit der Drangsal sein, wie es noch keine gab, seitdem es Völker gibt, bis zu 
dieser Zeit. Aber zu jener Zeit wird dein Volk gerettet werden, jeder, der sich in dem Buch eingeschrieben
findet.
2 Und viele von denen, die im Staub der Erde schlafen, werden aufwachen; die einen zum ewigen Leben,
die anderen zur ewigen Schmach und Schande.
1.Mose 3,17-20 Und zu Adam sprach Gott – Elohim der HERR JHWH: Weil du der Stimme deiner Frau 
gehorcht und von dem Baum gegessen hast, von dem ich dir gebot und sprach: »Du sollst nicht davon 
essen!«, so sei der Erdboden verflucht um deinetwillen! Mit Mühe sollst du dich davon nähren dein 
Leben lang;
18 Dornen und Disteln soll er dir tragen, und du sollst das Gewächs des Feldes essen.
19 Im Schweiße deines Angesichts sollst du [dein] Brot essen, bis du wieder zurückkehrst zum Erdboden;
denn von ihm bist du genommen. Denn du bist Staub, und zum Staub wirst du wieder zurückkehren!
20 Und der Mensch gab seiner Frau den Namen Eva / hebr.: Chawwah = Leben; denn sie wurde die Mutter 
aller Lebendigen.
Matthäusevangelium 25,31-34 Wenn aber der Sohn des Menschen in seiner Herrlichkeit kommen wird 
und alle heiligen Engel mit ihm, dann wird er auf dem Thron seiner Herrlichkeit sitzen,
32 und vor ihm werden alle Heidenvölker versammelt werden. Und er wird sie voneinander scheiden, 
wie ein Hirte die Schafe von den Böcken scheidet,
33 und er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zu seiner Linken.
34 Dann wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, ihr Gesegneten meines Vaters, und 
erbt das Reich, das euch bereitet ist seit Grundlegung der Welt!
Matthäus 25,40+41 Und der König wird ihnen antworten und sagen: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr 
einem dieser meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!
41 Dann wird er auch denen zur Linken sagen: Geht hinweg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer,
das dem Teufel und seinen Engeln bereitet ist!
Offenbarung 20,13-15 Und das Meer gab die Toten heraus, die in ihm waren, und der Tod und das 
Totenreich gaben die Toten heraus, die in ihnen waren; und sie wurden gerichtet, ein jeder nach seinen 
Werken.
14 Und der Tod und das Totenreich wurden in den Feuersee geworfen. Das ist der zweite Tod.
15 Und wenn jemand nicht im Buch des Lebens eingeschrieben gefunden wurde, so wurde er in den 
Feuersee geworfen.
Matthäus 25,45+46 Dann wird er ihnen antworten: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem dieser 
Geringsten nicht getan habt, das habt ihr mir auch nicht getan!
46 Und sie werden in die ewige Strafe hingehen, die Gerechten aber in das ewige Leben.
Lukasevangelium 12,32-34 Jesus: Fürchte dich nicht, du kleine Herde; denn es hat eurem Vater gefallen, 
euch das Reich zu geben.
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen / Gaben der Barmherzigkeit! Macht euch Beutel, die nicht 
veralten, einen Schatz, der nicht vergeht, im Himmel, wo kein Dieb hinkommt und keine Motte ihr 
Zerstörungswerk treibt.
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.
Johannesevangelium 17,24 Jesus betet: Vater, ich will, dass, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir
gegeben hast, damit sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn du hast mich geliebt vor 
Grundlegung der Welt.

Johannesevangelium 16,12+13 Jesus: Noch vieles hätte ich euch zu sagen; aber ihr könnt es jetzt nicht 
ertragen.
13 Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; denn er 
wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das wird er reden, und was zukünftig ist, 
wird er euch verkündigen.
2.Johannesbrief 1,4 Es freut mich sehr, dass ich unter deinen Kindern solche gefunden habe, die in der 
Wahrheit wandeln, wie wir ein Gebot empfangen haben von dem Vater.
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Lukasevangelium 12,35+36   sei durch Jesu Hilfe wahrhaftig Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,2+3 Und viele von denen, die im Staub der Erde schlafen, werden aufwachen; die einen zum 
ewigen Leben, die anderen zur ewigen Schmach und Schande.
3 Und die Verständigen werden leuchten wie der Glanz der Himmelsausdehnung, und die, welche die 
Vielen zur Gerechtigkeit weisen, wie die Sterne immer und ewiglich.
Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.
Sprüche 4,18 Aber der Pfad des Gerechten ist wie der Glanz des Morgenlichts, das immer heller leuchtet 
bis zum vollen Tag.

Lukasevangelium 12,35+36 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
Epheserbrief 6,10-14 Paulus: Im Übrigen, meine Brüder, seid stark / werdet stark / werdet gestärkt. / in 
dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.
11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr standhalten könnt gegenüber den listigen 
Kunstgriffen des Teufels;
12 denn unser Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Herrschaften, gegen 
die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher der Finsternis dieser Weltzeit, gegen die geistlichen [Mächte] 
der Bosheit in den himmlischen [Regionen].
13 Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr am bösen Tag widerstehen und, nachdem 
ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten könnt.
14a So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, 
Johannes 6,63-71 Jesus: Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die 
ich zu euch rede, sind Geist und sind Leben.
64 Aber es sind etliche unter euch, die nicht glauben. Denn Jesus wusste von Anfang an, wer die waren, 
die nicht glaubten, und wer ihn verraten würde.
65 Und er sprach: Darum habe ich euch gesagt: Niemand kann zu mir kommen, es sei ihm denn von 
meinem Vater gegeben!
66 Aus diesem Anlass zogen sich viele seiner Jünger zurück und gingen nicht mehr mit ihm.
67 Da sprach Jesus zu den Zwölfen: Wollt ihr nicht auch weggehen?
69 und wir haben geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des lebendigen Gottes!
70 Jesus antwortete ihnen: Habe ich nicht euch Zwölf erwählt? Und doch ist einer von euch ein Teufel!
71 Er redete aber von Judas, Simons Sohn, dem Ischariot, denn dieser sollte ihn verraten, er, der einer 
von den Zwölfen war.
Johannes 16,13-15 Jesus: Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit, so wird er euch in die ganze 
Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das wird er reden, 
und was zukünftig ist, wird er euch verkündigen.
14 Er wird mich verherrlichen; denn von dem Meinen wird er nehmen und euch verkündigen.
15 Alles, was der Vater hat, ist mein; darum habe ich gesagt, dass er von dem Meinen nehmen und euch 
verkündigen wird.

2. Petrusbrief 1,3+4 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel 
in] Gottesfurcht / in der rechten Gottesverehrung / in Gottseligkeit / dient, durch die Erkenntnis dessen, 
der uns berufen hat durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
4 durch welche er uns die überaus großen und kostbaren Verheißungen gegeben hat, damit ihr durch 
dieselben göttlicher Natur teilhaftig werdet, nachdem ihr dem Verderben entflohen seid, das durch die 
Begierde in der Welt herrscht,

1.Timotheusbrief 1,5 Paulus an Timotheus: das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen 
Schrift / aber ist Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
Matthäusevangelium 5,7  +9 Jesus: Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit 
erlangen!
9 Glückselig sind die Friedfertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!
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Lukasevangelium 12,35+36 im Ermüden biblisch wachsam bleiben Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,3+4 Und die Verständigen werden leuchten wie der Glanz der Himmelsausdehnung, und die, 
welche die Vielen zur Gerechtigkeit weisen, wie die Sterne immer und ewiglich.
4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! Viele werden 
darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Offenbarung 5,1-4 Und ich (Johannes) sah in der Rechten dessen, der auf dem Thron saß, ein Buch / eine 
Buchrolle, innen und außen beschrieben, mit sieben Siegeln versiegelt.
2 Und ich sah einen starken Engel, der verkündete mit lauter Stimme: Wer ist würdig, das Buch zu öffnen
und seine Siegel zu brechen?
3 Und niemand, weder im Himmel noch auf der Erde noch unter der Erde, vermochte das Buch zu 
öffnen, noch hineinzublicken.
4 Und ich weinte sehr, weil niemand für würdig befunden wurde, das Buch zu öffnen und zu lesen, noch 
auch hineinzublicken.
Lukasevangelium 12,35+36 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
Matthäusevangelium 25,1-13 Dann wird das Reich der Himmel zehn Jungfrauen gleichen, die ihre 
Lampen nahmen und dem Bräutigam entgegengingen.
2 Fünf von ihnen aber waren klug und fünf töricht.
3 Die törichten nahmen zwar ihre Lampen, aber sie nahmen kein Öl mit sich.
4 Die klugen aber nahmen Öl in ihren Gefäßen mitsamt ihren Lampen.
5 Als nun der Bräutigam auf sich warten ließ, wurden sie alle schläfrig und schliefen ein.
6 Um Mitternacht aber entstand ein Geschrei: Siehe, der Bräutigam kommt! Geht aus, ihm entgegen!
7 Da erwachten alle jene Jungfrauen und machten ihre Lampen bereit.
8 Die törichten aber sprachen zu den klugen: Gebt uns von eurem Öl, denn unsere Lampen erlöschen!
9 Aber die klugen antworteten und sprachen: Nein, es würde nicht reichen für uns und für euch. Geht 
doch vielmehr hin zu den Händlern und kauft für euch selbst!
10 Während sie aber hingingen, um zu kaufen, kam der Bräutigam; und die bereit waren, gingen mit ihm 
hinein zur Hochzeit; und die Tür wurde verschlossen.
11 Danach kommen auch die übrigen Jungfrauen und sagen: Herr, Herr, tue uns auf!
12 Er aber antwortete und sprach: Wahrlich, ich sage euch: Ich kenne euch nicht!
13 Darum wacht! Denn ihr wisst weder den Tag noch die Stunde, in welcher der Sohn des Menschen 
kommen wird.
1.Mose 6,22 Und Noah machte es [so]; er machte alles genau so, wie es ihm Gott – Elohim geboten hatte.
1.Mose 7,15-17 Und sie gingen zu Noah in die Arche, je zwei und zwei, von allem Fleisch, das 
Lebensodem in sich hatte.
16 Die aber hineingingen, Männchen und Weibchen von allem Fleisch, kamen herbei, wie Gott – Elohim 
ihm geboten hatte. Und der HERR JHWH schloss hinter ihm zu.
Offenbarung 19,6-9 Und ich hörte etwas wie die Stimme einer großen Volksmenge und wie das Rauschen
vieler Wasser und wie der Schall starker Donner, die sprachen: Hallelujah! Denn der Herr, Gott, der 
Allmächtige, hat die Königsherrschaft angetreten!
7 Lasst uns fröhlich sein und jubeln und ihm die Ehre geben! Denn die Hochzeit des Lammes ist 
gekommen, und seine Frau hat sich bereit gemacht.
8 Und es wurde ihr gegeben, sich in feine Leinwand zu kleiden, rein und glänzend; denn die feine 
Leinwand ist die Gerechtigkeit der Heiligen.
9 Und er sprach zu mir: Schreibe: Glückselig sind die, welche zum Hochzeitsmahl des Lammes berufen 
sind! Und er sprach zu mir: Dies sind die wahrhaftigen Worte Gottes!

Johannesevangelium 16,16 Jesus: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum 
eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen; denn ich gehe zum Vater.
2. Petrusbrief 1,3+5 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] 
Gottesfurcht dient: so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in 
der Tugend aber die Erkenntnis,
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Lukasevangelium 12,35-37   die Bibel - sie schenkt Wachsamkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.

Epheserbrief 1,3 Paulus: Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns gesegnet 
hat mit jedem geistlichen Segen in den himmlischen [Regionen] in Christus,
Epheserbrief 1,9-14 Er hat uns das Geheimnis seines Willens bekannt gemacht, entsprechend dem 
[Ratschluss], den er nach seinem Wohlgefallen gefasst hat in ihm,
10 zur Ausführung in der Fülle der Zeiten: alles unter einem Haupt zusammenzufassen in dem Christus, 
sowohl was im Himmel als auch was auf Erden ist
11 — in ihm, in welchem wir auch ein Erbteil erlangt haben, die wir vorherbestimmt sind nach dem 
Vorsatz dessen, der alles wirkt nach dem Ratschluss seines Willens,
12 damit wir zum Lob seiner Herrlichkeit dienten, die wir zuvor auf den Christus gehofft haben.
13 In ihm seid auch ihr, nachdem ihr das Wort der Wahrheit, das Evangelium eurer Errettung, gehört habt
— in ihm seid auch ihr, als ihr gläubig wurdet, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist der Verheißung,
14 der das Unterpfand unseres Erbes ist bis zur Erlösung des Eigentums, zum Lob seiner Herrlichkeit.

Lukasevangelium 12,35-37 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich 
sage euch: Er wird sich schürzen und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen.

Psalm 121,1 Ein Wallfahrtslied. Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe?
2 Meine Hilfe kommt von dem HERRN JHWH, der Himmel und Erde gemacht hat!
3 Er wird deinen Fuß nicht wanken lassen, und der dich behütet, schläft nicht.
4 Siehe, der Hüter Israels schläft noch schlummert nicht.
5 Der HERR behütet dich; der HERR ist dein Schatten zu deiner rechten Hand,
6 dass dich am Tag die Sonne nicht steche, noch der Mond bei Nacht.
7 Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele;
8 der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit.
Josua 1,1 Und es geschah nach dem Tod Moses, des Knechtes des HERRN, da sprach der HERR JHWH zu 
Josua, dem Sohn Nuns, dem Diener Moses, folgendermaßen:
Josua 1,7-9 Sei du nur stark und sehr mutig, und achte darauf, dass du nach dem ganzen Gesetz handelst, 
das dir mein Knecht Mose befohlen hat. Weiche nicht davon ab, weder zur Rechten noch zur Linken, 
damit du weise handelst überall, wo du hingehst!
8 Lass dieses Buch des Gesetzes / der Weisung / der Unterweisung (hebr. torah) / nicht von deinem Mund 
weichen, sondern forsche darin / sinne darüber nach / Tag und Nacht, damit du darauf achtest, alles zu 
befolgen, was darin geschrieben steht; denn dann wirst du Gelingen haben auf deinen Wegen, und dann 
wirst du weise handeln!
9 Habe ich dir nicht geboten, dass du stark und mutig sein sollst? Sei unerschrocken und sei nicht 
verzagt; denn der HERR, dein Gott, ist mit dir überall, wo du hingehst!

Johannesevangelium 16,16+17 Jesus: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und 
wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen; denn ich gehe zum Vater.
17 Da sprachen etliche seiner Jünger zueinander: Was bedeutet das, dass er sagt: Noch eine kurze Zeit, 
und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen, und: Ich 
gehe zum Vater?

2.Johannesbrief 1,4-6 Es freut mich sehr, dass ich unter deinen Kindern solche gefunden habe, die in der 
Wahrheit wandeln, wie wir ein Gebot empfangen haben von dem Vater.
5 Und nun bitte ich dich, Frau — nicht als ob ich dir ein neues Gebot schreiben würde, sondern 
dasjenige, welches wir von Anfang an gehabt haben —, dass wir einander lieben.
6 Und darin besteht die Liebe, dass wir nach seinen Geboten wandeln; dies ist das Gebot, wie ihr es von 
Anfang an gehört habt, dass ihr darin wandeln sollt.
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Lukasevangelium 12,35-38   Jesu Licht braucht es in dir / in mir Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5. Mose 32,9-12 Moses: Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
10 Er hat ihn in der Wüste gefunden, in der Öde, im Geheul der Wildnis. Er umgab ihn, gab acht auf ihn, 
er behütete ihn wie seinen Augapfel,
11 wie ein Adler seine Nestbrut aufscheucht*, Über seinen Jungen schwebt, seine Flügel ausbreitet, sie 
aufnimmt, sie auf seinen Schwingen trägt.
12 Der HERR allein leitete ihn, und kein fremder Gott – El war mit ihm.
* Der Adler scheucht seine flügge gewordenen Jungen für ihren ersten Flug aus dem Nest, um dann unter sie zu fliegen und sie auf seinen 
Schwingen zu tragen, wenn sie müde geworden sind.

Offenbarung 5,5 Und einer von den Ältesten spricht zu mir: Weine nicht! Siehe, es hat überwunden der 
Löwe, der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, um das Buch zu öffnen und seine sieben Siegel 
zu brechen!
Jesaja 11,1+2 Und es wird ein Zweig hervorgehen aus dem Stumpf Isais und ein Schössling 
hervorbrechen / Frucht hervorbringen / aus seinen Wurzeln.
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des 
Rats und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN.
Markusevangelium 10,46-52 Und sie kommen nach Jericho. Und als Jesus von Jericho auszog samt 
seinen Jüngern und einer großen Volksmenge, saß ein Sohn des Timäus, Bartimäus der Blinde, am Weg 
und bettelte.
47 Und als er hörte, dass es Jesus, der Nazarener, war, begann er zu rufen und sprach: Jesus, du Sohn 
Davids / »Sohn Davids« ist ein Titel des Messias, erbarme dich über mich!
48 Und es geboten ihm viele, er solle schweigen; er aber rief noch viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme 
dich über mich!
49 Und Jesus stand still und ließ ihn [zu sich] rufen. Da riefen sie den Blinden und sprachen zu ihm: Sei 
getrost, steh auf; er ruft dich!
50 Er aber warf seinen Mantel ab, stand auf und kam zu Jesus.
51 Und Jesus begann und sprach zu ihm: Was willst du, dass ich dir tun soll? Der Blinde sprach zu ihm: 
Rabbuni, dass ich sehend werde!
52 Da sprach Jesus zu ihm: Geh hin; dein Glaube hat dich gerettet! Und sogleich wurde er sehend und 
folgte Jesus nach auf dem Weg.
Lukasevangelium 12,35-38 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich 
sage euch: Er wird sich schürzen und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen.
38 Und wenn er in der zweiten Nachtwache kommt oder in der dritten Nachtwache kommt und sie so 
findet, glückselig sind jene Knechte!
Matthäusevangelium 5,8 Jesus: Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!
Matthäus 5,14-16 Ihr seid das Licht der Welt. Es kann eine Stadt, die auf einem Berg liegt, nicht 
verborgen bleiben.
15 Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es unter den Scheffel / ein Tongefäß zum Abmessen von 
Getreide, sondern auf den Leuchter; so leuchtet es allen, die im Haus sind.
16 So soll euer Licht leuchten vor den Leuten, dass sie eure guten Werke sehen und euren Vater im 
Himmel preisen.
Johannesevangelium 16,17+18 Da sprachen etliche seiner Jünger zueinander: Was bedeutet das, dass 
Jesus sagt: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum eine kurze Zeit, und ihr
werdet mich sehen, und: Ich gehe zum Vater?
18 Deshalb sagten sie: Was bedeutet das, dass er sagt: Noch eine kurze Zeit? Wir wissen nicht, was er 
redet!
1.Timotheusbrief 1,5 Paulus an Timotheus: das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen 
Schrift / aber ist Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
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Lukasevangelium 12,35-39   in Jesus sei unsere Wachsamkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5. Mose 32,12-15 Moses: Der HERR JHWH allein leitete ihn, und kein fremder Gott – El war mit ihm.
13 Er ließ ihn über die Höhen der Erde fahren und er (das Volk Israel) aß vom Ertrag der Felder; Er ließ 
ihn Honig aus dem Felsen saugen und Öl aus dem harten Gestein;
14 Butter von den Kühen und Milch von den Schafen, samt dem Fett der Lämmer, und Widder von den 
Söhnen Baschans und Böcke, samt dem allerbesten Weizen, und du trankst Traubenblut, feurigen Wein.
15 Da wurde Jeschurun = ein Name für Israel: »Der Redliche / Rechtschaffene« / fett und schlug aus. Du bist 
fett, dick und feist geworden! Und er verwarf den Gott – Eloah, der ihn geschaffen hat, und er verachtete 
den Fels seines Heils.
Lukasevangelium 12,35-39 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich 
sage euch: Er wird sich schürzen und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen.
38 Und wenn er in der zweiten Nachtwache kommt oder in der dritten Nachtwache kommt und sie so 
findet, glückselig sind jene Knechte!
39 Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der Dieb käme, so würde er wachen 
und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
Offenbarung 3,14 Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea schreibe: Das sagt der »Amen«, der treue 
und wahrhaftige Zeuge, der Ursprung der Schöpfung Gottes:
Offenbarung 3,19-21 Alle, die ich lieb habe, die überführe und züchtige ich / die weise ich zurecht und 
erziehe ich. So sei nun eifrig und tue Buße!
20 Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, so 
werde ich zu ihm hineingehen und das Mahl mit ihm essen und er mit mir.
21 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich 
überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.
Johannesevangelium 10,9-15 Jesus: Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich hineingeht, wird er gerettet
werden und wird ein- und ausgehen und Weide finden.
10 Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben; ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es im Überfluss haben.
11 Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
12 Der Mietling / der Lohnknecht / aber, der kein Hirte ist, dem die Schafe nicht gehören, sieht den Wolf 
kommen und verlässt die Schafe und flieht; und der Wolf raubt und zerstreut die Schafe.
13 Der Mietling aber flieht, weil er ein Mietling ist und sich nicht um die Schafe kümmert.
14 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und bin den Meinen bekannt,
15 gleichwie der Vater mich kennt und ich den Vater kenne; und ich lasse mein Leben für die Schafe.
Jesaja 53,5-7 Doch er, der Herr Jesus, wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen 
unserer Missetaten zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine 
Wunden sind wir geheilt worden.
6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR JHWH warf 
unser aller Schuld auf ihn.
7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer und seinen Mund nicht 
auftut.
Johannesevangelium 16,19 Da erkannte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Ihr 
befragt einander darüber, dass ich gesagt habe: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, 
und wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen?

2. Petrusbrief 1,3+5+6a Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] 
Gottesfurcht dient: so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in 
der Tugend aber die Erkenntnis, 6a in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung,
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Lukasevangelium 12,35-40   Bereit sein für Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5. Mose 32,9+10 Moses: Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
10 Er hat ihn in der Wüste gefunden, in der Öde, im Geheul der Wildnis. Er umgab ihn, gab acht auf ihn, 
er behütete ihn wie seinen Augapfel,
5. Mose 32,12 Der HERR JHWH allein leitete ihn, und kein fremder Gott – El war mit ihm.
5. Mose 32,15-19 Da wurde Jeschurun = ein Name für Israel: »Der Redliche / Rechtschaffene« / fett und 
schlug aus. Du bist fett, dick und feist geworden! Und er verwarf den Gott – Eloah, der ihn geschaffen 
hat, und er verachtete den Fels seines Heils.
16 Sie erregten seine Eifersucht durch fremde [Götter]; durch Gräuel erzürnten sie ihn.
17 Sie opferten den Dämonen, die nicht Gott sind, Göttern – Elohim, die sie nicht kannten, neuen 
Göttern, die erst vor Kurzem aufgekommen waren, die eure Väter nicht verehrten.
18 Den Fels, der dich gezeugt hat, hast du außer Acht gelassen; und du hast den Gott – El vergessen, der 
dich hervorbrachte!
19 Als der HERR JHWH es sah, verwarf er sie, aus Unwillen über seine Söhne und seine Töchter.

2. Mose 20,1-6 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR JHWH, dein Gott – Elohim, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der 
Knechtschaft, herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter – Elohim neben mir haben!
4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 
noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR JHWH, dein Gott – El, bin ein eifersüchtiger 
Gott, der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich
hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.

Lukasevangelium 12,35-40 Jesus: Eure Lenden sollen umgürtet sein und eure Lichter brennend;
36 und seid Menschen gleich, die ihren Herrn erwarten, wenn er von der Hochzeit aufbrechen wird, 
damit, wenn er kommt und anklopft, sie ihm sogleich auftun.
37 Glückselig sind jene Knechte, welche der Herr, wenn er kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich 
sage euch: Er wird sich schürzen und sie zu Tisch führen und hinzutreten und sie bedienen.
38 Und wenn er in der zweiten Nachtwache kommt oder in der dritten Nachtwache kommt und sie so 
findet, glückselig sind jene Knechte!
39 Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der Dieb käme, so würde er wachen 
und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht 
meint.
Johannesevangelium 16,18+19 Deshalb sagten sie: Was bedeutet das, dass er sagt: Noch eine kurze Zeit? 
Wir wissen nicht, was er redet!
19 Da erkannte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Ihr befragt einander darüber, dass 
ich gesagt habe: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und wiederum eine kurze Zeit, 
und ihr werdet mich sehen?

2.Johannesbrief 1,7 Denn viele Verführer sind in die Welt hineingekommen, die nicht bekennen, dass 
Jesus Christus im Fleisch gekommen ist — das ist der Verführer / Betrüger / Irrlehrer / und der Antichrist.
Lukasevangelium 2,27-32 Und Simeon kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern 
das Kind Jesus hineinbrachten, um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!
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Lukasevangelium 12,39-42   Hausverwalter Gottes Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5. Mose 32,9 Moses: Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5. Mose 32,18-21 Den Fels, der dich gezeugt hat, hast du außer Acht gelassen; und du hast den Gott 
vergessen, der dich hervorbrachte!
19 Als der HERR es sah, verwarf er sie, aus Unwillen über seine Söhne und seine Töchter.
20 Und er sprach: Ich will mein Angesicht vor ihnen verbergen; ich will sehen, was ihr Ende sein wird, 
denn sie sind ein verkehrtes Geschlecht, sie sind Kinder, in denen keine Treue ist.
21 Sie haben mich zur Eifersucht gereizt mit dem, was kein Gott ist, durch ihre nichtigen [Götzen] haben 
sie mich erzürnt; so will auch ich sie zur Eifersucht reizen durch das, was kein Volk ist / durch ein 
Nichtvolk, durch ein törichtes Volk / Heidenvolk / will ich sie erzürnen!

Lukasevangelium 12,  39-42 Jesus: Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der 
Dieb käme, so würde er wachen und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht 
meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter 
oder Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und 
die Dienerschaft unter sich hatte.

Johannesevangelium 1,9-12 Das wahre Licht, welches jeden Menschen erleuchtet / ins Licht stellt, sollte 
in die Welt kommen.
10 Er war in der Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, doch die Welt erkannte ihn nicht.
11 Er kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht auf.
12 Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht / die Vollmacht, Kinder Gottes zu werden, 
denen, die an seinen Namen glauben;
Apostelgeschichte 4,8-12 Da sprach Petrus, vom Heiligen Geist erfüllt, zu ihnen: Ihr Obersten des Volkes
und ihr Ältesten von Israel,
9 wenn wir heute wegen der Wohltat an einem kranken Menschen verhört werden, durch wen er geheilt 
worden ist,
10 so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel bekannt gemacht, dass durch den Namen Jesu Christi, 
des Nazareners, den ihr gekreuzigt habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten, dass dieser durch Ihn 
gesund vor euch steht.
11 Das ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, verworfen wurde, der zum Eckstein geworden ist.
12 Und es ist in keinem anderen das Heil / die Errettung; denn es ist kein anderer Name unter dem 
Himmel den Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden sollen!

Johannes 21,15 Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht der aus den Toten auferstandene Jesus zu Simon 
Petrus: Simon, Sohn des Jonas, liebst du mich mehr als diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass 
ich dich lieb habe! Er spricht zu ihm: Weide meine Lämmer!

Johannes 16,19+20 Da erkannte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Ihr befragt 
einander darüber, dass ich gesagt habe: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, und 
wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen?
20 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet weinen und wehklagen, aber die Welt wird sich freuen; 
und ihr werdet trauern, doch eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden.

1. Timotheusbrief 1,5-7 das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen Schrift / aber ist Liebe
aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
6 Davon sind einige abgeirrt und haben sich unnützem Geschwätz zugewandt;
7 sie wollen Lehrer des Gesetzes sein und verstehen doch nicht, was sie verkünden und als gewiss 
hinstellen.
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Lukasevangelium 12,39-43   Bleib im Dienste des Königs Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5.Mose 32,8+9 Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5.Mose 32,18+19 Den Fels, der dich gezeugt hat, hast du außer Acht gelassen; und du hast den Gott – El 
vergessen, der dich hervorbrachte!
19 Als der HERR es sah, verwarf er sie, aus Unwillen über seine Söhne und seine Töchter.
5.Mose 32,26-28 Ich hätte gesagt: »Ich will sie wegblasen, will ihr Gedenken unter den Menschen 
ausrotten!«,
27 wenn ich nicht den Verdruss vonseiten des Feindes scheute, dass ihre Feinde dies verkennen könnten 
und sagen: »Unsere Hand war erhoben, und nicht der HERR JHWH hat dies alles getan!«
28 Denn sie sind ein Volk, an dem aller Rat verloren ist, und das keine Einsicht besitzt.

Lukasevangelium 12,  39-43 Jesus: Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der 
Dieb käme, so würde er wachen und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht 
meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter 
oder Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und 
die Dienerschaft unter sich hatte.
43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
Apostelgeschichte 16,25-34 Um Mitternacht aber beteten Paulus und Silas und lobten Gott mit Gesang, 
und die Gefangenen hörten ihnen zu.
26 Da entstand plötzlich ein großes Erdbeben, sodass die Grundfesten des Gefängnisses erschüttert 
wurden, und sogleich öffneten sich alle Türen, und die Fesseln aller wurden gelöst.
27 Da erwachte der Kerkermeister aus dem Schlaf, und als er die Türen des Gefängnisses geöffnet sah, 
zog er sein Schwert und wollte sich töten, weil er meinte, die Gefangenen seien entflohen.
28 Aber Paulus rief mit lauter Stimme und sprach: Tu dir kein Leid an; denn wir sind alle hier!
29 Da forderte er ein Licht, sprang hinein und fiel zitternd vor Paulus und Silas nieder.
30 Und er führte sie heraus und sprach: Ihr Herren, was muss ich tun, dass ich gerettet werde?
31 Sie aber sprachen: Glaube an den Herrn Jesus Christus, so wirst du gerettet werden, du und dein Haus!
32 Und sie sagten ihm das Wort des Herrn und allen, die in seinem Haus waren.
33 Und er nahm sie zu sich in jener Stunde der Nacht und wusch ihnen die Striemen; und er ließ sich auf 
der Stelle taufen, er und all die Seinen.
34 Und er führte sie in sein Haus, setzte ihnen ein Mahl vor und freute sich, dass er mit seinem ganzen 
Haus an Gott gläubig geworden war.
Johannesevangelium 16,19-21 Da erkannte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Ihr 
befragt einander darüber, dass ich gesagt habe: Noch eine kurze Zeit, und ihr werdet mich nicht sehen, 
und wiederum eine kurze Zeit, und ihr werdet mich sehen?
20 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet weinen und wehklagen, aber die Welt wird sich freuen; 
und ihr werdet trauern, doch eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden.
21 Wenn eine Frau gebiert, so hat sie Traurigkeit, weil ihre Stunde gekommen ist; wenn sie aber das Kind
geboren hat, denkt sie nicht mehr an die Angst, um der Freude willen, dass ein Mensch in die Welt 
geboren ist.
2. Petrusbrief 1,3+5+6a Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] 
Gottesfurcht dient: so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in 
der Tugend aber die Erkenntnis, 
6a in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber das standhafte 
Ausharren, die Geduld; das »Darunterbleiben« unter Lasten und Schwierigkeiten.
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Lukasevangelium 12,39-44   Diener Gottes achten auf Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5.Mose 32,8+9 Moses: Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5.Mose 32,18+19 Den Fels, der dich gezeugt hat, hast du außer Acht gelassen; und du hast den Gott – El 
vergessen, der dich hervorbrachte!
19 Als der HERR es sah, verwarf er sie, aus Unwillen über seine Söhne und seine Töchter.
5.Mose 32,29-33 Wenn sie weise wären, so würden sie das beherzigen; sie würden an ihr Ende denken!
30 Wie könnte einer tausend jagen und zwei zehntausend in die Flucht schlagen, wenn ihr Fels sie nicht 
verkauft und der HERR sie nicht preisgegeben hätte?
31 Denn ihr Fels ist nicht wie unser Fels; das müssen unsere Feinde selbst zugeben!
32 Denn vom Weinstock Sodoms stammen ihre Reben und von den Fluren Gomorras; ihre Beeren sind 
Giftbeeren, ihre Trauben sind bitter.
33 Ihr Wein ist Drachengeifer und grausames Otterngift.

Lukasevangelium 12,  39-44 Jesus: Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der 
Dieb käme, so würde er wachen und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft 
unter sich hatte.
43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
Philipperbrief 3,7-16 Paulus: Aber was mir Gewinn war, das habe ich um des Christus willen für 
Schaden geachtet;
8 ja, wahrlich, ich achte alles für Schaden gegenüber der alles übertreffenden Erkenntnis Christi Jesu, 
meines Herrn, um dessentwillen ich alles eingebüßt habe; und ich achte es für Dreck, damit ich Christus 
gewinne
9 und in ihm erfunden werde, indem ich nicht meine eigene Gerechtigkeit habe, die aus dem Gesetz 
kommt, sondern die durch den Glauben an Christus, die Gerechtigkeit aus Gott aufgrund des Glaubens,
10 um Ihn zu erkennen und die Kraft seiner Auferstehung und die Gemeinschaft seiner Leiden, indem ich
seinem Tod gleichförmig / gleichgestaltet / werde,
11 damit ich zur Auferstehung aus den Toten gelange.
12 Nicht dass ich es schon erlangt hätte oder schon vollendet wäre; ich jage aber danach, dass ich das 
auch ergreife, wofür ich von Christus Jesus ergriffen worden bin.
13 Brüder, ich halte mich selbst nicht dafür, dass ich es ergriffen habe; eines aber [tue ich]: Ich vergesse, 
was dahinten ist, und strecke mich aus nach dem, was vor mir liegt,
14 und jage auf das Ziel zu, den Kampfpreis der himmlischen Berufung Gottes in Christus Jesus.
15 Lasst uns alle, die wir gereift sind, so gesinnt sein; und wenn ihr über etwas anders denkt, so wird 
euch Gott auch das offenbaren.
16 Doch wozu wir auch gelangt sein mögen, lasst uns nach derselben Richtschnur wandeln und dasselbe 
erstreben!
2.Johannesbrief 1,8 Seht euch vor, dass wir nicht verlieren, was wir erarbeitet haben, sondern vollen 
Lohn empfangen!
Johannesevangelium 16,21+22 Jesus: Wenn eine Frau gebiert, so hat sie Traurigkeit, weil ihre Stunde 
gekommen ist; wenn sie aber das Kind geboren hat, denkt sie nicht mehr an die Angst, um der Freude 
willen, dass ein Mensch in die Welt geboren ist.
22 So habt auch ihr nun Traurigkeit; ich werde euch aber wiedersehen, und dann wird euer Herz sich 
freuen, und niemand soll eure Freude von euch nehmen.
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Lukasevangelium 12,39-46   Jesu Nachfolge sei unser Dienst Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5. Mose 32,8+9 Moses: Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5. Mose 32,31 Denn ihr Fels ist nicht wie unser Fels; das müssen unsere Feinde selbst zugeben!
5. Mose 32,34-36 Ist dies nicht bei mir aufbewahrt und in meinen Archiven versiegelt?
35 Mein ist die Rache und die Vergeltung, zu der Zeit, da ihr Fuß wanken wird; denn die Zeit ihres 
Verderbens ist nahe, und ihr Verhängnis eilt herbei.
36 Denn der HERR wird sein Volk richten / seinem Volk Recht verschaffen; und er wird sich über seine 
Knechte erbarmen, wenn er sieht, dass jeder Halt entschwunden ist und der Sklave samt dem Freien 
dahin ist.

Offenbarung 5,1+2 Und ich (Johannes) sah in der Rechten dessen, der auf dem Thron saß, ein Buch / eine 
Buchrolle, innen und außen beschrieben, mit sieben Siegeln versiegelt.
2 Und ich sah einen starken Engel, der verkündete mit lauter Stimme: Wer ist würdig, das Buch zu öffnen
und seine Siegel zu brechen?

Lukasevangelium 12,39-46 Jesus: Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der 
Dieb käme, so würde er wachen und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft 
unter sich hatte.
43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
Offenbarung 22,11-16 Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, der verunreinige sich 
weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige sich weiter!
12 Und siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden so zu vergelten, wie sein Werk 
sein wird.
13 Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende / der Ursprung und das Ziel, der Erste und der 
Letzte.
14 Glückselig sind, die seine Gebote tun, damit sie Anrecht haben an dem Baum des Lebens und durch 
die Tore in die Stadt eingehen können.
15 Draußen aber sind die Hunde und die Zauberer und die Unzüchtigen und die Mörder und die 
Götzendiener und jeder, der die Lüge liebt und tut.
16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, um euch diese Dinge für die Gemeinden zu bezeugen. Ich bin 
die Wurzel und der Spross Davids, der leuchtende Morgenstern.

Johannesevangelium 16,22+23 Jesus: So habt auch ihr nun Traurigkeit; ich werde euch aber wiedersehen,
und dann wird euer Herz sich freuen, und niemand soll eure Freude von euch nehmen.
23 Und an jenem Tag werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Was auch immer 
ihr den Vater bitten werdet in meinem Namen, er wird es euch geben!

1. Timotheusbrief 1,5  +8 das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen Schrift / aber ist 
Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
8 Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig anwendet → richtig, angemessen, 
seiner Bestimmung entsprechend.
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Lukasevangelium 12,39-47  freiwillige Nachfolge erspart Schläge Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4-6 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
6 Und einer sprach zu dem in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses stand: Wie 
lange wird es dauern, bis diese unerhörten Zustände zu Ende sind?
5. Mose 32,8+9 Moses: Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5. Mose 32,31 Denn ihr Fels ist nicht wie unser Fels; das müssen unsere Feinde selbst zugeben!
5. Mose 32,36-39 Denn der HERR wird sein Volk richten / seinem Volk Recht verschaffen; und er wird 
sich über seine Knechte erbarmen, wenn er sieht, dass jeder Halt entschwunden ist und der Sklave samt 
dem Freien dahin ist.
37 Und er wird sagen: Wo sind ihre Götter – Elohim, der Fels, bei dem sie Zuflucht suchten,
38 sie, die das Fett ihrer Opfer aßen, den Wein ihres Trankopfers tranken? Sie sollen aufstehen und euch 
helfen; sie sollen euch beschirmen!
39 Seht nun, dass Ich, Ich allein es bin und kein Gott – Elohim neben mir ist! Ich bin’s, der tötet und 
lebendig macht, ich zerschlage und ich heile, und niemand kann aus meiner Hand erretten!
Psalm 116,1-5 Ich liebe den HERRN JHWH, denn er hat erhört meine Stimme und mein Flehen;
2 denn er hat sein Ohr zu mir geneigt; darum will ich ihn anrufen mein Leben lang.
3 Die Fesseln / Wehen / des Todes umfingen mich und die Ängste des Totenreichs trafen mich; ich kam in
Drangsal und Kummer.
4 Da rief ich den Namen des HERRN an: »Ach, HERR, errette meine Seele!«
5 Der HERR ist gnädig und gerecht, ja, unser Gott ist barmherzig.
Johannesevangelium 12,26-28 Jesus: Wenn jemand mir dienen will, so folge er mir nach; und wo ich bin,
da soll auch mein Diener sein; und wenn jemand mir dient, so wird ihn [mein] Vater ehren.
27 Jetzt ist meine Seele erschüttert. Und was soll ich sagen? Vater, hilf mir aus dieser Stunde! Doch 
darum bin ich in diese Stunde gekommen.
28 Vater, verherrliche deinen Namen! Da kam eine Stimme vom Himmel: Ich habe ihn verherrlicht und 
will ihn wiederum verherrlichen!
Lukasevangelium 12,39-47 Jesus: Das aber erkennt: Wenn der Hausherr wüsste, zu welcher Stunde der 
Dieb käme, so würde er wachen und nicht in sein Haus einbrechen lassen.
40 Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft unter sich 
hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
Johannesevangelium 16,24 Jesus: Bis jetzt habt ihr nichts in meinem Namen gebeten; bittet, so werdet ihr
empfangen, damit eure Freude völlig wird!
2. Petrusbrief 1,5+6 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, 
in der Tugend aber die Erkenntnis,
6 in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber das standhafte 
Ausharren/ die Geduld, im standhaften Ausharren aber die Gottesfurcht,
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Lukasevangelium 12,40-47   Gottes liebende Erziehungsweise Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4-7 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
6 Und einer sprach zu dem in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses stand: Wie 
lange wird es dauern, bis diese unerhörten Zustände zu Ende sind?
7 Da hörte ich den in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses war, wie er seine 
Rechte und seine Linke zum Himmel erhob und bei dem schwor, der ewig lebt: Eine Zeit, zwei Zeiten 
und eine halbe Zeit; und wenn die Zerschmetterung der Kraft des heiligen Volkes vollendet ist, so wird 
das alles zu Ende gehen!
Offenbarung 15,3-6 Und sie singen das Lied Moses, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und 
sprechen: Groß und wunderbar sind deine Werke, o Herr, Gott, du Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig 
sind deine Wege, du König der Heiligen!
4 Wer sollte dich nicht fürchten, o Herr, und deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig. Ja, 
alle Völker / Heidenvölker. / werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind 
offenbar geworden!
5 Und nach diesem sah ich (Johannes), und siehe, der Tempel des Zeltes des Zeugnisses im Himmel 
wurde geöffnet,
6 und die sieben Engel, welche die sieben Plagen hatten, kamen hervor aus dem Tempel, bekleidet mit 
reinem und glänzendem Leinen und um die Brust gegürtet mit goldenen Gürteln.
5. Mose 32,8+9 Moses: Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5. Mose 32,31 Denn ihr Fels ist nicht wie unser Fels; das müssen unsere Feinde selbst zugeben!
5. Mose 32,39-41 Seht nun, dass Ich, Ich allein es bin und kein Gott neben mir ist! Ich bin’s, der tötet und
lebendig macht, ich zerschlage und ich heile, und niemand kann aus meiner Hand erretten!
40 Denn ich hebe meine Hand zum Himmel / zum Schwur / empor  und sage: So wahr ich ewig lebe!
41 Wenn ich mein blitzendes Schwert geschärft habe und meine Hand zum Gericht greift, so will ich 
Rache nehmen an meinen Feinden und Vergeltung üben an denen, die mich hassen.
Lukasevangelium 12.40-47 Jesus: Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu 
einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft unter sich 
hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
Hebräerbrief 12,4-6 Ihr habt noch nicht bis aufs Blut widerstanden im Kampf gegen die Sünde
5 und habt das Trostwort vergessen, das zu euch als zu Söhnen spricht: »Mein Sohn, achte nicht gering 
die Züchtigung / Erziehung / des Herrn und verzage nicht, wenn du von ihm zurechtgewiesen wirst!
6 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden Sohn, den er annimmt.«
Johannesevangelium 16,25 Jesus: Dies habe ich euch in Gleichnissen gesagt; es kommt aber die Stunde, 
da ich nicht mehr in Gleichnissen zu euch reden, sondern euch offen vom Vater Kunde geben werde.
2. Johannesbrief 1,9 Jeder, der abweicht / beständig Übertretung begeht / und nicht in der Lehre des 
Christus bleibt, der hat Gott nicht; wer in der Lehre des Christus bleibt, der hat den Vater und den Sohn.
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Lukasevangelium 12,40-48   Gottes bewahrende Erziehung Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
1. Korintherbrief 13,2 Paulus: Und wenn ich Weissagung hätte und alle Geheimnisse wüsste und alle 
Erkenntnis, und wenn ich allen Glauben besäße, sodass ich Berge versetzte, aber keine Liebe hätte, so 
wäre ich nichts.
1. Korintherbrief 13,4-8 Die Liebe ist langmütig und gütig, die Liebe beneidet nicht, die Liebe prahlt 
nicht, sie bläht sich nicht auf;
5 sie ist nicht unanständig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse nicht zu;
6 sie freut sich nicht an der Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit;
7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.
8 Die Liebe hört niemals auf. Aber seien es Weissagungen, sie werden weggetan werden; seien es 
Sprachen, sie werden aufhören; sei es Erkenntnis, sie wird weggetan werden.
Johannesevangelium 15,9+10 Jesus: Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner Liebe!
10 Wenn ihr meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, gleichwie ich die Gebote meines Vaters 
gehalten habe und in seiner Liebe geblieben bin.
Lukasevangelium 12.40-48 Jesus: Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu 
einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft unter sich 
hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Hebräerbrief 12,6-8 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden Sohn, den er 
annimmt.«
7 Wenn ihr Züchtigung erduldet, so behandelt euch Gott ja als Söhne; denn wo ist ein Sohn, den der Vater
nicht züchtigt?
8 Wenn ihr aber ohne Züchtigung seid, an der sie alle Anteil bekommen haben, so seid ihr ja unecht / 
Bastarde, d.h. nicht legitime Kinder / und keine Söhne!
Sprüche 3,11-13 Mein Sohn, verwirf nicht die Züchtigung des HERRN JHWH und sei nicht unwillig über 
seine Zurechtweisung / Ermahnung / Strafe;
12 denn wen der HERR liebt, den züchtigt er, wie ein Vater den Sohn, an dem er Wohlgefallen hat.
13 Wohl dem Menschen, der Weisheit findet, dem Menschen, der Einsicht erlangt!
Johannesevangelium 16,24-26 Jesus: Bis jetzt habt ihr nichts in meinem Namen gebeten; bittet, so werdet
ihr empfangen, damit eure Freude völlig wird!
25 Dies habe ich euch in Gleichnissen gesagt; es kommt aber die Stunde, da ich nicht mehr in 
Gleichnissen zu euch reden, sondern euch offen vom Vater Kunde geben werde.
26 An jenem Tag werdet ihr in meinem Namen bitten, und ich sage euch nicht, dass ich den Vater für 
euch bitten will;
1. Timotheusbrief 1,8+9a Paulus: Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig anwendet
9 und berücksichtigt, dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen und 
Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen,
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Lukasevangelium 12,40-48   gib Gott die Gaben die er dir gibt Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Daniel 12,7 Da hörte ich den in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses war, wie 
er seine Rechte und seine Linke zum Himmel erhob und bei dem schwor, der ewig lebt: Eine Zeit, zwei 
Zeiten und eine halbe Zeit; und wenn die Zerschmetterung der Kraft des heiligen Volkes vollendet ist, so 
wird das alles zu Ende gehen!
Offenbarung 15,3+4 Und sie singen das Lied Moses, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes und
sprechen: Groß und wunderbar sind deine Werke, o Herr, Gott, du Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig 
sind deine Wege, du König der Heiligen!
4 Wer sollte dich nicht fürchten, o Herr, und deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig. Ja, 
alle Völker / Heidenvölker / werden kommen und vor dir anbeten, denn deine gerechten Taten sind 
offenbar geworden!
5. Mose 32,8+9 Moses: Als der Allerhöchste den Heiden ihr Erbe austeilte, als er die Menschenkinder 
voneinander schied, da setzte er die Grenzen der Völker fest nach der Zahl der Kinder Israels.
9 Denn das Teil des HERRN JHWH ist sein Volk; Jakob ist das Los seines Erbteils.
5. Mose 32,39-43 Seht nun, dass Ich, Ich allein es bin und kein Gott – Elohim neben mir ist! Ich bin’s, 
der tötet und lebendig macht, ich zerschlage und ich heile, und niemand kann aus meiner Hand erretten!
40 Denn ich hebe meine Hand / zum Schwur / zum Himmel empor und sage: So wahr ich ewig lebe!
41 Wenn ich mein blitzendes Schwert geschärft habe und meine Hand zum Gericht greift, so will ich 
Rache nehmen an meinen Feinden und Vergeltung üben an denen, die mich hassen.
42 Ich will meine Pfeile mit Blut berauschen, und mein Schwert soll Fleisch fressen, mit dem Blut der 
Erschlagenen und Gefangenen, vom Haupt der Fürsten des Feindes.
43 Jubelt, ihr Heiden, seinem Volk zu! Denn Er wird das Blut seiner Knechte rächen und seinen Feinden 
vergelten; aber für sein Land und sein Volk wird er Sühnung schaffen!
Lukasevangelium 12,40-48 Jesus: Darum seid auch ihr bereit! Denn der Sohn des Menschen kommt zu 
einer Stunde, da ihr es nicht meint.
41 Da sprach Petrus zu ihm: Herr, sagst du dieses Gleichnis für uns oder auch für alle?
42 Der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den der Herr über seine 
Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? *Der Haushalter oder 
Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die Dienerschaft unter sich 
hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Matthäusevangelium 25,14+15 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
Johannesevangelium 16,25 Jesus: Dies habe ich euch in Gleichnissen gesagt; es kommt aber die Stunde, 
da ich nicht mehr in Gleichnissen zu euch reden, sondern euch offen vom Vater Kunde geben werde.
2. Petrusbrief 1,3+4 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel 
in] Gottesfurcht / in der rechten Gottesverehrung / dient, durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat
durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
4 durch welche er uns die überaus großen und kostbaren Verheißungen gegeben hat,
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Lukasevangelium 12,42-48   Gott sucht Verantwortliche Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Daniel 12,7-9 Da hörte ich den in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses war, 
wie er seine Rechte und seine Linke zum Himmel erhob und bei dem schwor, der ewig lebt: Eine Zeit, 
zwei Zeiten und eine halbe Zeit; und wenn die Zerschmetterung der Kraft des heiligen Volkes vollendet 
ist, so wird das alles zu Ende gehen!
8 Das hörte ich, verstand es aber nicht. Darum fragte ich: Mein Herr, was wird das Ende von diesen 
Dingen sein?
9 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben bis zur Zeit 
des Endes.

Nehemia 8,1+2 Und als der siebte Monat nahte und die Kinder Israels in ihren Städten waren, da 
versammelte sich das ganze Volk wie ein Mann auf dem Platz vor dem Wassertor, und sie sprachen zu 
Esra, dem Schriftgelehrten, dass er das Buch des Gesetzes Moses holen solle, das der HERR JHWH Israel 
geboten hatte.
2 Und Esra, der Priester, brachte das Gesetz vor die Gemeinde /Versammlung / Volksversammlung, vor 
die Männer und Frauen und alle, die Verständnis hatten, um zuzuhören, am ersten Tag des siebten Monats
/ Dies ist der Neujahrstag nach dem religiösen Kalender.
Apostelgeschichte 1,4-8 Und als Jesus der Auferstandene mit ihnen zusammen war, gebot er ihnen, nicht 
von Jerusalem zu weichen, sondern die Verheißung des Vaters abzuwarten, die ihr [— so sprach er —] 
von mir vernommen habt,
5 denn Johannes hat mit Wasser / in Wasser / getauft, ihr aber sollt mit Heiligem Geist / in Heiligem Geist
/ getauft werden nicht lange nach diesen Tagen.
6 Da fragten ihn die, welche zusammengekommen waren, und sprachen: Herr, stellst du in dieser Zeit für
Israel die Königsherrschaft wieder her?
7 Er aber sprach zu ihnen: Es ist nicht eure Sache, die Zeiten oder Zeitpunkte / Stunden / zu kennen, die 
der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat;
8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde!
Lukasevangelium 12,42-48 Jesus der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den
der Herr über seine Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? 
*Der Haushalter oder Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die 
Dienerschaft unter sich hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Johannesevangelium 16,26+27 Jesus: An jenem Tag werdet ihr in meinem Namen bitten, und ich sage 
euch nicht, dass ich den Vater für euch bitten will;
27 denn er selbst, der Vater, hat euch lieb, weil ihr mich liebt und glaubt, dass ich von Gott ausgegangen 
bin.

2. Johannesbrief 1,9+10 Jeder, der (beständig) abweicht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, der hat
Gott nicht; wer in der Lehre des Christus bleibt, der hat den Vater und den Sohn.
10 Wenn jemand zu euch kommt und diese Lehre nicht bringt, den nehmt nicht auf ins Haus und grüßt 
ihn nicht!
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Lukasevangelium 12,42-48 Gib acht, um ein treuer Diener zu sein Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Daniel 12,9+10 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben 
bis zur Zeit des Endes.
10 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos bleiben, und 
kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
Nehemia 8,2+3 Und Esra, der Priester, brachte das Gesetz vor die Gemeinde / Versammlung, vor die 
Männer und Frauen und alle, die Verständnis hatten, um zuzuhören, am ersten Tag des siebten Monats.*
3 Und er las daraus vor auf dem Platz, der vor dem Wassertor ist, vom hellen Morgen bis zum Mittag, vor
den Männern und Frauen und allen, die es verstehen konnten; und die Ohren des ganzen Volkes waren 
auf das Buch des Gesetzes gerichtet. *der Neujahrstag nach dem religiösen Kalender.
1. Samuel 16,7 Aber der HERR JHWH sprach zu Samuel: Schaue nicht auf sein Aussehen, noch auf seinen 
hohen Wuchs, denn ich habe ihn verworfen! Denn [der HERR] sieht nicht auf das, worauf der Mensch 
sieht; denn der Mensch sieht auf das, was vor Augen ist, der HERR aber sieht das Herz an!
1. Samuel 16,11-13 Und Samuel fragte den Isai: Sind das alle jungen Männer? Er aber sprach: Der 
Jüngste ist noch übrig, und siehe, er hütet die Schafe! Da sprach Samuel zu Isai: Sende hin und lass ihn 
holen, denn wir werden uns nicht zu Tisch setzen, bis er hierhergekommen ist!
12 Da sandte er hin und ließ ihn holen. Und er war rötlich, mit schönen Augen und von gutem Aussehen. 
Und der HERR sprach: Auf, salbe ihn, denn dieser ist"s!
13 Da nahm Samuel das Ölhorn und salbte ihn mitten unter seinen Brüdern. Und der Geist des HERRN 
kam über David, von diesem Tag an und weiterhin. Samuel aber machte sich auf und ging nach Rama.
Matthäusevangelium 11,28-30 Jesus: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, so will 
ich euch erquicken / zur Ruhe bringen!
29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so 
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen!
30 Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.
Johannesevangelium 7,37-39 Aber am letzten, dem großen Tag des (Laubhütten)Festes stand Jesus auf, 
rief und sprach: Wenn jemand dürstet, der komme zu mir und trinke!
38 Wer an mich glaubt, wie die Schrift gesagt hat, aus seinem Leib werden Ströme lebendigen Wassers 
fließen.
39 Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen sollten, welche an ihn glauben; denn der Heilige 
Geist war noch nicht da, weil Jesus noch nicht verherrlicht war.
Lukasevangelium 12,42-48 Jesus der Herr aber sprach: Wer ist wohl der treue und kluge Haushalter*, den
der Herr über seine Dienerschaft setzen wird, damit er ihnen zur rechten Zeit die verordnete Speise gibt? 
*Der Haushalter oder Verwalter war meist ein Sklave, der die Geschäfte des Hauses bzw. Gutshofes für den Hausherrn leitete und die 
Dienerschaft unter sich hatte.

43 Glückselig ist jener Knecht, den sein Herr, wenn er kommt, bei solchem Tun finden wird!
44 Wahrlich, ich sage euch: Er wird ihn über alle seine Güter setzen.
45 Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu kommen! und anfängt, die 
Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Johannesevangelium 16,28 Jesus: Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt gekommen; wiederum 
verlasse ich die Welt und gehe zum Vater.
1. Timotheusbrief 1,8+9 Paulus: Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig anwendet
9 und berücksichtigt, dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen und Widerspenstigen, 
Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
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Lukasevangelium 12,45-48  der Wille Gottes ist unsere Heiligung Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Daniel 12,9+10 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben 
bis zur Zeit des Endes.
10 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos bleiben, und 
kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
Nehemia 8,3+4 Und er las aus dem Gesetz vor auf dem Platz, der vor dem Wassertor ist, vom hellen 
Morgen bis zum Mittag, vor den Männern und Frauen und allen, die es verstehen konnten; und die Ohren
des ganzen Volkes waren auf das Buch des Gesetzes gerichtet.
4 Esra aber, der Schriftgelehrte, stand auf einer hölzernen Kanzel, die man zu diesem Zweck errichtet 
hatte, und neben ihm standen Mattitja, Schema, Anaja, Urija, Hilkija und Maaseja zu seiner Rechten, und
zu seiner Linken Pedaja, Misael, Malkija, Haschum, Hasbaddana, Sacharja und Meschullam.
Psalm 51,1-6 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 Als der Prophet Nathan zu ihm kam, weil er zu Bathseba eingegangen war:*
3 O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte; tilge meine Übertretungen nach deiner großen 
Barmherzigkeit!
4 Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von meiner Sünde;
5 denn ich erkenne meine Übertretungen, und meine Sünde ist allezeit vor mir.
6 An dir allein habe ich gesündigt und getan, was böse ist in deinen Augen, damit du recht behältst, wenn 
du redest, und rein dastehst, wenn du richtest.
* Die Folge dieses Ehebruchs war, durch Davids Befehl wurde Urija Bathesbas Ehemann ermordet. Siehe 2.Samuel 
11  +12
Lukasevangelium 12,45-48 Jesus: Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu
kommen! und anfängt, die Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu
berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Matthäusevangelium 25,14-17 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
16 Da ging der hin, welcher die 5 Talente empfangen hatte, handelte mit ihnen und gewann 5 weitere 
Talente.
17 Und ebenso der, welcher die zwei Talente [empfangen hatte], auch er gewann zwei weitere.

Johannesevangelium 16,28-30 Jesus Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt gekommen; 
wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum Vater.
29 Da sagen seine Jünger zu ihm: Siehe, jetzt redest du offen und gebrauchst kein Gleichnis!
30 Jetzt wissen wir, dass du alles weißt und es nicht nötig hast, dass dich jemand fragt; darum glauben 
wir, dass du von Gott ausgegangen bist!
2. Petrusbrief 1,3 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] 
Gottesfurcht dient, durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
2. Petrusbrief 1,5 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in 
der Tugend aber die Erkenntnis,
Philipperbrief 4,8 Paulus: Im Übrigen, ihr Brüder, alles, was wahrhaftig, was ehrbar, was gerecht, was 
rein, was liebenswert, was wohllautend, was irgendeine Tugend oder etwas Lobenswertes ist, darauf seid 
bedacht / darüber denkt nach!
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Lukasevangelium 12,45-48   Gott redet um zu wirken Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Daniel 12,9+10 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben 
bis zur Zeit des Endes.
10 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos bleiben, und 
kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
Nehemia 8,4+5 Esra aber, der Schriftgelehrte, stand auf einer hölzernen Kanzel / auf einem hölzernen 
Turm, die man zu diesem Zweck errichtet hatte, und neben ihm standen Mattitja, Schema, Anaja, Urija, 
Hilkija und Maaseja zu seiner Rechten, und zu seiner Linken Pedaja, Misael, Malkija, Haschum, 
Hasbaddana, Sacharja und Meschullam.
5 Und Esra öffnete das Buch des Gesetzes vor den Augen des ganzen Volkes; denn er stand höher als das 
ganze Volk. Und als er es öffnete, stand das ganze Volk auf.
Johannesevangelium 1,17 Johannes der Täufer: Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; die Gnade 
und die Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.
Sprüche 14,26 In der Furcht des HERRN JHWH liegt starkes Vertrauen/ eine feste Zuversicht, Er wird auch 
seinen Kindern eine Zuflucht sein.
Lukasevangelium 12,45-48 Jesus: Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu
kommen! und anfängt, die Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu
berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Sprüche 15,5 Ein Narr verschmäht die Zucht seines Vaters, wer aber auf die Zurechtweisung achtet, der 
wird klug.
Matthäusevangelium 25,14+15 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
Matthäus 25,18 Aber der, welcher das eine empfangen hatte, ging hin, grub die Erde auf und verbarg das 
Geld seines Herrn.
Johannesevangelium 3,31 Johannes der Täufer: Der von oben kommt, ist über allen. Wer von der Erde 
ist, der ist von der Erde und redet von der Erde; der aus dem Himmel kommt, ist über allen.
Johannesevangelium 16,31+32 Jesus antwortete ihnen: Jetzt glaubt ihr?
32 Siehe, es kommt die Stunde, und sie ist jetzt schon da, wo ihr euch zerstreuen werdet, jeder in das 
Seine, und mich allein lasst; aber ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.

2. Johannesbrief 1,9-11 Jeder, der (beständig) abweicht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, der hat
Gott nicht; wer in der Lehre des Christus bleibt, der hat den Vater und den Sohn.
10 Wenn jemand zu euch kommt und diese Lehre nicht bringt, den nehmt nicht auf ins Haus und grüßt 
ihn nicht!
11 Denn wer ihn grüßt, macht sich seiner bösen Werke teilhaftig. / Der damals übliche Gruß bedeutete: 
»Wohl dir! Sei willkommen!«
Johannesevangelium 10,8-10 Jesus: Alle, die vor mir kamen, sind Diebe und Räuber; aber die Schafe 
hörten nicht auf sie.
9 Ich bin die Tür. Wenn jemand durch mich hineingeht, wird er gerettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.
10 Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu töten und zu verderben; ich bin gekommen, damit sie das 
Leben haben und es im Überfluss haben.

61

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/10/8-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_johannes/1/9-11?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/16/31-32?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/3/31?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/25/18?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/25/14-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/sprueche/15/5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/12/45-48?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/sprueche/14/26?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/8/4-5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/57%20Lukasevangelium%2012,45-48%20%20%20Gott%20redet%20um%20zu%20wirken.pdf?cdp=a&_=19adbbfc33d


Lukasevangelium 12,45-48 der Glaube beinhaltet Verantwortung Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,5+6 Und Esra öffnete das Buch des Gesetzes vor den Augen des ganzen Volkes; denn er stand
höher als das ganze Volk. Und als er es öffnete, stand das ganze Volk auf.
6 Und Esra pries den HERRN JHWH, den großen Gott – Elohim; und das ganze Volk antwortete mit 
aufgehobenen Händen: Amen! Amen! Und sie verneigten sich und beteten den HERRN an, das Angesicht 
zur Erde gewandt.
Daniel 12,9+10 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben 
bis zur Zeit des Endes.
10 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos bleiben, und 
kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
Johannesevangelium 16,33  -17,3 Jesus: Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In 
der Welt habt ihr Bedrängnis; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden!
1 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: Vater, die Stunde ist 
gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die 
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
Johannes 10,  27-30 Jesus: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand wird 
sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.
Lukasevangelium 12,45-48 Jesus: Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu
kommen! und anfängt, die Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu
berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Johannes 21,17 Und das dritte Mal fragt ihn Jesus der Auferstandene: Simon, Sohn des Jonas, hast du 
mich lieb? Da wurde Petrus traurig, dass er ihn das dritte Mal fragte: Hast du mich lieb?, und er sprach zu
ihm: Herr, du weißt alle Dinge; du weißt, dass ich dich lieb habe. Jesus spricht zu ihm: Weide meine Schafe!
Matthäusevangelium 25,14+15 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
Matthäus 25,19+20 Nach langer Zeit aber kommt der Herr dieser Knechte + hält Abrechnung mit ihnen.
20 Und es trat der hinzu, der die fünf Talente empfangen hatte, brachte noch fünf weitere Talente herzu 
und sprach: Herr, du hast mir 5 Talente übergeben; siehe, ich habe mit ihnen 5 weitere Talente gewonnen.
1.Timotheusbrief 1,8-10 Paulus: Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig anwendet
9 und berücksichtigt, dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen und 
Widerspenstigen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die Vater und Mutter 
misshandeln, Menschen töten,
10 Unzüchtigen, Knabenschändern / (Homosexuellen), Menschenräubern, Lügnern, Meineidigen und was
sonst der gesunden Lehre widerspricht,

62

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_timotheus/1/8-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/25/19-20?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/matthaeus/25/14-15?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/21/17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/12/45-48?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/10/27-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/10/27-30?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/17/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/16/33?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/8/5-6?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/.cm4all/uproc.php/0/58%20Lukasevangelium%2012,45-48%20der%20Glaube%20beinhaltet%20Verantwortung.pdf?cdp=a&_=19ae090e55e


Lukasevangelium 12,45-48   Gottes wirkender Wille Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,6+7 Und Esra pries den HERRN JHWH, den großen Gott – Elohim; und das ganze Volk 
antwortete mit aufgehobenen Händen: Amen! Amen! Und sie verneigten sich und beteten den HERRN an, 
das Angesicht zur Erde gewandt.
7 Und Jeschua, Bani, Serebja, Jamin, Akkub, Sabbetai, Hodija, Maaseja, Kelita, Asarja, Josabad, Hanan, 
Pelaja, die Leviten, erklärten dem Volk das Gesetz, während das Volk an seinem Platz blieb.
Daniel 12,9+10 Er sprach: Geh hin, Daniel! Denn diese Worte sollen verschlossen und versiegelt bleiben 
bis zur Zeit des Endes.
10 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos bleiben, und 
kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
Lukasevangelium 12,45-48 Jesus: Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu
kommen! und anfängt, die Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu
berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.
Matthäusevangelium 25,14+15 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
Matthäus 25,19-21 Nach langer Zeit aber kommt der Herr dieser Knechte und hält Abrechnung mit ihnen.
20 Und es trat der hinzu, der die fünf Talente empfangen hatte, brachte noch fünf weitere Talente herzu 
und sprach: Herr, du hast mir fünf Talente übergeben; siehe, ich habe mit ihnen fünf weitere Talente 
gewonnen.
21 Da sagte sein Herr zu ihm: Recht so, du guter und treuer Knecht! Du bist über wenigem treu gewesen,
ich will dich über vieles setzen; geh ein zur Freude deines Herrn!
Johannesevangelium 17,4 Jesus: Vater ich habe dich verherrlicht auf Erden; ich habe das Werk vollendet, 
das du mir gegeben hast, damit ich es tun soll.

2. Petrusbrief 1,1-7 Simon Petrus, Knecht und Apostel Jesu Christi, an die, welche den gleichen 
kostbaren Glauben wie wir empfangen haben an die Gerechtigkeit unseres Gottes und / des / Retters 
Jesus Christus:
2 Gnade und Friede werde euch mehr und mehr zuteil in der Erkenntnis Gottes und unseres Herrn Jesus!
3 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel in] Gottesfurcht 
dient, durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat durch [seine] Herrlichkeit und Tugend,
4 durch welche er uns die überaus großen und kostbaren Verheißungen gegeben hat, damit ihr durch 
dieselben göttlicher Natur teilhaftig werdet, nachdem ihr dem Verderben entflohen seid, das durch die 
Begierde in der Welt herrscht,
5 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in der Tugend aber 
die Erkenntnis,
6 in der Erkenntnis aber die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung aber das standhafte Ausharren
/ die Geduld, im standhaften Ausharren aber die Gottesfurcht,
7 in der Gottesfurcht aber die Bruderliebe, in der Bruderliebe aber die Liebe / Gottes.
1. Timotheusbrief 1,5 Paulus: das Endziel des Gebotes / der Weisung und Lehre der Heiligen Schrift / aber ist
Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und ungeheucheltem Glauben.
Römerbrief 5,8 Paulus: Gott aber beweist seine Liebe zu uns dadurch, dass Christus für uns gestorben ist,
als wir noch Sünder waren.
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Lukasevangelium 12,45-48   Gottes wachsame Gerechtigkeit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,7+8 Und Jeschua, Bani, Serebja, Jamin, Akkub, Sabbetai, Hodija, Maaseja, Kelita, Asarja, 
Josabad, Hanan, Pelaja, die Leviten, erklärten dem Volk das Gesetz, während das Volk an seinem Platz 
blieb.
8 Und sie lasen aus dem Buch des Gesetzes Gottes deutlich vor und erklärten den Sinn, sodass man das 
Gelesene verstand.
Daniel 12,10+11 Viele sollen gesichtet, gereinigt und geläutert werden; und die Gottlosen werden gottlos 
bleiben, und kein Gottloser wird es verstehen; aber die Verständigen werden es verstehen.
11 Und von der Zeit an, da das beständige [Opfer] beseitigt und der Gräuel der Verwüstung aufgestellt 
wird, sind es 1 290 Tage.
Offenbarung 13,4 Und sie beteten den Drachen an, der dem Tier Vollmacht gegeben hatte, und sie beteten
das Tier an und sprachen: Wer ist dem Tier gleich? Wer vermag mit ihm zu kämpfen?
Matthäusevangelium 24,4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand 
verführt!

Lukasevangelium 12,45-48 Jesus: Wenn aber jener Knecht in seinem Herzen spricht: Mein Herr säumt zu
kommen! und anfängt, die Knechte und die Mägde zu schlagen, auch zu essen und zu trinken und sich zu
berauschen,
46 so wird der Herr jenes Knechtes an einem Tag kommen, da er es nicht erwartet, und zu einer Stunde, 
die er nicht kennt, und wird ihn entzweihauen und ihm sein Teil mit den Ungläubigen geben.
47 Der Knecht aber, der den Willen seines Herrn kannte und sich nicht bereithielt und auch nicht nach 
seinem Willen tat, wird viele Schläge erleiden müssen;
48 wer ihn aber nicht kannte und doch tat, was Schläge verdient, der wird wenig Schläge erleiden 
müssen. Denn wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem
wird man desto mehr fordern.

Matthäusevangelium 25,14+15 Jesus: Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reisen 
wollte, seine Knechte rief und ihnen seine Güter übergab.
15 Dem einen gab er fünf Talente, dem anderen zwei, dem dritten eins, jedem nach seiner Kraft / 
Fähigkeit, und er reiste sogleich ab.
Matthäus 25,22-30 Und es trat auch der hinzu, der die zwei Talente empfangen hatte, und sprach: Herr, 
du hast mir zwei Talente übergeben; siehe, ich habe mit ihnen zwei andere Talente gewonnen.
23 Sein Herr sagte zu ihm: Recht so, du guter und treuer Knecht! Du bist über wenigem treu gewesen, ich
will dich über vieles setzen; geh ein zur Freude deines Herrn!
24 Da trat auch der hinzu, der das eine Talent empfangen hatte, und sprach: Herr, ich kannte dich, dass du
ein harter Mann bist. Du erntest, wo du nicht gesät, und sammelst, wo du nicht ausgestreut hast;
25 und ich fürchtete mich, ging hin und verbarg dein Talent in der Erde. Siehe, da hast du das Deine!
26 Aber sein Herr antwortete und sprach zu ihm: Du böser und fauler Knecht! Wusstest du, dass ich 
ernte, wo ich nicht gesät, und sammle, wo ich nicht ausgestreut habe?
27 Dann hättest du mein Geld den Wechslern bringen sollen, so hätte ich bei meinem Kommen das 
Meine mit Zinsen zurückerhalten.
28 Darum nehmt ihm das Talent weg und gebt es dem, der die zehn Talente hat!
29 Denn wer hat, dem wird gegeben werden, damit er Überfluss hat; von dem aber, der nicht hat, wird 
auch das genommen werden, was er hat.
30 Und den unnützen Knecht werft hinaus in die äußerste Finsternis! Dort wird das Heulen und 
Zähneknirschen sein.

Johannesevangelium 17,5 Jesus: Und nun verherrliche du mich, Vater, bei dir selbst mit der Herrlichkeit, 
die ich bei dir hatte, ehe die Welt war.

2. Johannesbrief 1,12 Ich hätte euch viel zu schreiben, will es aber nicht mit Papier und Tinte tun, 
sondern ich hoffe, zu euch zu kommen und mündlich mit euch zu reden, damit unsere Freude völlig sei.
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Lukasevangelium 12,49-53   in Christus verbunden mit Gott Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,8+9 Und sie lasen aus dem Buch des Gesetzes Gottes deutlich vor und erklärten den Sinn, 
sodass man das Gelesene verstand.
9 Und Nehemia — das ist der Statthalter — und Esra, der Priester, der Schriftgelehrte, und die Leviten, 
die das Volk lehrten, sprachen zu dem ganzen Volk: Dieser Tag ist dem HERRN, eurem Gott, heilig! Darum
seid nicht traurig und weint nicht! Denn das ganze Volk weinte, als es die Worte des Gesetzes hörte.
Daniel 12,11+12 Und von der Zeit an, da das beständige [Opfer] beseitigt und der Gräuel der Verwüstung
aufgestellt wird, sind es 1 290 Tage.
12 Wohl dem, der ausharrt und 1 335 Tage erreicht!
Psalm 31  ,20+21 David: HERR JHWH, Wie groß ist deine Güte, die du denen bewahrst, die dich fürchten, 
und die du an denen erzeigst, die bei dir Zuflucht suchen angesichts der Menschenkinder.
21 Du verbirgst sie im Schutz deines Angesichts / deiner Gegenwart / vor den Verschwörungen der 
Menschen; du verbirgst sie in einer Hütte vor dem Gezänk der Zungen.
Lukasevangelium 12,49-53 Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen, und wie wünschte ich, 
es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
52 Denn von nun an werden fünf in einem Haus entzweit sein, drei mit zweien und zwei mit dreien;
53 der Vater wird mit dem Sohn entzweit sein und der Sohn mit dem Vater, die Mutter mit der Tochter 
und die Tochter mit der Mutter, die Schwiegermutter mit ihrer Schwiegertochter und die 
Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter.
Römerbrief 8,28-39 Paulus: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen /
zum Guten zusammenwirken, denen, die nach dem Vorsatz berufen sind.
29 Denn die er zuvor ersehen / zuvor erkannt / hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Ebenbild seines 
Sohnes gleichgestaltet zu werden, damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern.
30 Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen, die er aber berufen hat, die hat er auch 
gerechtfertigt, die er aber gerechtfertigt hat, die hat er auch verherrlicht.
31 Was wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann gegen uns sein?
32 Er, der sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern ihn für uns alle dahingegeben hat, wie 
sollte er uns mit ihm nicht auch alles schenken / aus Gnade schenken?
33 Wer will gegen die Auserwählten Gottes Anklage erheben? Gott [ist es doch], der rechtfertigt!
34 Wer will verurteilen? Christus [ist es doch], der gestorben ist, ja mehr noch, der auch auferweckt ist, 
der auch zur Rechten Gottes ist, der auch für uns eintritt!
35 Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger 
oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
36 Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe sind 
wir geachtet!«
Psalm 44,23 O Gott – Elohim Ja, um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie 
Schlachtschafe sind wir geachtet.
Römerbrief 8,37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
38 Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Fürstentümer noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges,
39 weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermag von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
Johannesevangelium 17,6 Jesus: Vater ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, die du 
mir aus der Welt gegeben hast; sie waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie haben dein Wort 
bewahrt.
1.Timotheusbrief 1,8+9a Paulus: Wir wissen aber, dass das Gesetz gut ist, wenn man es gesetzmäßig 
anwendet 9a und berücksichtigt,
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Lukasevangelium 12,49   Jesu Not um unsere Läuterung Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehmia 8,9+10 Und Nehemia — das ist der Statthalter — und Esra, der Priester, der Schriftgelehrte, und 
die Leviten, die das Volk lehrten, sprachen zu dem ganzen Volk: Dieser Tag ist dem HERRN, eurem Gott, 
heilig! Darum seid nicht traurig und weint nicht! Denn das ganze Volk weinte, als es die Worte des 
Gesetzes hörte.
10 Darum sprach er zu ihnen: Geht hin, esst Fettes und trinkt Süßes und sendet Teile davon auch denen, 
die nichts für sich zubereitet haben; denn dieser Tag ist unserem Herrn heilig; darum seid nicht 
bekümmert, denn die Freude am HERRN ist eure Stärke /eure feste Burg!
Daniel 12,11-13 Und von der Zeit an, da das beständige [Opfer] beseitigt und der Gräuel der Verwüstung 
aufgestellt wird, sind es 1 290 Tage.
12 Wohl dem, der ausharrt und 1 335 Tage erreicht!
13 Du aber geh hin, bis das Ende kommt! Du darfst nun ruhen und wirst einst auferstehen zu deinem 
Erbteil am Ende der Tage!
1. Petrusbrief 1,3-5 Gelobt sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns aufgrund seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi aus den Toten,
4 zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das im Himmel aufbewahrt 
wird für uns,
5 die wir in der Kraft Gottes bewahrt werden durch den Glauben zu dem Heil / der Errettung, das bereit 
ist, geoffenbart zu werden in der letzten Zeit.
Lukasevangelium 12,49 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen, und wie wünschte 
ich, es wäre schon entzündet!
Jesaja 42,1-8 Siehe, das ist mein Knecht, den ich erhalte, mein Auserwählter, an dem meine Seele 
Wohlgefallen hat. Ich habe meinen Geist auf ihn gelegt; er wird das Recht zu den Heiden hinaustragen.
2 Er wird nicht schreien und kein Aufhebens machen, noch seine Stimme auf der Gasse hören lassen.
3 Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen; 
wahrheitsgetreu wird er das Recht hervorbringen.
4 Er wird nicht ermatten und nicht zusammenbrechen, bis er auf Erden das Recht gegründet hat, und die 
Inseln werden auf seine Lehre / Weisung / Gesetz (hebr. torah) / warten.
5 So spricht Gott – El, der HERR JHWH, der die Himmel schuf und ausspannte und die Erde ausbreitete 
samt ihrem Gewächs, der dem Volk auf ihr Odem gibt und Geist denen, die darauf wandeln:
6 Ich, der HERR, habe dich berufen in Gerechtigkeit und ergreife dich bei deiner Hand; und ich will dich 
behüten und dich zum Bund / zum Bundesmittler. / für das Volk setzen, zum Licht für die Heiden;
7 dass du die Augen der Blinden öffnest, die Gebundenen aus dem Gefängnis führst und aus dem Kerker 
die, welche in der Finsternis sitzen.
8 Ich bin der HERR, das ist mein Name; und ich will meine Ehre keinem anderen geben, noch meinen 
Ruhm den Götzen!
Römerbrief 8,28+29 Paulus: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten 
dienen / zum Guten zusammenwirken, denen, die nach dem Vorsatz berufen sind.
29 Denn die er zuvor ersehen / zuvor erkannt / hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Ebenbild seines 
Sohnes gleichgestaltet zu werden, damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern.
Johannesevangelium 17,6-8 Jesus: Vater ich habe deinen Namen den Menschen offenbar gemacht, die du 
mir aus der Welt gegeben hast; sie waren dein, + du hast sie mir gegeben, + sie haben dein Wort bewahrt.
7 Nun erkennen sie, dass alles, was du mir gegeben hast, von dir kommt;
8 denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und 
haben wahrhaft erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin, und glauben, dass du mich gesandt hast.
2. Petrusbrief 1,  3a  +5 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel 
in] Gottesfurcht dient,
5 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in der Tugend aber 
die Erkenntnis,
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Lukasevangelium 12,49+50   Jesus bringt ein Feuer Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehmia 8,9-11 Und Nehemia — das ist der Statthalter — und Esra, der Priester, der Schriftgelehrte, und 
die Leviten, die das Volk lehrten, sprachen zu dem ganzen Volk: Dieser Tag ist dem HERRN, eurem Gott, 
heilig! Darum seid nicht traurig und weint nicht! Denn das ganze Volk weinte, als es die Worte des 
Gesetzes hörte.
10 Darum sprach er zu ihnen: Geht hin, esst Fettes und trinkt Süßes und sendet Teile davon auch denen, 
die nichts für sich zubereitet haben; denn dieser Tag ist unserem Herrn heilig; darum seid nicht 
bekümmert, denn die Freude am HERRN ist eure Stärke /eure feste Burg!
11 Und die Leviten beruhigten das ganze Volk und sprachen: Seid still, denn der Tag ist heilig; seid nicht 
bekümmert!

Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Lukasevangelium 12,49+50 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen, und wie 
wünschte ich, es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
Hebräerbrief 5,8-10 Und obwohl er /der / Sohn / Gottes / war, hat er doch an dem, was er litt, den 
Gehorsam gelernt;
9 und nachdem er zur Vollendung gelangt ist, ist er allen, die ihm gehorchen, der Urheber ewigen Heils 
geworden,
10 von Gott genannt: Hoherpriester nach der Weise Melchisedeks.

Römerbrief 8,28-31 Paulus: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen/ 
zum Guten zusammenwirken, denen, die nach dem Vorsatz / d.h. gemäß dem im Voraus gefassten Beschluss 
oder der Absicht Gottes / berufen sind.
29 Denn die er zuvor ersehen / zuvor erkannt / hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Ebenbild seines 
Sohnes gleichgestaltet zu werden, damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern.
30 Die er aber vorherbestimmt hat, die hat er auch berufen, die er aber berufen hat, die hat er auch 
gerechtfertigt, die er aber gerechtfertigt hat, die hat er auch verherrlicht.
31 Was wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann gegen uns sein?
Johannesevangelium 17,1-3 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum Himmel empor und sprach: 
Vater, die Stunde ist gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch dein Sohn dich verherrliche
2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die 
du ihm gegeben hast.
3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.
Johannes 17,9 Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern für die, welche du mir gegeben hast, 
weil sie dein sind.

Römerbrief 5,1-5 Paulus: Da wir nun aus Glauben gerechtfertigt sind, so haben wir Frieden mit Gott 
durch unseren Herrn Jesus Christus,
2 durch den wir im Glauben auch Zugang erlangt haben zu der Gnade, in der wir stehen, und wir rühmen 
uns der Hoffnung auf die Herrlichkeit Gottes.
3 Aber nicht nur das, sondern wir rühmen uns auch in den Bedrängnissen, weil wir wissen, dass die 
Bedrängnis standhaftes Ausharren bewirkt,
4 das standhafte Ausharren aber Bewährung, die Bewährung aber Hoffnung;
5 die Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere 
Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben worden ist.

2. Johannesbrief 1,12+13 Ich hätte euch viel zu schreiben, will es aber nicht mit Papier und Tinte tun, 
sondern ich hoffe, zu euch zu kommen und mündlich mit euch zu reden, damit unsere Freude völlig sei.
13 Es grüßen dich die Kinder deiner Schwester, der Auserwählten. Amen.
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Lukasevangelium 12,49-51  Jesus offenbart Glauben / Unglauben Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,  11+12 Und die Leviten beruhigten das ganze Volk und sprachen: Seid still, denn der Tag ist 
heilig; seid nicht bekümmert!
12 Und das ganze Volk ging hin, um zu essen und zu trinken und Teile davon zu senden und ein großes 
Freudenfest zu machen; denn sie hatten die Worte verstanden, die man ihnen verkündigt hatte.
Daniel 9,1+2 Im ersten Jahr des Darius, des Sohnes Ahasveros’, von medischer Abstammung, der zum 
König über das Reich der Chaldäer gemacht worden war,
2 im ersten Jahr seiner Regierung achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, von der das 
Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung Jerusalems in 70 Jahren 
vollendet sein sollte.
Jeremia 29,10 Fürwahr, so spricht der HERR JHWH: Wenn die 70 Jahre für Babel gänzlich erfüllt sind, 
werde ich mich euer annehmen und mein gutes Wort, euch an diesen Ort zurückzubringen, an euch 
erfüllen.

Lukasevangelium 12,49-51 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen, und wie 
wünschte ich, es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
2. Korintherbrief 6,14-18 Paulus: Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen / Lasst euch nicht 
in ein Joch mit Andersgearteten zusammenspannen, nämlich mit Ungläubigen! Denn was haben 
Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? Und was hat das Licht für Gemeinschaft mit 
der Finsternis?
15 Wie stimmt Christus mit Belial / hier Bezeichnung für den Satan / überein? Oder was hat der Gläubige 
gemeinsam mit dem Ungläubigen?
16 Wie stimmt der Tempel Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des lebendigen 
Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, 
und sie sollen mein Volk sein«.
3. Mose 26,11-13 Ich will meine Wohnung in eure Mitte setzen, und meine Seele soll euch nicht 
verabscheuen;
12 und ich will in eurer Mitte wandeln und euer Gott sein, und ihr sollt mein Volk sein.
13 Ich, der HERR JHWH, bin euer Gott – Elohim, der ich euch aus dem Land Ägypten herausgeführt habe, 
damit ihr nicht mehr ihre Knechte sein solltet; und ich habe die Stangen eures Joches zerbrochen und 
euch aufrecht gehen lassen.
2. Korinther 6,17 Darum geht hinaus von ihnen und sondert euch ab, spricht der Herr, und rührt nichts 
Unreines an! Und ich will euch aufnehmen,
18 und ich will euch ein Vater sein, und ihr sollt mir Söhne und Töchter sein, spricht der Herr, der 
Allmächtige.
Römerbrief 8,31-33 Paulus: Was wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann gegen uns sein?
32 Er, der sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern ihn für uns alle dahingegeben hat, wie 
sollte er uns mit ihm nicht auch alles schenken / aus Gnade schenken?
33 Wer will gegen die Auserwählten Gottes Anklage erheben? Gott [ist es doch], der rechtfertigt!

Johannesevangelium 17,9+10 Jesus bittet seinen Vater: Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, 
sondern für die, welche du mir gegeben hast, weil sie dein sind.
10 Und alles, was mein ist, das ist dein, und was dein ist, das ist mein; und ich bin in ihnen verherrlicht.

1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Sprüche 10,3 Das Verlangen der Gerechten lässt der HERR JHWH nicht ungestillt, aber die Gier der 
Gottlosen weist er ab.
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Lukasevangelium 12,49-53   weltliche Abtrennung / zu Gott hin Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,12+13 Und das ganze Volk ging hin, um zu essen und zu trinken und Teile davon zu senden 
und ein großes Freudenfest zu machen; denn sie hatten die Worte verstanden, die man ihnen verkündigt 
hatte.
13 Und am zweiten Tag versammelten sich die Familienhäupter des ganzen Volkes, die Priester und die 
Leviten zu Esra, dem Schriftgelehrten, damit er sie in den Worten des Gesetzes unterrichte.
Esra 7,9+10 Denn am ersten Tag des ersten Monats begann der Hinaufzug von Babel, und am ersten Tag 
des fünften Monats kam er in Jerusalem an, weil die gute Hand seines Gottes über ihm war.
10 Denn Esra hatte sein Herz darauf gerichtet / Esra lag es am Herzen, das Gesetz des HERRN JHWH zu 
erforschen und zu tun, und in Israel Gesetz und Recht zu lehren.
Daniel 9,2+3 im ersten Jahr seiner Regierung achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, 
von der das Wort des HERRN an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung Jerusalems in 
70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet und
Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
Jeremia 25,7 Aber ihr habt mir nicht gehorcht, spricht der HERR JHWH, sondern habt mich erzürnt durch 
das Werk eurer Hände, euch selbst zum Schaden!
Jeremia 25,10+11 Und ich will unter ihnen aufhören lassen das Jubel- und Freudengeschrei, die Stimme 
des Bräutigams und die Stimme der Braut, das Klappern der Mühle und das Licht der Lampe;
11 und dieses ganze Land soll zu Trümmerhaufen, zur Wüste werden, und diese Völker sollen dem König
von Babel dienen, 70 Jahre lang.

Lukasevangelium 12,49-53 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen / zu werfen, und 
wie wünschte ich, es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
52 Denn von nun an werden fünf in einem Haus entzweit sein, drei mit zweien und zwei mit dreien;
53 der Vater wird mit dem Sohn entzweit sein und der Sohn mit dem Vater, die Mutter mit der Tochter 
und die Tochter mit der Mutter, die Schwiegermutter mit ihrer Schwiegertochter und die 
Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter.

Matthäusevangelium 12,30 Jesus: Wer nicht mit mir ist, der ist gegen mich, und wer nicht mit mir 
sammelt, der zerstreut!
Psalm 105,1-4 Dankt dem HERRN JHWH, ruft seinen Namen an, macht unter den Völkern seine Taten 
bekannt!
2 Singt ihm, lobsingt ihm, redet von allen seinen Wundern!
3 Rühmt euch seines heiligen Namens! Es freue sich das Herz derer, die den HERRN suchen!
4 Fragt nach dem HERRN und nach seiner Macht, sucht sein Angesicht allezeit!

Johannesevangelium 17,11 Jesus: Und ich bin nicht mehr in der Welt; diese aber sind in der Welt, und ich
komme zu dir. Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, die du mir gegeben hast, damit sie eins 
seien, gleichwie wir!

1. Johannesbrief 1,5 Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben und euch verkündigen, dass 
Gott Licht ist und in ihm gar keine Finsternis ist.
Psalm 34,14+15 David: Behüte deine Zunge vor Bösem und deine Lippen, dass sie nicht betrügen;
15 weiche vom Bösen und tue Gutes, suche den Frieden und jage ihm nach!
2. Petrusbrief 1,  3a  +5 Da seine göttliche Kraft uns alles geschenkt hat, was zum Leben und [zum Wandel 
in] Gottesfurcht dient,
5 so setzt eben deshalb allen Eifer daran und reicht in eurem Glauben die Tugend dar, in der Tugend aber 
die Erkenntnis,
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Lukasevangelium 12,49-53   in / durch Jesus - geheiligtes Leben Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,13+14 Und am zweiten Tag versammelten sich die Familienhäupter des ganzen Volkes, die 
Priester und die Leviten zu Esra, dem Schriftgelehrten, damit er sie in den Worten des Gesetzes 
unterrichte.
14 Und sie fanden im Gesetz, das der HERR JHWH durch Mose geboten hatte, geschrieben, dass die Kinder
Israels am Fest im siebten Monat in Laubhütten wohnen sollten.

Daniel 9,2+3 im ersten Jahr seiner Regierung achtete ich, Daniel, in den Schriften auf die Zahl der Jahre, 
von der das Wort des HERRN JHWH an den Propheten Jeremia ergangen war, dass die Verwüstung 
Jerusalems in 70 Jahren vollendet sein sollte.
3 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn Adonai, um ihn zu suchen mit Gebet und
Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
Jeremia 25,12 Und es wird geschehen, wenn die 70 Jahre vollendet sind, dann will ich an dem König von
Babel und an jenem Volk ihre Schuld heimsuchen, spricht der HERR JHWH, auch am Land der Chaldäer, 
und ich will es zur ewigen Wüste machen.

Lukasevangelium 12,49-53 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen / zu werfen, und 
wie wünschte ich, es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
52 Denn von nun an werden fünf in einem Haus entzweit sein, drei mit zweien und zwei mit dreien;
53 der Vater wird mit dem Sohn entzweit sein und der Sohn mit dem Vater, die Mutter mit der Tochter 
und die Tochter mit der Mutter, die Schwiegermutter mit ihrer Schwiegertochter und die 
Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter.
Matthäusevangelium 10,34-39 Jesus: Ihr sollt nicht meinen, dass ich gekommen sei, Frieden auf die Erde
zu bringen. Ich bin nicht gekommen, Frieden zu bringen, sondern das Schwert!
35 Denn ich bin gekommen, den Menschen zu entzweien mit seinem Vater und die Tochter mit ihrer 
Mutter und die Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter;
36 und die Feinde des Menschen werden seine eigenen Hausgenossen sein.
37 Wer Vater oder Mutter mehr liebt als mich, der ist meiner nicht wert; und wer Sohn oder Tochter mehr 
liebt als mich, der ist meiner nicht wert.
38 Und wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir nachfolgt, der ist meiner nicht wert.
39 Wer sein (egozentrisches) Leben findet, der wird es verlieren; und wer sein Leben verliert um 
meinetwillen, der wird es finden!
Römerbrief 6,5-11 Paulus: Denn wenn wir mit ihm einsgemacht und ihm gleich geworden sind in seinem
Tod, so werden wir ihm auch in der Auferstehung gleich sein;
6 wir wissen ja dieses, dass unser alter Mensch mitgekreuzigt worden ist, damit der Leib der Sünde außer
Wirksamkeit gesetzt sei, sodass wir der Sünde nicht mehr dienen;
7 denn wer gestorben ist, der ist von der Sünde freigesprochen.
8 Wenn wir aber mit Christus gestorben sind, so glauben wir, dass wir auch mit ihm leben werden,
9 da wir wissen, dass Christus, aus den Toten auferweckt, nicht mehr stirbt; der Tod herrscht nicht mehr 
über ihn.
10 Denn was er gestorben ist, das ist er der Sünde gestorben, ein für alle Mal; was er aber lebt, das lebt er
für Gott.
11 Also auch ihr: Haltet euch selbst dafür, dass ihr für die Sünde tot seid, aber für Gott lebt in Christus 
Jesus, unserem Herrn!

Johannesevangelium 17,12 Jesus im Gebet zum Vater: Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich sie 
in deinem Namen; die du mir gegeben hast, habe ich behütet, und keiner von ihnen ist verlorengegangen 
als nur der Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt würde.
3. Johannesbrief 1,1 Der Älteste an den geliebten Gajus, den ich in Wahrheit liebe.
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Lukasevangelium 12,50   Jesus drängte es, uns zu erlösen Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,14+15 Und sie fanden im Gesetz, das der HERR JHWH durch Mose geboten hatte, geschrieben, 
dass die Kinder Israels am Fest im siebten Monat in Laubhütten wohnen sollten.
15 Und so ließen sie es verkünden und in allen ihren Städten und in Jerusalem ausrufen und sagen: Geht 
hinaus auf die Berge und holt Ölzweige, Zweige vom wilden Ölbaum, Myrtenzweige, Palmzweige und 
Zweige von dicht belaubten Bäumen, um Laubhütten zu machen, wie es geschrieben steht!
3. Mose 23,33+34 Und der HERR JHWH redete zu Mose und sprach:
34 Rede zu den Kindern Israels und sprich: Am fünfzehnten Tag dieses siebten Monats soll dem HERRN 
das Laubhüttenfest gefeiert werden, sieben Tage lang.
3. Mose 23,40-43 Ihr sollt aber am ersten Tag Früchte nehmen von schönen Bäumen, Palmenzweige und 
Zweige von dicht belaubten Bäumen und Bachweiden, und ihr sollt euch sieben Tage lang freuen vor 
dem HERRN JHWH, eurem Gott – Elohim.
41 Und so sollt ihr dem HERRN das Fest halten, sieben Tage lang im Jahr. Das soll eine ewige Ordnung 
sein für eure [künftigen] Geschlechter, dass ihr dieses im siebten Monat feiert.
42 Sieben Tage lang sollt ihr in Laubhütten wohnen; alle Einheimischen in Israel sollen in Laubhütten 
wohnen,
43 damit eure Nachkommen wissen, dass ich die Kinder Israels in Laubhütten wohnen ließ, als ich sie 
aus dem Land Ägypten herausführte; ich, der HERR JHWH, bin euer Gott – Elohim.
Daniel 9,3+4 Und ich wandte mein Angesicht zu Gott – Elohim, dem Herrn Adonai, um ihn zu suchen 
mit Gebet und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.nd ich wandte mein Angesicht zu Gott, 
dem Herrn, um ihn zu suchen mit Gebet und Flehen, mit Fasten im Sacktuch und in der Asche.
4 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: Ach, Herr, 
du großer und furchtgebietender Gott, der den Bund und die Gnade / Güte / Bundestreue / denen bewahrt,
die ihn lieben und seine Gebote bewahren!

Lukasevangelium 12,50 Jesus: Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich,
bis sie vollbracht ist!
Johannesevangelium 13,36 Simon Petrus spricht zu ihm: Herr, wohin gehst du? Jesus antwortete ihm: 
Wohin ich gehe, dorthin kannst du mir jetzt nicht folgen; du wirst mir aber später folgen.
Lukas 22,39-46 Und Jesus ging hinaus und begab sich nach seiner Gewohnheit an den Ölberg. Es folgten
ihm aber auch seine Jünger.
40 Und als er an den Ort gekommen war, sprach er zu ihnen: Betet, dass ihr nicht in Versuchung kommt!
41 Und er riss sich von ihnen los, ungefähr einen Steinwurf weit, kniete nieder, betete
42 und sprach: Vater, wenn du diesen Kelch von mir nehmen willst — doch nicht mein, sondern dein 
Wille geschehe!
43 Da erschien ihm ein Engel vom Himmel und stärkte ihn.
44 Und er war in ringendem Kampf und betete inbrünstiger; sein Schweiß wurde aber wie Blutstropfen, 
die auf die Erde fielen.
45 Und als er vom Gebet aufstand und zu seinen Jüngern kam, fand er sie schlafend vor Traurigkeit.
46 Und er sprach zu ihnen: Was schlaft ihr? Steht auf und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt!
Johannesevangelium 17,13+14 Jesus im Gebet zum Vater: Nun aber komme ich zu dir und rede dies in 
der Welt, damit sie meine Freude völlig in sich haben.
14 Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt hasst sie; denn sie sind nicht von der Welt, gleichwie 
auch ich nicht von der Welt bin.
1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Jeremia 17,12+13 O du Thron der Herrlichkeit, erhaben von Anbeginn, du Ort unseres Heiligtums!
13 HERR JHWH, du Hoffnung Israels! Alle, die dich verlassen, müssen zuschanden werden! Ja, die, welche
von mir weichen, werden auf die Erde geschrieben werden; denn sie haben den HERRN verlassen, die 
Quelle lebendigen Wassers!
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Lukasevangelium 12,49-53   Das Leben in Jesus zu leben... Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,15+16 Und so ließen sie es verkünden und in allen ihren Städten und in Jerusalem ausrufen 
und sagen: Geht hinaus auf die Berge und holt Ölzweige, Zweige vom wilden Ölbaum, Myrtenzweige, 
Palmzweige und Zweige von dicht belaubten Bäumen, um Laubhütten zu machen, wie es geschrieben steht!
16 Und das Volk ging hinaus, und sie holten [die Zweige] und machten sich Laubhütten, jeder auf seinem
Dach und in ihren Höfen und in den Höfen am Haus Gottes und auf dem Platz am Wassertor und auf dem
Platz am Tor Ephraim.
Psalm 122,1 Ein Wallfahrtslied. Von David. Ich freue mich an denen, die zu mir sagen: Lasst uns zum 
Haus des HERRN JHWH gehen!
2 Nun stehen unsere Füße in deinen Toren, Jerusalem!
3 Jerusalem, du bist gebaut als eine fest gefügte Stadt,
4 wohin die Stämme hinaufziehen, die Stämme des HERRN — ein Zeugnis für Israel —, um zu preisen 
den Namen des HERRN!
5 Denn dort sind Throne zum Gericht aufgestellt, die Throne des Hauses David.
6 Bittet für den Frieden Jerusalems! Es soll denen wohlgehen, die dich lieben!
7 Friede sei in deinen Mauern und sichere Ruhe in deinen Palästen!
8 Um meiner Brüder und Freunde willen sage ich: Friede sei in dir!
9 Um des Hauses des HERRN JHWH, unsres Gottes – Elohim, willen will ich dein Bestes suchen!
Daniel 9,4+5 Ich betete aber zu dem HERRN JHWH, meinem Gott – Elohim, und ich bekannte und sprach: 
Ach, Herr – Adonai, du großer und furchtgebietender Gott, der den Bund und die Gnade / Güte / 
Bundestreue / denen bewahrt, die ihn lieben und seine Gebote bewahren!
5 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns aufgelehnt und 
sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
Lukasevangelium 12,49-53 Jesus: Ich bin gekommen, ein Feuer auf die Erde zu bringen, und wie 
wünschte ich, es wäre schon entzündet!
50 Aber ich muss mich taufen lassen mit einer Taufe, und wie drängt es mich, bis sie vollbracht ist!
51 Meint ihr, dass ich gekommen sei, Frieden auf Erden zu geben? Nein, sage ich euch, sondern vielmehr
Entzweiung!
52 Denn von nun an werden fünf in einem Haus entzweit sein, drei mit zweien und zwei mit dreien;
53 der Vater wird mit dem Sohn entzweit sein und der Sohn mit dem Vater, die Mutter mit der Tochter 
und die Tochter mit der Mutter, die Schwiegermutter mit ihrer Schwiegertochter und die 
Schwiegertochter mit ihrer Schwiegermutter.
Josua 24,14-17 Josua: So fürchtet nun den HERRN JHWH und dient ihm aufrichtig und in Wahrheit, und tut
die Götter von euch hinweg, denen eure Väter jenseits des Stromes und in Ägypten gedient haben, und 
dient dem HERRN!
15 Wenn es euch aber nicht gefällt, dem HERRN zu dienen, so erwählt euch heute, wem ihr dienen wollt: 
den Göttern, denen eure Väter jenseits des Stromes gedient haben, oder den Göttern der Amoriter, in 
deren Land ihr wohnt. Ich aber und mein Haus, wir wollen dem HERRN dienen!
16 Da antwortete das Volk und sprach: Das sei ferne von uns, dass wir den HERRN verlassen und anderen 
Göttern dienen!
17 Denn der HERR JHWH, unser Gott - Elohim, ist es, der uns und unsere Väter aus dem Land Ägypten, 
aus dem Haus der Knechtschaft, herausgeführt hat, und er hat vor unseren Augen diese großen Zeichen 
getan und uns behütet auf dem ganzen Weg, den wir gegangen sind, und unter allen Völkern, durch deren
Mitte wir hindurchgezogen sind.
Johannesevangelium 17,15 Jesus betet zum Vater: Ich bitte nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, 
sondern dass du sie bewahrst vor dem Bösen.
2. Petrusbrief 1,5a+6a so setzt eben deshalb allen Eifer daran... 6 in der Erkenntnis aber die 
Selbstbeherrschung,   Die Selbstbeherrschung ist eine Frucht des Geistes   Galaterbrief 5,22 Paulus: Die 
Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue / Glaube, 
Sanftmut, Selbstbeherrschung.
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Lukasevangelium 12,54-59   Vergebt einander Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,16+17 Und das Volk ging hinaus, und sie holten [die Zweige] und machten sich Laubhütten, 
jeder auf seinem Dach und in ihren Höfen und in den Höfen am Haus Gottes und auf dem Platz am 
Wassertor und auf dem Platz am Tor Ephraim.
17 Und die ganze Gemeinde derer, die aus der Gefangenschaft zurückgekehrt waren, machte Laubhütten 
und wohnte in den Hütten. Denn die Kinder Israels hatten es seit der Zeit Josuas, des Sohnes Nuns, bis zu
diesem Tag nicht so gemacht. Und sie hatten sehr große Freude.

Daniel 9,5+6 Wir haben gesündigt und haben unrecht getan und gesetzlos gehandelt; wir haben uns 
aufgelehnt und sind von deinen Geboten und deinen Rechtsordnungen abgewichen!
6 Wir haben auch nicht auf deine Knechte, die Propheten, gehört, die in deinem Namen zu unseren 
Königen, unseren Fürsten und unseren Vätern und zu dem ganzen Volk des Landes geredet haben.

Daniel 12,12 Wohl dem, der ausharrt und 1 335 Tage erreicht!
Psalm 1,1 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der Sünder, 
noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN JHWH und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.
Lukasevangelium 12,54-59 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen 
seht vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
56 Ihr Heuchler, das Aussehen der Erde und des Himmels könnt ihr beurteilen; wie kommt es aber, dass 
ihr diese Zeit nicht beurteilt?
57 Und warum entscheidet ihr nicht von euch selbst aus, was recht ist?
58 Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir auf dem Weg Mühe, von ihm 
loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
59 Ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du auch den letzten Groschen bezahlt hast!

Römerbrief 8,28 Paulus: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen/ 
zum Guten zusammenwirken, denen, die nach dem Vorsatz / d.h. gemäß dem im Voraus gefassten Beschluss 
oder der Absicht Gottes / berufen sind.
Römerbrief 8,33+34 Wer will gegen die Auserwählten Gottes Anklage erheben? Gott [ist es doch], der 
rechtfertigt!
34 Wer will verurteilen? Christus [ist es doch], der gestorben ist, ja mehr noch, der auch auferweckt ist, 
der auch zur Rechten Gottes ist, der auch für uns eintritt!

Johannesevangelium 17,14-17 Jesus betet zum Vater: Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt 
hasst sie; denn sie sind nicht von der Welt, gleichwie auch ich nicht von der Welt bin.
15 Ich bitte nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie bewahrst vor dem Bösen.
16 Sie sind nicht von der Welt, gleichwie auch ich nicht von der Welt bin.
17 Heilige sie in deiner Wahrheit! Dein Wort ist Wahrheit.
Johannes 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum 
Vater als nur durch mich!

3. Johannesbrief 1,1+2 Der Älteste an den geliebten Gajus, den ich in Wahrheit liebe.
2 Mein Lieber, ich wünsche dir in allen Dingen Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner Seele 
wohlgeht!
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Lukasevangelium 12,54   Wolken kündigen Regen an Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,  17+18 Und die ganze Gemeinde derer, die aus der Gefangenschaft zurückgekehrt waren, 
machte Laubhütten und wohnte in den Hütten. Denn die Kinder Israels hatten es seit der Zeit Josuas, des 
Sohnes Nuns, bis zu diesem Tag nicht so gemacht. Und sie hatten sehr große Freude.
18 Und es wurde im Buch des Gesetzes Gottes gelesen Tag für Tag, vom ersten Tag bis zum letzten Tag. 
Und sie feierten das Fest sieben Tage lang, und am achten Tag war eine Festversammlung, nach der 
Vorschrift.
Daniel 9,6+7 Wir haben auch nicht auf deine Knechte, die Propheten, gehört, die in deinem Namen zu 
unseren Königen, unseren Fürsten und unseren Vätern und zu dem ganzen Volk des Landes geredet 
haben.
7 Du, Herr, bist im Recht, uns aber treibt es heute die Schamröte ins Gesicht, wie es jetzt zutage liegt, den
Männern von Juda und den Bürgern von Jerusalem und dem ganzen Israel, seien sie nah oder fern in 
allen Ländern, wohin du sie vertrieben hast wegen ihrer Untreue, die sie gegen dich verübt haben.

1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Stephanus zitiert Jesaja 66,1 in Apostelgeschichte 7,49-53 - So spricht der HERR JHWH: »Der Himmel ist 
mein Thron und die Erde der Schemel für meine Füße. Was für ein Haus wollt ihr mir bauen, spricht der 
Herr, oder wo ist der Ort, an dem ich ruhen soll?
50 Hat nicht meine Hand das alles gemacht?« —
51 Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr widerstrebt allezeit dem Heiligen 
Geist; wie eure Väter, so auch ihr!
52 Welchen Propheten haben eure Väter nicht verfolgt? Und sie haben die getötet, die vorher das 
Kommen des Gerechten ankündigten, dessen Verräter und Mörder ihr nun geworden seid
53 — ihr, die ihr das Gesetz auf Anordnung von Engeln empfangen und es nicht gehalten habt!

Lukasevangelium 12,54 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen seht
vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.

Hiob 36,22+23 Elihu: Siehe, Gott – El ist erhaben in seiner Kraft; wer ist ein Lehrer wie er?
23 Wer will ihn zur Rede stellen über seinen Weg, und wer will zu ihm sagen: Du hast Unrecht getan?
Hiob 36,26-29 Siehe, Gott ist so erhaben, dass wir [ihn] nicht erkennen können; die Zahl seiner Jahre ist 
unerforschlich.
27 Denn er zieht Wassertropfen herauf; sie sickern als Regen für seinen Wasserstrom herab,
28 den die Wolken niederrieseln, auf viele Menschen herabtropfen lassen.
29 Versteht man auch das Ausspannen der Wolken und den Donnerschall seines Gezelts?
Hiob 36,32+33 Seine Hände umhüllt er mit dem Blitzstrahl und gebietet ihm, zu treffen.
33 Sein Donnerruf kündigt ihn an, sogar das Vieh sein Heranziehen.
Hiob 37,11-14 Mit Wasserfülle belastet er die Wolken; er zerstreut sein helles Gewölk.
12 Und dieses zieht ringsumher, wohin er es lenkt, wendet sich überallhin, um alles auszurichten, was er 
ihm befiehlt, auf dem ganzen Erdenrund
13 — bald zur Rute für sein Land, bald zur Wohltat lässt er es über sie kommen.
14 Nimm dies zu Ohren, Hiob; steh still und erwäge Gottes Wundertaten!

Johannesevangelium 17,18-20 Jesus betet zum Vater: Gleichwie du mich in die Welt gesandt hast, so 
sende auch ich sie (die Apostel) in die Welt.
19 Und ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie geheiligt seien in Wahrheit.
20 Ich bitte aber nicht für diese allein, sondern auch für die, welche durch ihr Wort an mich glauben 
werden,

Römerbrief 8,35 Paulus: Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst oder 
Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
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Lukasevangelium 12,54+55   Wolken → Regen, Südwind → Hitze Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
Nehemia 8,18 Und es wurde im Buch des Gesetzes Gottes gelesen Tag für Tag, vom ersten Tag bis zum 
letzten Tag. Und sie feierten das Fest sieben Tage lang, und am achten Tag war eine Festversammlung, 
nach der Vorschrift.
Psalm 119,1-4 Wohl denen, die im Weg untadelig sind, die wandeln nach dem Gesetz des HERRN JHWH!
2 Wohl denen, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen suchen,
3 die auch kein Unrecht tun, die auf seinen Wegen gehen!
4 Du hast deine Befehle gegeben, dass man sie eifrig befolge.
Nehemia 9,1 Aber am vierundzwanzigsten Tag dieses Monats kamen die Kinder Israels zusammen unter 
Fasten, in Sacktuch [gekleidet] und mit Erde auf ihren Häuptern.
Daniel 9,  7+8 Du, Herr – Adonai, bist im Recht, uns aber treibt es heute die Schamröte ins Gesicht, wie es
jetzt zutage liegt, den Männern von Juda und den Bürgern von Jerusalem und dem ganzen Israel, seien 
sie nah oder fern in allen Ländern, wohin du sie vertrieben hast wegen ihrer Untreue, die sie gegen dich 
verübt haben.
8 Uns, HERR JHWH, treibt es die Schamröte ins Gesicht, unseren Königen, unseren Fürsten und unseren 
Vätern, weil wir gegen dich gesündigt haben!
Jeremia 25,4-7 Dazu hat der HERR JHWH alle seine Knechte, die Propheten, zu euch gesandt, indem er 
sich früh aufmachte und sie [immer wieder] sandte; aber ihr wolltet nicht hören und neigtet eure Ohren 
nicht, um auf sie zu hören,
5 wenn Er euch sagen ließ: Kehrt doch um, jeder von seinem bösen Weg und von der Bosheit eurer Taten,
damit ihr in dem Land, das der HERR euch und euren Vätern gegeben hat, von Ewigkeit zu Ewigkeit 
wohnen könnt!
6 Und wandelt nicht fremden Göttern – Elohim nach, um ihnen zu dienen und sie anzubeten; und reizt 
mich nicht zum Zorn mit dem Werk eurer Hände, so will ich euch nichts Böses tun!
7 Aber ihr habt mir nicht gehorcht, spricht der HERR, sondern habt mich erzürnt durch das Werk eurer 
Hände, euch selbst zum Schaden!

Lukasevangelium 12,54+55 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen 
seht vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
Jesaja 55,6-12 Sucht den HERRN JHWH, solange er zu finden ist; ruft ihn an, während er nahe ist!
7 Der Gottlose verlasse seinen Weg und der Übeltäter seine Gedanken; und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
8 Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 
HERR;
9 sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel höher sind meine Wege als eure Wege und meine
Gedanken als eure Gedanken.
10 Denn gleichwie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin zurückkehrt, bis 
er die Erde getränkt und befruchtet und zum Grünen gebracht hat und dem Sämann Samen gegeben hat 
und Brot dem, der isst —
11 genau so soll auch mein Wort sein, das aus meinem Mund hervorgeht: Es wird nicht leer zu mir 
zurückkehren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen, wozu ich es gesandt habe!
12 Denn ihr werdet mit Freuden ausziehen und in Frieden geleitet werden; die Berge und Hügel sollen 
vor euch in Jubel ausbrechen und alle Bäume des Feldes in die Hände klatschen.

Johannesevangelium 17,20+21 Jesus betet zum Vater: Ich bitte aber nicht für diese (Aposteln) allein, 
sondern auch für die, welche durch ihr Wort an mich glauben werden,
21 auf dass sie alle eins seien, gleichwie du, Vater, in mir und ich in dir; auf dass auch sie in uns eins 
seien, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt hast.

2. Petrusbrief 1,5a+6 so setzt eben deshalb allen Eifer daran....6 in der Selbstbeherrschung aber das 
standhafte Ausharren / die Geduld; das »Darunterbleiben« unter Lasten und Schwierigkeiten.
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Lukasevangelium 12,54-56   Heuchelei behindert die Wahrheit Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,1 Und mir (Johannes) wurde eine Messrute gegeben, gleich einem Stab; und der Engel 
stand da und sagte: Mache dich auf und miss den Tempel Gottes samt dem Altar, und die, welche darin 
anbeten!

Nehemia 9,1+2 Aber am vierundzwanzigsten Tag dieses Monats kamen die Kinder Israels zusammen 
unter Fasten, in Sacktuch [gekleidet] und mit Erde auf ihren Häuptern.
2 Und der Same Israels sonderte sich von allen Kindern der Fremden ab, und sie traten hin und bekannten
ihre Sünden und die Missetaten ihrer Väter.
Daniel 9,8+9 Uns, HERR JHWH, treibt es die Schamröte ins Gesicht, unseren Königen, unseren Fürsten und
unseren Vätern, weil wir gegen dich gesündigt haben!
9 Aber bei dem Herrn, unserem Gott, ist Barmherzigkeit und Vergebung; denn gegen ihn haben wir uns 
aufgelehnt,
2. Mose 20,1-3 Und Gott redete alle diese Worte und sprach:
2 Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der Knechtschaft, 
herausgeführt habe.
3 Du sollst keine anderen Götter / elohim / neben mir haben!
3. Mose 11,45 Denn ich, der HERR JHWH, bin es, der euch aus dem Land Ägypten heraufgeführt hat, um 
euer Gott – Elohim zu sein; darum sollt ihr heilig sein, denn ich bin heilig!

Lukasevangelium 12,54-56 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen 
seht vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
56 Ihr Heuchler, das Aussehen der Erde und des Himmels könnt ihr beurteilen; wie kommt es aber, dass 
ihr diese Zeit nicht beurteilt?
Lukas 12,1+2 Als sich inzwischen das Volk zu Tausenden gesammelt hatte, sodass sie aufeinander traten, 
begann er zuerst zu seinen Jüngern zu sprechen: Hütet euch vor dem Sauerteig der Pharisäer, welcher die 
Heuchelei ist!
2 Es ist aber nichts verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das nicht bekannt 
werden wird.
Matthäusevangelium 16,1-3 Und die Pharisäer und Sadduzäer traten herzu, versuchten ihn und 
verlangten, dass er ihnen ein Zeichen aus dem Himmel zeigen möge.
2 Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Am Abend sagt ihr: Es wird schön, denn der Himmel ist rot!,
3 und am Morgen: Heute kommt ein Ungewitter, denn der Himmel ist rot und trübe! Ihr Heuchler, das 
Aussehen des Himmels versteht ihr zu beurteilen, die Zeichen der Zeit aber nicht!

Matthäus 24,1-5 Und Jesus trat hinaus und ging vom Tempel hinweg. Und seine Jünger kamen herzu, um
ihm die Gebäude des Tempels zu zeigen.
2 Jesus aber sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird kein Stein auf 
dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird!
3 Als er aber auf dem Ölberg saß, traten die Jünger allein zu ihm und sprachen: Sage uns, wann wird dies 
geschehen, und was wird das Zeichen deiner Wiederkunft und des Endes der Weltzeit sein?
4 Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, dass euch niemand verführt!
5 Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich bin der Christus! Und sie werden 
viele verführen.

Johannesevangelium 17,22 Jesus betet zum Vater: Und ich habe die Herrlichkeit, die du mir gegeben 
hast, ihnen gegeben, auf dass sie eins seien, gleichwie wir eins sind,

3. Johannesbrief 1,3 Denn ich freute mich sehr, als Brüder kamen und von deiner Wahrhaftigkeit Zeugnis
ablegten, wie du Gajus, in der Wahrheit wandelst.
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Lukasevangelium 12,54-57 entscheide du zwischen Hölle + Jesus Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,1+2 Und mir (Johannes) wurde eine Messrute gegeben, gleich einem Stab; und der Engel 
stand da und sagte: Mache dich auf und miss den Tempel Gottes samt dem Altar, und die, welche darin 
anbeten!
2 Aber den Vorhof, der außerhalb des Tempels ist, lass aus und miss ihn nicht; denn er ist den 
Heidenvölkern übergeben worden, und sie werden die heilige Stadt zertreten 42 Monate lang.
Nehemia 9,2+3 Und der Same Israels sonderte sich von allen Kindern der Fremden ab, und sie traten hin 
und bekannten ihre Sünden und die Missetaten ihrer Väter.
3 Und sie standen auf an ihrem Platz, und man las im Buch des Gesetzes des HERRN JHWH, ihres Gottes – 
Elohim, während eines Viertels des Tages: Und sie bekannten [ihre Sünden] und warfen sich nieder vor / 
beteten an vor. / dem HERRN JHWH, ihrem Gott – Elohim, während eines anderen Viertels des Tages.
2. Mose 20,4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im 
Himmel, noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
Jeremia 7,18+19 Die Kinder lesen Holz zusammen, und die Väter zünden das Feuer an, die Frauen aber 
kneten Teig, um der Himmelskönigin Kuchen zu backen; und fremden Göttern – Elohim spenden sie 
Trankopfer, um mich zu ärgern.
19 Ärgern sie denn mich damit, spricht der HERR JHWH, und nicht vielmehr sich selbst, damit sie 
zuschanden werden?
Daniel 9,9+10 Aber bei dem Herrn – Adonai, unserem Gott – Elohim, ist Barmherzigkeit und Vergebung;
denn gegen ihn haben wir uns aufgelehnt,
10 und wir haben nicht gehört auf die Stimme des HERRN JHWH, unseres Gottes – Elohim, um in seinem 
Gesetz zu wandeln, das er uns durch seine Knechte, die Propheten, vorgelegt hat;
1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Psalm 14,1 Dem Vorsänger. Von David. Der Narr spricht in seinem Herzen: »Es gibt keinen Gott – 
Elohim!« Sie handeln verderblich, und abscheulich ist ihr Tun; da ist keiner, der Gutes tut.
Lukasevangelium 12,54-57 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen 
seht vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
56 Ihr Heuchler, das Aussehen der Erde und des Himmels könnt ihr beurteilen; wie kommt es aber, dass 
ihr diese Zeit nicht beurteilt?
57 Und warum entscheidet ihr nicht von euch selbst aus, was recht ist?
Römerbrief 14,10-12 Paulus: Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder du, was verachtest du deinen 
Bruder? Wir werden ja alle vor dem Richterstuhl des Christus erscheinen;
11 denn es steht geschrieben: »So wahr ich lebe, spricht der Herr: Mir soll sich jedes Knie beugen, und 
jede Zunge wird Gott bekennen«.
12 So wird also jeder von uns für sich selbst Gott Rechenschaft geben.
Jesaja 45,21-23 Verkündet’s, bringt es vor; ja, sie mögen sich miteinander beraten! Wer hat dies vorzeiten
verlauten lassen? Oder wer hat es von Anfang her angekündigt? War ich es nicht, der HERR JHWH? Und 
sonst gibt es keinen anderen Gott - Elohim, einen gerechten Gott - El und Erretter; außer mir gibt es keinen!
22 Wendet euch zu mir, so werdet ihr gerettet, all ihr Enden der Erde; denn ich bin Gott und keiner sonst!
23 Ich habe bei mir selbst geschworen, aus meinem Mund ist Gerechtigkeit hervorgegangen, ein Wort, 
das nicht zurückgenommen wird: Ja, mir soll sich jedes Knie beugen und jede Zunge schwören!
Johannesevangelium 17,22+23 Jesus betet zum Vater: Und ich habe die Herrlichkeit, die du mir gegeben 
hast, ihnen gegeben, auf dass sie eins seien, gleichwie wir eins sind,
23 ich in ihnen und du in mir, damit sie zu vollendeter Einheit gelangen, und damit die Welt erkenne, 
dass du mich gesandt hast und sie liebst, gleichwie du mich liebst.
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Lukasevangelium 12,57+58   schließ Frieden mit deinem Gegner Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,2+3 Aber den Vorhof, der außerhalb des Tempels ist, lass aus und miss ihn nicht; denn er 
ist den Heidenvölkern übergeben worden, und sie werden die heilige Stadt zertreten 42 Monate lang.
3 Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit 
Sacktuch / mit Trauerkleidung.
Daniel 12,6 Und einer sprach zu dem in Leinen gekleideten Mann, der oberhalb der Wasser des Flusses 
stand: Wie lange wird es dauern, bis diese unerhörten Zustände zu Ende sind?
Nehemia 9,3+4 Und die Kinder Israels standen auf an ihrem Platz, und man las im Buch des Gesetzes des
HERRN JHWH, ihres Gottes – Elohim, während eines Viertels des Tages: Und sie bekannten [ihre Sünden] 
und warfen sich nieder vor / beteten an vor / dem HERRN JHWH, ihrem Gott – Elohim, während eines 
anderen Viertels des Tages.
4 Und Jeschua, Banai, Kadmiel, Sebanja, Buni, Serebja, Bani und Kenani traten auf das Podest der 
Leviten und schrien laut zu dem HERRN, ihrem Gott.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,4-6 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im
Himmel, noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der 
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.
Lukasevangelium 12, 57+58 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Und warum entscheidet ihr nicht
von euch selbst aus, was recht ist?
58 Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir auf dem Weg Mühe, von ihm 
loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
Johannesevangelium 17,24 Jesus betet: Vater, ich will, dass, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir
gegeben hast, damit sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn du hast mich geliebt vor 
Grundlegung der Welt.
2. Petrusbrief 1,5a+6 so setzt eben deshalb allen Eifer daran....6 in der Selbstbeherrschung aber das 
standhafte Ausharren / die Geduld; das »Darunterbleiben« unter Lasten und Schwierigkeiten.
Daniel 3,5+6 Sobald ihr den Klang der Hörner, Flöten, Zithern, Lauten, Harfen, Sackpfeifen und aller 
Arten von Musik hören werdet, sollt ihr niederfallen und das goldene Bild anbeten, das der König 
Nebukadnezar aufgestellt hat!
6 Wer aber nicht niederfällt und anbetet, der soll augenblicklich in den glühenden Feuerofen geworfen werden!
Daniel 3,17+18 Wenn es so sein soll — unser Gott – Ela, dem wir dienen, kann uns aus dem glühenden 
Feuerofen erretten, und er wird uns bestimmt aus deiner Hand erretten, o König (Nebukadnezar)!
18 Und auch wenn es nicht so sein soll, so wisse, o König, dass wir deinen Göttern – Ela nicht dienen 
und auch das goldene Bild nicht anbeten werden, das du aufgestellt hast!
Daniel 3,22-26 Weil nun der Befehl des Königs dringend und der Ofen übermäßig geheizt war, so tötete 
die Feuerflamme jene Männer, die Sadrach, Mesach und Abednego hinauftrugen;
23 diese drei Männer aber, Sadrach, Mesach und Abednego, fielen gebunden in den glühenden Feuerofen.
24 Da erschrak der König Nebukadnezar und stand rasch auf. Er redete und sprach zu seinen Räten: 
Haben wir nicht drei Männer gebunden ins Feuer geworfen? Sie erwiderten und sprachen zu dem König: 
Gewiss, o König!
25 Er antwortete und sprach: Siehe, ich sehe vier Männer mitten im Feuer frei umherwandeln, und es ist 
keine Verletzung an ihnen; und die Gestalt des vierten gleicht einem Sohn der Götter – Ela!
26 Darauf trat Nebukadnezar vor die Öffnung des glühenden Feuerofens, begann und sprach: Sadrach, 
Mesach und Abednego, ihr Knechte Gottes – Ela, des Allerhöchsten, tretet heraus und kommt her! Da 
kamen Sadrach, Mesach und Abednego aus dem Feuer hervor.
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Lukasevangelium 12,54-59   Jesus hat mit seinem Leben bezahlt Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung11,3+4 der Engel stand da und sagte: Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie 
weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit Sacktuch / mit Trauerkleidung.
4 Das sind die zwei Ölbäume und die zwei Leuchter, die vor dem Gott der Erde stehen.
5. Mose 4,39+40 So sollst du nun heute erkennen und es dir zu Herzen nehmen, dass der HERR JHWH der 
alleinige Gott – Elohim ist oben im Himmel und unten auf Erden, und keiner sonst.
40 Darum halte seine Satzungen und seine Gebote, die ich dir heute gebiete, damit es dir und deinen 
Kindern nach dir gut geht, und damit du lange lebst in dem Land, das dir der HERR, dein Gott, gibt, für 
alle Zeiten!
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,4-6 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im
Himmel, noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.
5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, der 
die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich hassen,
6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.

Nehemia 9,4+5 Und Jeschua, Banai, Kadmiel, Sebanja, Buni, Serebja, Bani und Kenani traten auf das 
Podest der Leviten und schrien laut zu dem HERRN JHWH, ihrem Gott – Elohim.
5 Und die Leviten Jeschua, Kadmiel, Bani, Hasabneja, Serebja, Hodija, Sebanja und Petachja sprachen: 
Steht auf, lobt den HERRN, euren Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit! Und man lobe den Namen deiner 
Herrlichkeit, der über alle Danksagung und alles Lob erhaben ist!

Lukasevangelium 12,54-59 Jesus sprach aber auch zu der Volksmenge: Wenn ihr das Gewölk aufsteigen 
seht vom Westen her, so sagt ihr sofort: Es gibt Regen!, und es geschieht auch so.
55 Und wenn der Südwind weht, so sagt ihr: Es wird heiß!, und es geschieht auch so.
56 Ihr Heuchler, das Aussehen der Erde und des Himmels könnt ihr beurteilen; wie kommt es aber, dass 
ihr diese Zeit nicht beurteilt?
57 Und warum entscheidet ihr nicht von euch selbst aus, was recht ist?
58 Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir auf dem Weg Mühe, von ihm 
loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
59 Ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du auch den letzten Groschen bezahlt hast!
Römerbrief 6,17-23 Paulus: Gott aber sei Dank, dass ihr Sklaven der Sünde gewesen, nun aber von 
Herzen gehorsam geworden seid dem Vorbild der Lehre, das euch überliefert worden ist.
18 Nachdem ihr aber von der Sünde befreit wurdet, seid ihr der Gerechtigkeit dienstbar geworden.
19 Ich muss menschlich davon reden wegen der Schwachheit eures Fleisches. Denn so, wie ihr [einst] 
eure Glieder in den Dienst der Unreinheit und der Gesetzlosigkeit gestellt habt zur Gesetzlosigkeit, so 
stellt jetzt eure Glieder in den Dienst der Gerechtigkeit zur Heiligung.
20 Denn als ihr Sklaven der Sünde wart, da wart ihr frei gegenüber der Gerechtigkeit.
21 Welche Frucht hattet ihr nun damals von den Dingen, deren ihr euch jetzt schämt? Ihr Ende ist ja der 
Tod!
22 Jetzt aber, da ihr von der Sünde frei und Gott dienstbar geworden seid, habt ihr als eure Frucht die 
Heiligung, als Ende aber das ewige Leben.
23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige Leben in Christus 
Jesus, unserem Herrn.

Johannesevangelium 17,25 Jesus betet: Gerechter Vater, die Welt erkennt dich nicht; ich aber erkenne 
dich, und diese erkennen, dass du mich gesandt hast.
3. Johannesbrief 1,4 Ich habe keine größere Freude als die, zu hören, dass meine Kinder in der Wahrheit 
wandeln.
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Lukasevangelium 12,57-59 Versöhnung bewahrt vor dem Gericht Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,2+3 der Engel stand da und sagte: Aber den Vorhof, der außerhalb des Tempels ist, lass 
aus und miss ihn nicht; denn er ist den Heidenvölkern übergeben worden, und sie werden die heilige 
Stadt zertreten 42 Monate lang.
3 Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit 
Sacktuch / mit Trauerkleidung.
Nehemia 9,5+6 Und die Leviten Jeschua, Kadmiel, Bani, Hasabneja, Serebja, Hodija, Sebanja und 
Petachja sprachen: Steht auf, lobt den HERRN, euren Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit! Und man lobe den 
Namen deiner Herrlichkeit, der über alle Danksagung und alles Lob erhaben ist!
6 Du bist der HERR JHWH, du allein / Du bist, der da ist, HERR, du allein! Du hast den Himmel gemacht, 
aller Himmel Himmel samt ihrem ganzen Heer, die Erde und alles, was auf ihr ist, die Meere und alles, 
was in ihnen ist. Du erhältst alles am Leben / du machst alles lebendig, und das Heer des Himmels betet dich an.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,7 Du sollst den Namen des HERRN JHWH, deines Gottes – Elohim, nicht missbrauchen / zu 
Bösem / Nichtigem aussprechen! Denn der HERR wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen 
missbraucht.
Daniel 9,10+11 und wir haben nicht gehört auf die Stimme des HERRN JHWH, unseres Gottes – Elohim, 
um in seinem Gesetz zu wandeln, das er uns durch seine Knechte, die Propheten, vorgelegt hat;
11 sondern ganz Israel hat dein Gesetz übertreten und ist abgewichen, sodass es auf deine Stimme gar 
nicht hören wollte. Darum hat sich auch über uns ergossen, was als Fluch und Schwur im Gesetz Moses, 
des Knechtes Gottes, geschrieben steht, weil wir gegen Ihn gesündigt haben.
Römerbrief 8,35-37 Paulus: Wer will uns scheiden von der Liebe des Christus? Drangsal oder Angst oder
Verfolgung oder Hunger oder Blöße oder Gefahr oder Schwert?
36 Wie geschrieben steht: »Um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe sind 
wir geachtet!«
37 Aber in dem allem überwinden wir weit durch den, der uns geliebt hat.
Psalm 44,21-23 Hätten wir den Namen unseres Gottes vergessen und unsere Hände ausgestreckt zu 
einem fremden Gott,
22 würde Gott das nicht erforschen? Er kennt ja die Geheimnisse des Herzens.
23 Ja, um deinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; wie Schlachtschafe sind wir geachtet.
Lukasevangelium 12,57-59 Jesus: Und warum entscheidet ihr nicht von euch selbst aus, was recht ist?
58 Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir auf dem Weg Mühe, von ihm 
loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
59 Ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du auch den letzten Groschen bezahlt hast!
Matthäusevangelium 5,43-45 Jesus: Ihr habt gehört, dass gesagt ist: Du sollst deinen Nächsten lieben und
deinen Feind hassen.
44 Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde, segnet, die euch fluchen, tut wohl denen, die euch hassen, und 
bittet für die, welche euch beleidigen und verfolgen,
45 damit ihr Söhne eures Vaters im Himmel seid. Denn er lässt seine Sonne aufgehen über Böse und Gute
und lässt es regnen über Gerechte und Ungerechte.
Johannesevangelium 17,26 Jesus betet zum Vater: Und ich habe ihnen deinen Namen verkündet und 
werde ihn verkünden, damit die Liebe, mit der du mich liebst, in ihnen sei und ich in ihnen.
1. Timotheusbrief 1,9 Paulus: … , dass einem Gerechten kein Gesetz auferlegt ist, sondern Gesetzlosen 
und Widerspenstigen / Rebellischen, Gottlosen und Sündern, Unheiligen und Gemeinen, solchen, die 
Vater und Mutter misshandeln, Menschen töten,
Hebräerbrief 3,7+8 Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
8 so verstockt eure Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der Versuchung in der Wüste,
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Lukasevangelium 12,58+59  in seiner Liebe will dich Jesus retten Ausarbeitung als PDF

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, 
der andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
Offenbarung 11,2+3 der Engel stand da und sagte: Aber den Vorhof, der außerhalb des Tempels ist, lass 
aus und miss ihn nicht; denn er ist den Heidenvölkern übergeben worden, und sie werden die heilige 
Stadt zertreten 42 Monate lang.
3 Und ich will meinen zwei Zeugen geben, dass sie weissagen werden 1 260 Tage lang, bekleidet mit 
Sacktuch / mit Trauerkleidung.
Nehemia 9,6 Du bist der HERR JHWH, du allein / Du bist, der da ist, HERR, du allein! Du hast den 
Himmel gemacht, aller Himmel Himmel samt ihrem ganzen Heer, die Erde und alles, was auf ihr ist, die 
Meere und alles, was in ihnen ist. Du erhältst alles am Leben und das Heer des Himmels betet dich an.
Kolosserbrief 1,13-23 Paulus: Gott hat uns errettet aus der Herrschaft / aus dem Machtbereich / aus der 
Gewalt / der Finsternis und hat uns versetzt in das Reich / in die Königsherrschaft / des Sohnes seiner Liebe,
14 in dem wir die Erlösung haben durch sein Blut, die Vergebung der Sünden.
15 Dieser ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene, der über aller Schöpfung ist.
16 Denn in Jesus Christus ist alles erschaffen worden, was im Himmel und was auf Erden ist, das 
Sichtbare und das Unsichtbare, seien es Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten: 
Alles ist durch ihn und für ihn geschaffen;
17 und er ist vor allem, und alles hat seinen Bestand in ihm.
18 Und er ist das Haupt des Leibes, der Gemeinde, er, der der Anfang ist, der Erstgeborene aus den Toten,
damit er in allem der Erste sei.
19 Denn es gefiel [Gott], in ihm alle Fülle wohnen zu lassen
20 und durch ihn alles mit sich selbst zu versöhnen, indem er Frieden machte durch das Blut seines 
Kreuzes — durch ihn, sowohl was auf Erden als auch was im Himmel ist.
21 Auch euch, die ihr einst entfremdet und feindlich gesinnt wart in den bösen Werken, hat er jetzt 
versöhnt
22 in dem Leib seines Fleisches durch den Tod, um euch heilig und tadellos und unverklagbar 
darzustellen vor seinem Angesicht,
23 wenn ihr nämlich im Glauben gegründet und festbleibt und euch nicht abbringen lasst von der 
Hoffnung des Evangeliums, das ihr gehört habt, das verkündigt worden ist in der ganzen Schöpfung, die 
unter dem Himmel ist, und dessen Diener ich, Paulus, geworden bin.
Nehemia 9,  7 Du, HERR, bist der Gott, der Abram erwählt und aus Ur in Chaldäa herausgeführt und mit 
dem Namen Abraham benannt hat.
Hebräerbrief 11,8-10 Durch Glauben gehorchte Abraham, als er berufen wurde, nach dem Ort 
auszuziehen, den er als Erbteil empfangen sollte; und er zog aus, ohne zu wissen, wohin er kommen werde.
9 Durch Glauben hielt er sich in dem Land der Verheißung auf wie in einem fremden, und wohnte in 
Zelten mit Isaak und Jakob, den Miterben derselben Verheißung;
10 denn er wartete auf die Stadt, welche die Grundfesten hat / die feste Fundamente hat, deren 
Baumeister und Schöpfer Gott ist.
2. Mose 20,1 Und Gott – Elohim redete alle diese Worte und sprach:
2. Mose 20,8 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!
Lukasevangelium 12,58+59 Jesus: Denn wenn du mit deinem Widersacher zur Obrigkeit gehst, so gib dir
auf dem Weg Mühe, von ihm loszukommen, damit er dich nicht vor den Richter schleppt und der Richter 
dich dem Gerichtsdiener übergibt und der Gerichtsdiener dich ins Gefängnis wirft.
59 Ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du auch den letzten Groschen bezahlt hast!
2. Petrusbrief 1,5a+6 so setzt eben deshalb allen Eifer daran....6 im standhaften Ausharren aber die 
Gottesfurcht, 
Matthäusevangelium 26,42 Wiederum ging Jesus zum zweiten Mal hin, betete und sprach: Mein Vater, 
wenn dieser / Todes-Kelch nicht an mir vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, so geschehe dein 
Wille!
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